
Anzeiger
Offizielles Informations- und Bekanntmachungsblatt  
der Marktgemeinde Altmannstein und des Gewerbevereins Altmannstein
mit seinen Ortschaften Altmannstein | Berghausen | Biber | Breitenhill | Hagenhill |  
Hexen agger | Laimerstadt | Megmannsdorf | Mendorf | Neuenhinzenhausen | Neuses |  
Pondorf | Ried | Sandersdorf | Schafshill | Schamhaupten | Schwabstetten | Sollern |  
Steinsdorf | Stenzenhof | Thannhausen | Tettenwang | Winden

Wintermarkt 
in Altmannstein

Steinsdorfer Kirche ist 
wieder aufgebaut
 Seite 18

Zweite Azubimesse an der 
Ignaz-Günther-Schule
 Seite 26

Jahrgang 8 Nummer 4Freitag, 30. November 2018

Schambachtaler  
zu Weihnachten schenken
 Seite 46



Altmannsteiner Anzeiger – 2 – Nr. 4/2018

Hebbelstraße 61 Färberstraße 11
85055 INGOLSTADT 85276 PFAFFENHOFEN
Telefon: 0841/95538-0 Telefon: 08441/87985-0



 Altmannsteiner AnzeigerNr. 4/2018 – 3 –

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,
wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen und wir freuen 
uns darauf, an den Weihnachtstagen ein wenig zur Ruhe zu 
kommen und Kraft zu tanken. 
Diese Kraft kann der Gewerbeverein Altmannstein auch gut 
brauchen, denn er steckt bereits mitten in den Planungen für die 
Gewerbeschau 2019, bei der sich einmal mehr die Betriebe der 
Region präsentieren werden. Auch auf das Bürgerfest, das En-
tenrennen des Lions Club dürfen sich die Altmannsteiner wie-
der freuen.
Doch bevor es so weit ist, steht erst einmal das Weihnachtsfest 
vor der Tür. Für alle, die noch nicht genau wissen, was sie ih-
ren Lieben schenken sollen, haben wir einen Tipp: Schenken Sie 
Schambachtaler, die beliebten Geschenkgutscheine für jede Gele-
genheit. Für 10 Euro ist ein Gutschein im Wert von 10 Scham-
bachtalern erhältlich, der bei den teilnehmenden Geschäften und 
in der Raiffeisenbank Altmannstein eingelöst werden kann. So 
kann der Beschenkte selbst entscheiden, für was er ihn einsetzen 
möchte. Das Schöne daran: Dadurch bleibt der Euro im Ort und 
die heimische Wirtschaft wird unterstützt. Schließlich sind die 
ansässigen Geschäfte und Betriebe ein wichtiger Faktor, um die 
Lebensqualität in und um Altmannstein dauerhaft zu erhalten. 

Damit unsere Unternehmen auf lan-
ge Sicht bestehen und sich entwickeln 
können, brauchen sie Nachwuchskräf-
te. Daher macht sich der Gewerbever-
ein Altmannstein für die Ausbildung 
vor Ort stark und hat in diesem Jahr 
zum zweiten Mal in Zusammenarbeit 
mit der Grund- und Mittelschule Alt-
mannstein eine Azubi-Börse durchge-
führt. Dabei wurden wieder erfolgreich 
ansässige Betriebe und Jugendliche 
aus Altmannstein zusammengebracht. 
Sicherlich wird diese erste Kontaktaufnahme zu einigen Prakti-
kumsanfragen und Ausbildungsverträgen führen.

Der Gewerbeverein Altmannstein wünscht Ihnen und Ihren Fa-
milien ruhige und besinnliche Weihnachten und für das Jahr 
2019 viel Glück und Gesundheit!

Ihr 
Thomas Riegelsberger
1. Vorsitzender Gewerbeverein Altmannstein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in wenigen Wochen schreiben wir das Jahr 2019. Wir alle wis-
sen natürlich, dass ein Jahreswechsel kein Neustart ist. Dennoch 
hegen wir bestimmte Erwartungen für das neue Jahr, und ich 
wünsche Ihnen, dass Ihre Hoffnungen und Vorstellungen in Er-
füllung gehen mögen.
Die geruhsame Zeit zwischen den Jahren lädt dazu ein, noch ein-
mal auf das zu Ende gehende Jahr zurückzublicken und sich auf 
das kommende einzustimmen. Dabei denken wir an ganz per-
sönliche Erlebnisse und Vorhaben, aber auch an Begebenheiten, 
die für alle von Bedeutung sind.
2018, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, war für die Gemeinde 
Altmannstein ein ereignisreiches Jahr. Handel und Gewerbe flo-
rieren, unsere Jugendlichen haben schnell nach ihrem Schulab-
schluss einen Ausbildungsplatz und damit einen guten Start ins 
Berufsleben gefunden.
Aufgrund der sehr guten Auftragslage in der Bauwirtschaft, bin 
ich sehr froh, dass 2018 die Sanierung der Wasserversorgung 
der ehemaligen „Pondorfer Wassergruppe“ bis auf wenige Rest-
arbeiten durchgezogen werden konnte. Der Bauzeitplan und der 
Kostenrahmen kann eingehalten werden. Ebenso zukunftsori-
entiert wie die Sanierung der Wasserversorgung ist die Fortfüh-
rung der Breitbanderschließung im Rahmen des „Bayerischen 
Höfeprogramms“.
Zudem konnten wir eine ganze Reihe wichtiger Vorhaben für 
unsere Gemeinde umsetzen. Das verdanken wir den Leistungen 
und der Energie der hier arbeitenden und wirkenden Menschen.
Dank der florierenden Konjunktur sind 2018 auch die Steuerein-
nahmen erneut moderat angestiegen. Die Gemeinde Altmann-
stein konnte Investitionen tätigen und Projekte verwirklichen, 
die die Lebensqualität für die Bürgerinnen und Bürger verbes-
sern sowie unseren Standort stärken.
Projekte wie z. B. die Erweiterung des Kindergartens Altmann-
stein und die Initiative zur Nachbarschaftshilfe  für Senioren, die 
für 2019 bereits beschlossen beziehungsweise geplant sind, set-

zen den Weg fort, unsere Gemein-
de zu einer Gemeinde auszubau-
en, in der sich Jüngere wie Ältere 
wohl fühlen können. Das sind 
Erfolge, über die wir uns freuen 
dürfen. Und auf diesem Weg wer-
den wir 2019 weiter voranschrei-
ten. 
Kommune, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, heißt Gemein-
schaft. Jede Gemeinschaft funk-
tioniert am besten, wenn viele 
Menschen Verantwortung über-
nehmen und sich einbringen. 
Deshalb bin ich sehr froh, dass sich die Bürgerinnen 
und Bürger sowie die Betriebe in Altmannstein so stark für ihre 
Gemeinde engagieren. Vieles von dem, was wir in diesem Jahr 
erreicht haben, vieles von dem, was unsere Gemeinde attraktiv 
macht, geht auf das Wirken ehrenamtlicher Initiativen zurück.
Deshalb möchte ich allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich für 
ihre Mitmenschen, für das Gemeinwohl oder ihnen wichtige Zie-
le einsetzen, die in Vereinen oder der Nachbarschaft wirken, die 
kulturelle oder sportliche Events sponsern, zum Jahresausklang 
ganz herzlich danken. Sie tragen viel zu einem guten Zusam-
menleben in unserer Gemeinde bei. Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, wir haben, auch dank Ihrer Tatkraft und Ihres Enga-
gements, Grund, mit Zuversicht in die Zukunft zu blicken.

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit, frohe Fest-
tage und „alles Gute“ für 2019.

Ihr
Norbert Hummel
1. Bürgermeister
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Abbruch von Gebäuden,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-13

Abfallberater,  
Residenzplatz 1, Landratsamt Eichstätt, 
0 84 21/70-2 95

Abwasserbeseitigung,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-13, -17

Altenpflege Altenheim 
„Maria Rast“,  
Mathias-Bauer-Straße 14, 
Altmannstein, 0 94 46/6 57

Amt für Landwirtschaft 
und Ernährung,  
Auf der Schanz 43 a,  
85049 Ingolstadt, 08 41/31 09-0

Amtsgericht,  
Neubaustraße 8, 
85049 Ingolstadt, 08 41/31 20

An-, Ab- und Ummeldung,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Anmeldung zur  
Eheschließung,   
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Arbeitsamt,  
Heydeckplatz 1, 85049 Ingolstadt, 
08 41/9 33 80

Ausländerangelegen heiten,  
Landratsamt Eichstätt, Dienststelle 
Ingolstadt,  
Auf der Schanz 39, 08 41/3 06-0

Bauangelegenheiten  
Rathaus, 0 94 46/90 21-13,

Bayer. Bauernverband,  
Viehmarktplatz 7,  
85049 Ingolstadt, 08 41/49 29 40

Beglaubigungen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Behindertenausweis,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Bestattungswesen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Caritas-Sozialstation,  
Schlehensteinstraße 2 a, 
85092 Kösching, 08456/9883-0

Eheschließungen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Energieversorgung,  
E.ON, Lupburger Straße 19, 
92331 Parsberg, 0 94 92/9 50-0

Finanzamt,  
Residenplatz 8, 85072 Eichstätt, 
0 84 21/60 07-01

Fischereischeine,  Rathaus, 
0 94 46/90 21-14

Forstamt,  
Forstamtstraße 6,  
85290 Geisenfeld, 0 84 52/7 20 60

Fremdenverkehr,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-0

Friedhofsverwaltung,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Führerschein (Anträge),  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Führungszeugnis,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Fundbüro,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-0

Gesundheitswesen,  
Gesundheitsamt im LRA Eichstätt, 
0 84 21/9 89 90

Gewerbeanmeldung/ 
-abmeldung,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Gewerbesteuer,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Grundsteuer,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Handwerkskammer für 
München und Oberbayern,  
Max-Joseph-Straße 2, 
80333 München, 0 89/51 14-0

Hausnummern,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Jagdscheine,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Kasse,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Kfz-Zulassung,  
Landratsamt Eichstätt, 
Dienststelle Ingolstadt, 
Auf der Schanz 39, 08 41/3 06-0

Kinderreisepässe,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

DRV Bayern Süd,  
Thomas-Dehler-Straße 3, 
81737 München, 0 89/67 81-0

Landgericht,  
Auf der Schanz 37, 
85049 Ingolstadt, 08 41/3 12-0

Landratsamt,  
Eichstätt, 0 84 21/70-0

Landratsamt,  
Eichstätt, Dienststelle Ingolstadt, 
08 41/3 06-0

Meldebescheinigungen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Müllabfuhr,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-17

Namensänderung,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Notariat,  
Hauptstraße 33, 92339 Beilngries, 
0 84 61/2 23

Pachtwesen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-19

Passangelegenheiten,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Polizeiinspektion,  
Eichstätter Straße 3,  
92339 Beilngries, 0 84 61/6 40 30

Rentenangelegenheiten,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Rundfunkgebühren befreiung,   
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Schulamt,  
Ostenstraße 31 a,  
85072 Eichstätt, 0 84 21/97 94-0

Sozialhilfe,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Spenden - 
bescheinigungen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-12

Straßenbauamt,  
Paradeplatz 2, 85049 Ingolstadt, 
08 41/3 13-0

Tierkörperbeseitigung,  
Am Heidweiher 3, 
91710 Gunzenhausen, 0 98 31/90 44

Urkunden,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-14

Verkehrsrechtliche 
Anordnungen,  
Rathaus, 0 94 46/90 21-15

Vermessungsamt,  
Rechbergstraße 8,  
85049 Ingolstadt, 08 41/93 59-0

Wasserversorgung,  
Wasserzweckverband  
Altmannstein, Taubental 1,  
Altmannstein, 0 94 46/91 00 25,

Wasserwirtschaftsamt,  
Auf der Schanz 26,  
85049 Ingolstadt, 08 41/37 05-0

Wohngeld,   
Rathaus, 0 94 46/90 21-18

Was erledige ich wo?

  Öffnungszeiten der Gemeinde Altmannstein: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr · Donnerstag: 13.00 bis 17.30 Uhr  

Sie möchten eine Anzeige schalten?

Ihre Medienberaterin
hilft Ihnen gerne weiter:

Margit Regner
Tel. 0841/9666-638
E-Mail: margit.regner@iz-regional.de

85051 Ingolstadt, Stauffenbergstr. 2a
Tel. (0841) 9666-640, www.iz-regional.de

Das Team des
Altmannsteiner Anzeigers
wünscht Ihnen und
Ihrer Familie
ein frohes
Weihnachtsfest
und einen guten
Start ins
neue Jahr!
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(Augen-)Ärztlicher Bereitschaftsdienst
  0 18 05/19 12 12  12 Cent/Minute

Zahnärztlicher Notdienst 
In Bayern gibt es am Wochenende einen zahnärztlichen Notdienst. Wenn Sie wissen möch-
ten, welcher Zahnarzt in ihrer Nähe am Wochenende Notdienst hat, schauen Sie einfach auf 
die Internetseite www.notdienst-zahn.de

Zahnarzt Dr. Fedor Rhil , Riedenburger Straße 1, 93336 Altmannstein  0 94 46/23 23

Apothekennotdienst 
www.apotheke.com kostenlose Rufnummer a.d. Festnetz

 0800/0022833

   Mariahilf-Apotheke Inh. Dr. Jens Köhler  
Riedenburger Straße 6, 93336 Altmannstein   0 94 46/10 41

Tierarzt Dr. Gerhard Bader , Apianstraße 8, 93336 Altmannstein   0 94 46/21 11

Postagentur Altmannstein  
Riedenburger Straße 12, 93336 Altmannstein

 0 94 46/12 15

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus des Marktes Altmannstein ist zu folgen-
den Zeiten geöffnet:
  Montag 8.00–12.00 Uhr
  Dienstag 8.00–12.00 Uhr
  Mittwoch 8.00–12.00 Uhr
  Donnerstag 8.00–12.00 Uhr, 13.00–17.30 Uhr
  Freitag 8.00–12.00 Uhr

Die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Altmannstein können auch telefonisch mit 
der jeweiligen Dienststelle der Marktverwaltung in der Zeit zwischen 13 Uhr und 16 
Uhr Termine zur Erledigung ihrer Angelegenheiten vereinbaren, wenn sie dazu zu den 
normalen Öffnungszeiten aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit verhindert sind.

Wichtige Rufnummern bei Bedarf

Klinik Kösching  
Krankenhausstraße 19, 
85092 Kösching 
 Tel. 0 84 56/71-0

Goldbergklinik Kelheim  
Traubenweg 3, 
93309 Kelheim 
 Tel. 0 94 42/7 02-0

Klinikum Ingolstadt  
Krumenauerstraße 25, 
84049 Ingolstadt 
 Tel. 08 41/88 00

Allgemeinarzt 
Markus Ott  
Bahnhofstraße 8, 
93336 Altmannstein 
 Tel. 0 94 46/6 84

Allgemeinärzte 
Dres. Sabine und 
 Michael  Wördehoff  
Bahnhofstraße 8, 
93336 Altmannstein 
 Tel. 0 94 46/12 84

Feuerwehr | Rettungsdienst

 Telefon-Notruf 112 Rettungsleitstelle
Integrierte

Ärztl. Bereitschaftsdienst 
www.116117info.de bundesweit einheitliche kostenlose Rufnummer

 116 117

Physiotherapeutische 
Praxis Helmut Bauer  
Am Marktplatz 8 
93336 Altmannstein 
 0 94 46/91 85 37

Physiotherapeutische 
Praxis Jörg Müller  
Bahnhofstraße 8 
93336 Altmannstein 
 0 94 46/91 87 20

Feuerwehr 112
www.feuerwehr.de

Polizei 110
www.polizei.bayern.de

Elektromeister
Bernhard Ramsauer
Apianstraße 17
93336 Altmannstein
Tel. 09446/918288
Fax 09446/918289
Mobil 0157/79294883
E-Mail: info@ramsauer-

elektrotechnik.de
www.ramsauer-elektrotechnik.de

 SAT-Anlagen
 PV-Anlagen
 Elektroinstallationen
 Elektrogeräte

Wir wünschen eine besinnliche 
Adventszeit und frohe Weihnachten!













 

Ludwig Sieber
Schamhaupten

RAUMAUSSTATTUNG
UND INNENDEKORATION

✔ Bodenbeläge aller Art
✔ Gardinen
✔ Tapeten
✔ Polsterarbeiten
Neumarkter Str. 5
93336 Schamhaupten
Tel. (0 94 46) 3 43
Fax (0 94 46) 91 06 36 seit 1853

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten eine besinnliche Adventszeit,

ein frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr!�
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Januar bis März 2019

XALTMANNSTEIN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 07.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 04.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 04.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XALTMANNSTEIN NUR: INGOLSTÄDTER STR., 
MARKTPLATZ, IGNAZ-GÜNTHER-GASSE, MÜHL-
GASSE, KOCHBERGHANG, BURG-STEIN-GASSE 1-20, 
BAHNHOFSTRASSE 1-7 +9 +11, AM PRANGERWEG
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 21.01.2019 07.01.2019 04.01.2019
21.01.2019 18.02.2019 04.02.2019 17.01.2019
04.02.2019 18.03.2019 04.03.2019 31.01.2019
18.02.2019   14.02.2019
04.03.2019   28.02.2019
18.03.2019   14.03.2019
   28.03.2019
XALTHEXENAGGER

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XBERGHAUSEN

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XBIBER

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 07.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 04.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 04.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XBREITENHILL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 21.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 18.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 18.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XBRUCKHOF

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XDOLLNHOF

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XHANFSTINGLMÜHLE

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XHAGENHILL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XHEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XHUTZELMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XKOLLERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 07.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 04.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 04.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XLAIMERSTADT
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XLANDERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 07.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 04.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 04.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XLEISTMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XMENDORF

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 07.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 04.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 04.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XMEGMANNSDORF

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 21.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 18.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 18.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XNEUENHINZENHAUSEN

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XNEUMÜHLE

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XNEUSES

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019

18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XOTTERSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XPONDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 07.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 04.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 04.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XRACKLHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 07.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 04.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 04.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XRIED
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XSANDERSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 21.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 18.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 18.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XSCHAFSHILL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XSCHAMHAUPTEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 21.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 18.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 18.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XSCHERMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XSCHWABSTETTEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XSOLLERN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

XSTEINSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 07.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 04.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 04.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XSTENZENHOF

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 07.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 04.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 04.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XTETTENWANG

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XTHANNHAUSEN

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XVIERMÜHLEN

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XVIEHHAUSEN

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 07.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 04.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 04.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XWEIHERHAUS

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 07.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 04.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 04.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XWINDEN

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 21.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 18.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 18.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XWOLFSTAL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XZIEGELHOF

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019
XZIEGELSTADEL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
07.01.2019 09.01.2019 25.01.2019 11.01.2019
21.01.2019 06.02.2019 22.02.2019 25.01.2019
04.02.2019 06.03.2019 22.03.2019 08.02.2019
18.02.2019   22.02.2019
04.03.2019   08.03.2019
18.03.2019   22.03.2019

Heizöle, Dieselkraftstoffe, Festbrennstoffe • 0 94 46/12 00

Wir wünschen unseren Kunden
und Geschäftspartnern eine besinnliche

Adventszeit, schöne Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

�
�

�
����

�

�

�
�

�

www.koch-altmannstein.de
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Komplette Badsanierungen
– alles aus einer Hand
Sanitär, Solarinstallationen
und Heizungsbau

Sanitärinstallationen
und Heizungsbau

Graf-Niklas-Straße 8
93336 Altmannstein

Tel. 09446/910629
Fax 09446/918819
Mobil 0171/7784707

Mail: schmidtner.m@t-online.de

Wir wünschen allen
eine schöne Adventszeit

und ein
frohes Weihnachtsfest!

Markus Schmidtner

EFenster in Kunststoff, Ku-Alu, Holz, Holz-Alu

EFensterwechsel Altbau mit allen Nebenarbeiten

ETüren aus eigener Herstellung

ETraumküchen und Möbel vom Profi

EMöbel aus Altholz und Zirbe

E : Leben mit Fenstern

Küchen/Möbel

nach Maß gefertigt

SchreinereiKüchenstudio

E Fußböden zu Sonderpreisen F
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.Schreinerei-Petz-Michael.de

93336 Altmannstein · Hagenhiller Str. 23 · �09446/2354
Mail: SchreinereiPetzMichael@gmx.de

– 70 %

2 Azubis
ab 1. September

2019 gesucht

– 70 %

Musterküchen
aus unserer Ausstellung

 Musterküchen

ABVERKAUF
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85104 PFÖRRING
MITTERSTEIGWEG 12
TEL. 0 84 03/2 50
karlbuchner@arcor.de

GRABMÄLER – STEINBILDHAUEREI

G

ES TA LT U NG

G
R A B M A L

BUCHNER
SEIT 1902

GESC
HM

IEDETE KREUZE AUS EISEN
UND BRONZE

SAKRALE SCHMIEDEARBEIT BILD
H

AUER
ARBEIT

EN

KARL BUCHNER
G R A B M A L G E S T A L T U N G

Notfallnummern für Bereitschaftsdienste 
von Wasserzweckverband und Kläranlage
Die Bereitschaftsdienste des Wasserzweckverbandes 

und der Kläranlage Altmannstein  sind bei Notfällen am 
Wochenende unter folgenden Nummern erreichbar:

Wasserzweckverband Altmannstein: 0 94 46/91 00 25 
Kläranlage Altmannstein: 01 71/3 04 87 89 od. 0 94 46/91 94 05

Kompostieranlage Berghausen
Öffnungszeiten:

Mittwoch 16.00–18.00 Uhr
Samstag 09.00–13.00 Uhr

Bis November hat die Kompostieranlage Berghausen wieder jeden Mitt-
woch und Samstag geöffnet. Hier können Grüngutabfälle wie Rasen-
schnitt, Häckselgut sowie kompostierbare Materialien entsorgt werden.

Wertstoffhof Altmannstein
Öffnungszeiten:

Mittwoch 14.00–17.00 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Hier stehen Container bereit für Aluminium, Weißblech, Altglas, 
Styropor, Haushaltsfolien, Haushaltsschrott,  Elektrogeräte, Eisen, 
DVDs, CDs, Flaschenkorken, Toner patronen und Batterien (keine 

Autobatterien). Nähere  Informationen  entnehmen Sie bitte der Abfallfibel 
des Landkreises Eichstätt.

Kleiderbörse Altmannstein:
Wir haben unser Angebot auf Herbst- und Winterkleidung umgestellt. 

Besuchen Sie uns doch in der Kleiderbörse. Stöbern Sie im gut 
erhaltenem Sortiment von Kinder-, Damen- und Herrenklei-
dung. So manches Schnäppchen macht Freude und jeder Euro 
wird für Kinder und Jugendliche unserer Gemeinde verwendet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team der Kleiderbörse Altmannstein

Die Kleiderbörse öffnet samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr

• Mittwoch, 21.11.2018, geschlossen • Samstag, 15.12.2018
• Samstag, 01.12.2018, geschlossen • Mittwoch, 19.12.2018
• Mittwoch, 05.12.2018 • Samstag, 29.12.2018

Informationsabend 
der Staatlichen Berufsfachschulen

Die drei Neuburger Berufsfachschulen laden zur 
 Informationsveranstaltung für das Schuljahr 2019/2020 am 
Donnerstag, 24. Januar 2019, ab 18.30 Uhr, ein.

Vorgestellt werden die Ausbildungen in den Bereichen 
 Ernährung und Versorgung,  Sozialpflege und Kinderpflege.

Es bestehen Beratungsmöglichkeiten zum 
 Erwerb des mittleren Schulabschlusses und zu 

 vielen  Weiterbildungsmöglichkeiten.
Die Bewerbungen können ab sofort online erfolgen. 

Der Markt Altmannstein sucht für die  
Ortsteile Hexenagger, Pondorf und Sandersdorf dringend

Feldgeschworene als Helfer bei Vermessungen. 
Interessierte Personen werden gebeten, sich mit Herrn Hallermeier 

von der Marktgemeindeverwaltung in Verbindung zu setzen.

Bekanntmachung
Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Hummel

Die Gemeindeverwaltung weist hiermit auf die nächsten Termine 
der Bürgersprechstunde hin. Dabei haben alle Bürgerinnen und 
Bürger Gelegenheit, ihre Anliegen und Fragen direkt mit Bürger-
meister Norbert Hummel zu erörtern.
Bei der Bürgersprechstunde wird allen Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit eröffnet, direkt mit dem Bürgermeister ins Ge-
spräch zu kommen und Wünsche vorzutragen, die Einzelne oder 
eine Gruppe vor Ort besonders berühren.
Bürgermeister Hummel nimmt in den Bürgersprechstunden ohne 
vorherige Anmeldung Anregungen oder Kritik entgegen, steht 
Rede und Antwort oder beauftragt die zuständigen Ämter der Ver-
waltung, sich einzelnen vorgetragenen Punkten anzunehmen.
Gegenstand der Bürgersprechstunde sind vor allem Anliegen der 
Bürger in örtlichen Angelegenheiten.
Die Bürgersprechstunden finden im Rathaus, Marktplatz 4, 93336 
Altmannstein statt. Die Sprechstunden finden einmal im Monat an 
folgenden Terminen statt:

Do., 17.01.2019 / Do., 21.02.2019 / Do., 14.03.2019
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind in der Zeit von 15.00 
Uhr bis 17.00 Uhr dazu herzlich eingeladen.

Markt Altmannstein
Norbert Hummel, 1. Bürgermeister
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Gartenwelt
Thomas Riegelsberger e.K.
Ludwig-Riegelsberger-Platz 2
93336 Hexenagger | Tel. 09442/1690

www.riegelsberger.bayern

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 17 Uhr · Sa. 9 bis 12 Uhr

GRILLKURSE

Simone
Riegelsberger

Wir sind gerne
für Sie da!

aus haltbarer Lärche,
Bausatz inkl. Flies u.
Edelstahlschrauben,
rustikale Sortierung,
Höhe 72 cm

Größe 20 mm
160x80 cm 99,99 €
180x80 cm 129,99 €
180x100 cm 149,99 €
195x100 cm 199,99 €

Hochbeet

Schivan
Nuradin

Napoleon Gasgrill

€ 899,–

Fr., 03.05.19, 17 Uhr Basis Grillkurs 69,00 €*
Sa., 11.05.19, 17 Uhr Premium Grillkurs 129,00 €***
Fr., 24.05.19, 17 Uhr Premium Grillkurs 139,00 €**

(Veranstaltung im Hotel „Die Gams”, Beilngries)

Fr., 07.06.19, 17 Uhr Premium Grillkurs 119,00 €**
Fr., 05.07.19, 17 Uhr Basis Grillkurs 69,00 €*
Fr., 13.09.19, 17 Uhr Basis Grillkurs 69,00 €*
Fr., 11.10.19, 17 Uhr Premium Grillkurs 139,00 €**

(Veranstaltung im Hotel „Die Gams”, Beilngries)

Sa, 09.11.19, 13 Uhr Premium Grillkurs (Winter) 119,00 €**

* Basiskurse mit Katja Kleineicken und Thomas Riegelsberger: 2,5 Std.

** mit Steffen Eichhorn und Thomas Riegelsberger: 3,5 Std.

*** mit Andreas Rummel und Thomas Riegelsberger: 3,5 Std.

DAS GESCHENK:
Gerne erstellen wir
Gutscheine für Sie

www.holzmarkt-riegelsberger.de/grill-bbq/grillkurse

Rogue black 365
mit Sizzle Zone

Dienstleistungen:
LIEFERUNG UND MONTAGE
Gerne liefern
und montieren
wir unsere
Produkte bei
Ihnen.

Fragen
Sie uns!

Aluminium-Glas
Terrassenüberdachung

Tiefe Breite 400 cm Breite 500 cm Breite 600 cm

300 2.799,00 € 3.099,00 € 3.699,00 €
350 3.099,00 € 3.499,00 € 4.099,00 €
400 3.699,00 € 4.499,00 € 5.199,00 €

viele weitere Maße möglich
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www.turber.de

Ziegelwerk Turber GmbH
Riedenburger Str. 25
85104 Pförring
Tel. (0 84 03) 92 94-0

Wohlig warm durch die
schönste Zeit des Jahres

Allen Kunden, Freunden und Bekannten ein
frohes, besinnliches Weihnachtsfest sowie
die besten Wünsche für das neue Jahr

Investieren Sie in beste Wärmedämmung.
Entscheiden Sie sich für den Thermopor TV 7.
Nachhaltiger Ziegel gefüllt mit Steinwolle.

2019!

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr!

Büro/Firmengelände: Mittersteigweg 16 · 85104 Pförring
www.entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de
info@entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

Tel.: (0 84 03) 5 30
Fax: (0 84 03) 13 86

Terminkalender des  Marktes Altmannstein

Dezember
Sonntag, 2. Dezember

``Weihnachtsfeier mitm Keller Steff, 16.30 Uhr, Ort: Dorfge-
meinschaftshaus Steinsdorf, Hohenwartstraße 4 a, Veranstalter: Verein zur 
Förderung der Dorfgemeinschaft Steinsdorf

Donnerstag, 6. Dezember

``Advents- und Weihnachtsfeier Seniorenclub Altmannstein, 14.00 Uhr, Ort: 
Landgasthof Neumayer, Bahnhofstraße 15, 93336 Altmannstein, Veranstal-
ter: Seniorenclub Altmannstein

Samstag, 8. Dezember

``Wandertour mit Gästen und Einheimischen, 11.00 bis 15.00 Uhr Gehzeit ca. 
2,5 Std., Treffpunkt: 11.00 Uhr, Altmannstein Großparkplatz beim Maibaum, 
Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

``Ballettaufführung, 16.00 bis 17.30 Uhr, Ort: Mehrfachturnhalle Altmann-
stein, Hofbauernfeld 1, Veranstalter: Ballettschule

Sonntag, 9. Dezember

``Ballettaufführung, 16.00 bis 17.30 Uhr, Ort: Mehrfachturnhalle Altmann-
stein, Hofbauernfeld 1, Veranstalter: Ballettschule

Mittwoch, 12. Dezember

``Monatstreffen Seniorenclub Sandersdorf, 13.30 bis 17.00 Uhr, Ort: Gasthof 
Schlagbauer, Marktplatz 10, 93336 Sandersdorf, Veranstalter: Seniorenclub 
Sandersdorf

Samstag, 15. Dezember

``Weihnachtsfeier der FFW Sandersdorf, 19.00 bis 00.00 Uhr, Ort: Feuerwehr-
haus Sandersdorf, Am Görzenberg, Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr San-
dersdorf

Sonntag, 16. Dezember

``Weihnachtsfeier Siedlergemeinschaft Sandersdorf, Ort: Gasthof Schlagbauer, 
Marktplatz 10, 93336 Sandersdorf, Veranstalter: Siedlergemeinschaft San-
dersdorf

Samstag, 22. Dezember

``Weihnachtsfeier TSV Altmannstein, 19.00 bis 00.00 Uhr, Ort: Landgasthof 
Neumayer, Bahnhofstraße 15, 93336 Altmannstein, Veranstalter: TSV Alt-
mannstein

Januar
Freitag, 4. Januar

`` Ignaz-Günther-Hallencup, 17.30 bis 00.00 Uhr, Ort: Mehr-
fachturnhalle Altmannstein, Hofbauernfeld 1, Veranstalter: TSV Altmannstein

Samstag, 12. Januar

``Wandertour mit Gästen und Einheimischen, 11.00 bis 15.00 Uhr, Gehzeit ca. 
3 Std., Treffpunkt:, 11.00 Uhr, Sollern bei der Kirche, Veranstalter: Fremden-
verkehrsverein Altmannstein

Samstag, 19. Januar

`` Schützenball Hagenhill, 20.00 bis 00.00 Uhr, Ort: Gasthof/Pension Feigl, 
Heinrichstraße 5, 93336 Hagenhill, Veranstalter: Schützenverein Hagenhill

HIGHLIGHT

HIGHLIGHT

Mehr Informationen unter:

www.altmannstein.de

ANZEIGEN
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Perletzhofen 11 · 93339 Riedenburg

Telefon 0 94 42-4 27 97 82
E-mail: hofvermarktung.tratner@web.de

 ������� �� ������� ���	����
���������������
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Kesselfleischessen

 ����� �����	�
������� �� ����� ���� ������ �� ����� ���

Nur mit vorheriger Anmeldung bis Dienstag vor dem
jeweiligen Termin. Bei Gruppen ab 25 Personen weitere
Termine nach Vereinbarung möglich.
Änderungen vorbehalten.

Freitag:
26.10./02.11./16.11./07.12./14.12

.

Samstag:
20.10./10.11./24.11./01.12.

18.1./25.1./8.2./1.3./8.3./22.3. 2019

12.1./2.2./16.2./16.3./30.3. 2019

Bitte rechtzeitige, telefonische
Vorbestellung vor Weihnachten

Partyservice mit Zeltverleih (10x5 m)

Ab 24.12.18 bis einschließlich 10.1.19 geschlossen!


























Samstag, 26. Januar

`` Feuerwehrball der FFW Altmannstein, 20.00 Uhr, Ort: Landgasthof Neu-
mayer, Bahnhofstraße 15, 93336 Altmannstein, Veranstalter: Feuerwehr 
Altmannstein

Februar
Samstag, 16. Februar

``Wandertour mit Gästen und Einheimischen, Treffpunkt: Altmannstein, 11.00 
Uhr Wildenstein beim Reiterhof (Wanderstöcke werden empfohlen!), Geh-
zeit ca. 2,5 Std. Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Altmannstein

März
Samstag, 2. März

`` Feuerwehrball Hagenhill, 20.00 bis 00.00 Uhr, Ort: Landgasthof Wild, Otto-
straße 1, 93336 Altmannstein, Veranstalter: FFW Hagenhill

Sonntag, 3. März

`` Traditioneller Faschingsumzug in Altmannstein, 13.30 bis 17.00 Uhr, Veran-
stalter: Marktverwaltung Altmannstein

Samstag, 16. März

``Wandertour mit Gästen und Einheimischen, Treffpunkt: 11.00 Uhr Großpark-
platz Riedenburg, Austraße, Gehzeit ca. 3 Std., Veranstalter: Fremdenverkehrs-
verein Altmannstein

Freitag, 29. März

``Altmannsteiner Starkbierfest, 18.00 bis 00.00 Uhr, Ort: Feuerwehrhaus Alt-
mannstein, Industriestraße 5, Veranstalter: Feuerwehr Altmannstein

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesegnetes neues Jahr!

GmbH & Co. KG
Am Westring 1, 85104 Lobsing, Tel. (08403) 92900, Fax (08403) 929011

E-Mail: info@baeuml-reisen.de, Internet: www.baeuml-reisen.de

Reisen 2019:
03.– 07.03.2019 5 Tg. Rom – die ewige Stadt 795,00 €
11.– 13.03.2019 3 Tg. Ein Hoch auf Venedig 335,00 €
13.– 20.04.2019 8 Tg. Polnische Ostsee – Usedom u. Wollin 695,00 €
14. – 18.04.2019 5 Tg. Gardasee 430,00 €
24.– 28.04.2019 5 Tg. Balaton 455,00 €
01.– 05.05.2019 5 Tg. Kroatische Adriaküste 485,00 €
10.– 12.05.2019 3 Tg. Muttertag im Mostviertel 325,00 €
17.– 21.05.2019 5 Tg. Piemont 525,00 €
18.– 20.05.2019 3 Tg. St. Jakob im Defereggental 275,00 €
30.05.– 02.06.2019 4 Tg. Aktivreise Südtirol 335,00 €
04.– 08.06.2019 5 Tg. Zauberhafter Lago Maggiore 495,00 €
19.– 23.06.2019 5 Tg. An der Nordseeküste 595,00 €
05. – 07.07.2019 3 Tg. Berlin erleben 285,00 €
13.– 14.07.2019 2 Tg. Nordic-Walking-Wochenende 185,00 €
19.– 21.07.2019 3 Tg. Wien 295,00 €
30.08.– 01.09.2019 3 Tg. Alte Hansestadt Hamburg 365,00 €
06.– 08.09.2019 3 Tg. Fließe, Kähne und Schleusen 335,00 €
27.– 29.09.2019 3 Tg. Saisonabschluss im Salzkammergut 345,00 €
02.– 06.10.2019 5 Tg. Blumenriviera & Côte d`Azur 495,00 €
11.– 13.10.2019 3 Tg. Herbsttage am Bodensee 315,00 €
16.– 23.11.2019 8 Tg. Wellness in Abano Terme 720,00 €

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei:
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ÄRZTE, APOTHEKEN,  
GESUNDHEIT

Freecross Altmühltal, Vertrieb von Fitness-
geräten, Rupert  Schmidt, Rehsteig 14, 93336 
Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/9 06 75 15, 
rupert@ganzheitlich-laufen.de

Forscht Hören und Sehen, Augenoptik & 
Hörgeräteakustik,  Heinrich Forscht, Bahnhofstra-
ße 8, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 80 71, alt-
mannstein@forscht.net, www.forscht.net

Mariahilf-Apotheke, Dr. Jens Köhler, Rie-
denburger Straße 6, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/10 41, mariahilf@email.de

Fitnessstudio by Oliver Riess, Kelheimer 
Straße 5, 93339 Riedenburg, 0 94 42/20 20, stu-
dio@or-fitness.de

Naturheilpraxis Gabi Stark, Heilprakti-
kerin, Untere Ringstraße 1, 93336 Schamhaup-
ten, 01 70/8 36 80 10, info@ naturheilpraxis-
gabistark.de

Wellness- und Transformationsthera-
peutin Anja Hengl-Vlk, Hölzlweg 8, 93349 
Mindelstetten, vlk.anja@yahoo.de

FINANZEN &  
VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung Banzer, Rai-
ner Banzer, Bahnhofstraße 20, 93336 Altmann-
stein, 0 94 46/91 00 20, www.banzer-allianz.de

Raiffeisenbank Altmannstein, Mathias 
Hruza, Bahnhofstraße 3, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/9 02 00, mathias.hruza@raiba-rieden-
burg.de, www.raiba-riedenburg-lobsing.de

Kreissparkasse Kelheim (Geschäfts-
stelle Altmannstein), Christian Lanzin-
ger, Ingolstädter Straße 2, 93336 Altmann-
stein, 0 94 46/91 10 00, christian.lanzinger@
kreissparkasse-k elheim.de, www.kreissparkasse-
kelheim.de

Steuerkanzlei Sandra Mühl, Braeuhaus-
straße 3 a, 92339 Beilngries, 0 84 61/7 00 33 22, 
info@steuerkanzlei-muehl.de

Steuerberatung Bernhard Winkler, 
Forststraße 12 a, 93336 Altmannstein/Steinsdorf, 
08 41/9 65 08 20, bernhard.winkler@mtg-group.
de

DIENSTLEISTUNGEN

DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH, 
Alexander Dohn & Monika Frey, Schambacher 
Weg 20, 93339 Riedenburg, 0 94 42/92 06 10, 
info@dohn.de, www.dohn.de

Donau Immobilien GmbH, Adolf Krauser, 
Arbostraße 28, 85055 Ingolstadt, 0841/85770, 
info@donau-immo.de, www.donau-immo.de

GrasMedia Kreativbuero, Jens-U. Gras, 
Neustädter Straße 1, 93336 Altmannstein/Pon-
dorf, 0 84 68/8 04 91 60, info@grasmedia.com, 
www.grasmedia.com

Hecker Handels GmbH, Andreas He-
cker, Am Steinbuckel 3, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/73 13, a.hecker.blatt-gh@t-online.de

Veit Gabriele, Grafik, Layout, Gestaltung 
und Textiles, Am Limes 11, 93336 Altmannstein/
Hagenhill, 0 94 46/9 19 30 31,  gabriele.veit@  
t-online.de

GARTEN & HAUS
Blumen Riedel GbR, Katrin und Sonja Rie-
del, Riedenburger Str. 11, 93336 Altmannstein, 
09446/1421, eugen.riedel@t-online.de

Holzmarkt & Gartenwelt Riegelsber-
ger e.K., Thomas Riegelsberger, Ludwig-Rie-
gelsberger-Platz 2, 93336 Altmannstein/Hexe-
nagger, 0 94 42/16 90, info@holzmarkt-riegels-
berger.de, www.holzmarkt-riegelsberger.de

Raumausstattung Sieber, Ludwig Sie-
ber, Neumarkter  Straße 5, 93336 Altmannstein/
Schamhaupten, 0 94 46/3 43

Max Zwickl e.K., Helga Vasall, Bahnhof-
straße 27, 93336 Altmannstein, 0 94 46/3 05, 
h.vasall@t-online.de

Erdbau Franz, Ortwin Franz, Ammerbau-
erweg 2, 93336 Altmannstein/Hagenhill, 
0 94 46/73 99, juliafranz96@web.de

Lagerhaus L. Koch, Helmut Koch, Bahnhof-
straße 35, 93336 Altmannstein, 0 94 46/12 00, 
www.koch-altmannstein.de

GASTRONOMIE &  
BRAUEREIEN

Restaurant „Delphi“, griechisches Res-
taurant, Kostas  Koleogloudis, Bahnhofstraße 1, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/91 88 58

Diana’s Schmankerltaxi, Diana May-Klotsch, 
Marienplatz 1, 93336 Altmannstein/Sandersdorf, 
info@dianas-schmankerltaxi.de, 0 94 46/9 19 55 80, 
www.dianas-schmankerltaxi.de

Gasthaus „Zur Klause“, Heinrich Faulstich, 
Am Steinertal 6, 93336 Altmannstein/Sollern, 
01 51/42 31 17 99, zur-klause- sollern@web.de

„Zur alten Brauerei“, Rudi Faulstich, Tal-
straße 13, 93336 Altmannstein/Hexenagger, 
0 94 91/95 46 66

Landgasthof „Zum Gaulwirt“, Sebastian 
Forster, Hauptstraße 14, 93336 Altmannstein/
Tettenwang, 0 94 46/5 78, info@zum-gaulwirt.de

Schlossbrauerei „de Bassus“, Martin 
Heiß, Nürnberger Straße 13, 93336 Altmann-
stein/Sandersdorf, 0 94 46/90 29 30, info@de-
bassus.de, www.de-bassus.de

Landgasthof Neumayer, Max Neumay-
er, Bahnhofstraße 15, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/10 30, gasthof-neumayer@t-online.de

Schlagbauer GmbH, Georg Schlagbauer, 
Marienplatz 10, 93336 Altmannstein/Sanders-
dorf, 0 94 46/12 36, g.schlagbauer@gmx.de

Schlossgaststätte & Metzgerei 
Schmid, Gabriele  Schmid, Talstraße 16, 93336 
Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/13 22

Landgasthof Wild, Günther Wild, Ot-
tostraße 1, 93336 Altmannstein/Hagenhill, 
0 94 46/5 73, info@landgasthof-wild.de

Kochschule „Kostprobe“, Kochkurse, 
Teamevents & Genussclub, Ulrike Baer, Kelhei-
mer Straße 2, 93336 Altmannstein/Pondorf, 
01 77/4 10 10 59, info@kostprobe-bayern.de, 
www.kostprobe-bayern.de

HANDWERK
Metallbau Robert Betz, Berghausen 42, 
93336 Altmannstein, Tel. 01 70/2 77 81 22

Friseur Haarglanz, Veronika Besel, Hofbau-
ernfeld 6, 93336 Altmannstein, info@haarglanz-
friseur.de

Bucher + Kelch GmbH, die Experten für 
Haus und Garten, Bachstraße 11, 85104 Pför-
ring/Ettling, 0 84 03/20 93 63, info@bucher-
kelch.de, www.bucher-kelch.de

Bauunternehmen Eichenseer e.K., Vieh-
hausen 1, 93336 Altmannstein, 0 94 46/12 07

NEUMITGLIED SEIT 06/2018:
Malerfachbetrieb Eckerlein, 

Jens Eckerlein, Am Hang 18,  
93336 Altmannstein,  

Tel. 0 94 46/3 27 00 39

Altmannsteiner Gold- und Silber-
schmiede, Stefan Fauner, Riedenburger Str. 1, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/9 18 25 60

Schuh- und Lederwerkstatt Geiger-
Thumann, Barbara Geiger-Thumann, Rot-Kreuz-
Straße 24, 93336 Altmannstein/Schamhaupten, 
0 94 46/24 06, info@geiger-thumann.de

Malerbetrieb Kaindl, Willibald Kaindl, Bi-
ber 4, 93336 Altmannstein, 0 94 66/13 52

W. Klein GmbH, Bad-Fliesen-Heizung-Solar, 
Wolfgang Klein, Installateur, Nußhausen 4, 
93339 Riedenburg, 0 94 42/9 19 90, info@bad-
klein.de

Kobler Gas-Wasser-Heizung GmbH & 
Co. KG, Kai Kobler, Bahnhofstraße 2, 93336 Alt-
mannstein, 0 94 46/91 01 83, info@kaikobler.de

Schreinerei im Schloss, Manfred König, 
De-Bassus-Straße 3, 93336 Altmannstein/San-
dersdorf, 0 94 46/91 09 62, www.schreinereiim-
schloss.de

MITGLIEDERAUFLISTUNG DES  GEWERBEVEREINS ALTMANNSTEIN
GEGRÜNDET MÄRZ 2000
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Kalkbrennerei Körndl, Robert Körndl, Am 
Schlossberg 7, 93336 Altmannstein, 0 94 46/27 24, 
info@holzkalkbrennerei-koerndl.de

Friseursalon Kreutzer, Jürgen Kreutzer, 
Riedenburger Straße 3, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/13 13, yogi.kreutzer@web.de

Besenbinder Hans Küsters, Haupt-
straße 6, 93336 Altmannstein/Hexenagger, 
0 94 46/90 68 66, ikuester@hotmail.de

Mack Fenster und Türen, Marina Mit-
termeier, Garten straße 3, 86706 Weichering, 
0 84 54/9 15 93 15

Friseursalon „Thairesa“, Theresa Perras, 
Ingolstädter  Straße 37, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/3 48, info@thairesa.de, www.thairesa.de

Bau- und Möbelschreinerei Micha-
el Petz, Michael Petz, Hagenhiller Straße 23, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/23 54, schreinerei-
petzmichael@gmx.de, www.schreinerei-petz-
michael.de

Schlosserei Pritschet, Peter Pritschet, 
Kirchenweg 7, 93336 Altmannstein/Pondorf, 
0 84 68/2 40, peter.pritschet@t-online.de

Elektrotechnik Ramsauer, Bernhard Ram-
sauer, Apian straße 17, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/91 82 88, info@ramsauer-elektrotechnik.de

Heizung-Sanitär-Solar Roth, Horst Roth, 
Hollerstraße 11, 93336 Altmannstein/Steinsdorf, 
0 94 46/18 57

Schels GmbH, Holzbau & Zimmerei, Thomas 
und Manfred Schels, Hagenhiller Straße 25, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/9 01 40, info@
schels-holzbau.de, www.schels-holzbau.de

Malerfachbetrieb, Werner Schmid, Sonnen-
leite 11, 93339 Riedenburg, 0 94 42/5 73

Sanitärinstallation Schmidtner, Markus 
Schmidtner, Graf-Niklas-Straße 8, 93336 Alt-
mannstein, 0 94 46/91 06 29, schmidtner.m@t-
online.de

Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert, Ste-
phan Schubert, Altmühlstraße 19, 85290 Ilmen-
dorf, 0 84 52/7 33 57, www.tts-schubert.de

Spenglerei & Dachdecker Tischner 
GmbH, Franz Tischner, Tassilostraße 4, 93336 
Altmannstein, 0 94 46/23 98, www.tischner-
spenglereiunddacheindeckung.de

Wiegel Feuerverzinken GmbH, Ale-
mannenstraße 12, 85095 Denkendorf, 
0 84 66/9 51 10, wdf.info@wiegel.de

LEBENSMITTEL

Bäckerei Grundei, Andreas Grundei, Mari-
enplatz 13, 93336 Altmannstein/Sandersdorf, 
0 94 46/10 59, andi.grundi@t-online.de

Metzgerei Kloiber, Franz Kloiber, Bahnhof-
straße 4, 93336 Altmannstein, 0 94 46/6 82, 
f.kloiber@t-online.de

Frischemärkte Kubitzky KG, Lothar Ku-
bitzky, Galgenberg ring 19, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/91 85 47, edeka.kubitzky.sb @edeka.de, 
www.edeka-kubitzky.de

Metzgerei Streitberger, Max Streitberger, 
Marktplatz 2, 93336 Altmannstein, 0 94 46/6 49

REISEVERANSTALTER

Bäuml-Reisen GmbH & Co. KG, Omnibus-
unternehmen, Gerhard Bäuml, Am West ring 1, 
85104 Lobsing, 0 84 03/9 29 00, info@baeuml-
reisen.de

Hengl-Reisen, Helmut Hengl, Holzweg 8, 
93349 Mindel stetten, 0 84 03/13 32, hengl.
reisen@t-online.de

RUND UMS FAHRZEUG

Autohaus Rudzki GmbH, Waldemar Rudzki, 
Landshuter Straße 3, 93336 Altmannstein/San-
dersdorf, 0 94 46/12 88, www.autohaus-rudzki.
de

Autohaus Busch, Martin Busch, Max-Pollin-
Straße 2, 85104 Pförring, 0 84 03/9 27 80, mar-
tin.busch@autohausbusch.de

Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen, 
Michael  Faulstich, Rehsteig 79, 93336 Altmann-
stein/Hexenagger, 0 94 42/27 76, faulstich.
transporte@t-online.de

Kfz-Lackiererei Kryschak, Waldemar Kry-
schak, Neuses 9, 93336 Altmannstein/Neuses, 
0 84 68/2 58, lackiererei@kryschak.de

Autoservice + Landtechnik Schnei-
der, Andreas Schneider, Berghausen 5, 93336 
Altmannstein/Berghausen, 0 94 46/3 80, info@
schneider-autoservice.de

Autohandel Spragalla, Robert Spragalla, 
Bahnhofsweg 3, 93336 Altmannstein/Sanders-
dorf, 0 94 46/22 07, spragalla@ t-online.de

MS Autoservice + Autohandel GmbH, 
Manfred Stopfer, Beilngrieser Straße 21, 93336 
Altmannstein, Pondorf, 0 84 68/80 47 40, info@
msautoservice.de, www.msautoservice.de

Agrar & Logistik GmbH, Rainer Wagner, Kol-
lerhof 1a, 93336 Altmannstein, 0 94 46/91 03 82, 
info@wagner-kollerhof.de

SONSTIGES

Forstdienstleistung, Gerhard Euringer, Auf 
der Biber 8, 93336 Altmannstein, gerhard.eurin-
ger@web.de

Verlag Bayerische Anzeigenblätter 
GmbH, Thomas Gogl, Stauffenbergstraße 2a, 
85051 Ingolstadt, 08 41/96 66-6 40, thomas.
gogl@iz-regional.de, www.iz-regional.de

Gemeinde Altmannstein, Bürgermeister 
Norbert Hummel, Marktplatz 4, 93336 Altmann-
stein, 0 94 46/9 02 10, www.altmannstein.de

Raiffeisen-BayWa Waren GmbH, Raiff-
eisenstraße 18, 85104 Lobsing, 0 84 03/9 27 60, 
info@raibay.de

Geschenkboutique Schels, Birgit Schels, 
Riedenburger Straße 7, 93336 Altmannstein, 
0 94 46/22 72, www.powershop11.de

Thermomix Repräsentantin, Sonja Eberl, 
Linden straße 2 a, 93336 Altmannstein/Tetten-
wang, 0 94 46/18 86, sonja.eberl@icm-agentur.
de

Werbeglobus, Karl-Heinz Schneider, Kirch-
buck 7, 85132 Rupertsbuch, werbeglobus@aol.
com

Karla Werthammer, Burg-Stein-Gasse 18, 
93336 Altmannstein, 0 94 46/91 07 10

EDV-Beratung Wolfsfellner, Roland 
Wolfsfellner, Pfarrer-Holzapfel-Straße 40, 93336 
Altmannstein/Mendorf, 0 94 46/91 00 30, 
r.wolfsfellner@ipro.de

MITGLIED SEIT MÄRZ 2000:
Autohaus Faulstich,  

Horst Faulstich,  
Riedenburger Straße 17,  

93336 Altmannstein,  0 94 46/12 02,  
info@auto-faulstich.de

MITGLIED SEIT MÄRZ 2000:
Kaufhaus Körndl,  
Hans-Bernhard Körndl,  

Riedenburger Straße 12,  
93336 Altmannstein, 0 94 46/12 15,  

www.kaufhaus-koerndl.com

NEUMITGLIED SEIT 02/2018:
Max Zehentbauer GmbH, 

Erzstraße 2, 93336 Altmannstein-
Schafshill, Tel. 0 94 46/91 99 30, 

info@zehentbauer-gmbh.de

MITGLIEDERAUFLISTUNG DES  GEWERBEVEREINS ALTMANNSTEIN
GEGRÜNDET MÄRZ 2000
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MaxStreitberger
Marktplatz 2 I 93336Altmannstein,Tel. 09446/649

Filiale:
–Marktplatz 1 I Mindelstetten ITel. 08404/939581

ZurWeihnachtszeit empfehlen wir:
Frisch aus demKamin:
schwarzgeräucherte Bauernwürste
schwarzgeräucherte Leberwürste
Weihnachtsschinken und schwarz-
geräucherter Bauernschinken
HausmacherGriebenschmalz als
Brotaufstrich oder für die Bratkartoffeln
Für die kaltenTage:
hausgemachteGulaschsuppe

Unseren Kunden wünschen wir eine
besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

Unseren Kunden wünschen wir eine 
besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten 

Kelheimer Str. 26 · 93336 Pondorf
Tel. 08468/657 · www.zimmerei-kernl.de

· Altdachsanierung · Neubau
· Photovoltaik-Anlagen · Holzbau

Wir wünschen allen Kunden, Geschäfts-
partnern, Freunden und Bekannten
eine besinnliche Adventszeit und

ein frohes Weihnachtsfest.

Vorfreude auf die Weihnachtszeit
Zahlreiche Besucher beim Altmannsteiner Wintermarkt

Altmannstein (mby) Bereits vier Wochen vor dem Weihnachts-
fest konnte man sich auch heuer wieder bei der 6. Auflage des 
Altmannsteiner Wintermarktes einen Vorgeschmack auf die 
Weihnachtszeit holen. Weihnachtliche Lieder, Artikel rund um 
das Fest und vieles mehr hatte der Altmannsteiner Wintermarkt 
den zahlreichen Besuchern zu bieten.
Immer größer scheint dabei auch das Einzugsgebiet für die drei 
Markttage zu werden. Besucher aus weit außerhalb der Regi-
on haben den Weg nach Altmannstein gefunden und waren von 

dem liebevoll gestalteten Markt 
sehr angetan. Auch einen Grund für die 
gute Akzeptanz des Marktes sehen einige 
Standbetreiber in der hohen Qualität der 
Musikeinlagen. Neben örtlichen Interpreten kommen verschiedene 
Musikgruppen auch aus der weiteren Umgebung und überzeugen 
die Zuhörer mit ihren musikalischen Darbietungen.

Gemütliche und besinnliche Atmosphäre an allen Tagen 

Zur Eröffnung spielte am Freitag die Hagenhiller Blasmusik. 
Bürgermeister Norbert Hummel (CSU) eröffnete den Markt und 

Stimmix aus Abendberg sangen neben Weihnachtsliedern auch 
einige Pop- und Gospelsongs. Fotos: Meyer

Die Kindergar-
tenkinder aus 
Schamhaupten 

führten den Jingle-
Bells-Tanz vor.
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wünschte den Besuchern und Ausstellern einen guten Verlauf. 
Landtagsabgeordnete Tanja Schorer-Dremel und Bezirksrat Rein-
hard Eichiner (beide CSU) begleiteten Hummel auf dem ersten 
Rundgang durch den Markt. Beide waren beeindruckt, was man 
in Altmannstein wieder auf die Beine gestellt hat. Zum Abschluss 
des ersten Tages spielte die Band „Colour The Sky“ aus Chem-
nitz und begeisterte mit ihrem großen Repertoire die Zuhörer. Den 
Samstagnachmittag eröffnete die Bläserbande der Schambachta-
ler Blaskapelle. Unter der Leitung von Hans Kuffer spielten sie 
mehrere weihnachtliche Weisen. Die Kinder des Kindergartens 
Schamhaupten führten vor einem großen Publikum den Jingle-
Bells-Tanz auf. Musikalisch sangen Stimmix aus Abensberg und 
die „StruPis“ aus dem österreichischen Hüttenberg gaben ihren 
Austro-Pop zum Besten. Bei erneut guten äußeren Bedingungen 
herrschte reges Markttreiben und auch die Imbiss-Stände mach-
ten gute Umsätze. 

Am Sonntag begann der Marktbetrieb bereits um 12 Uhr. Als ers-
te musikalische Einlage spielte die Schambachtaler Jugendkapel-
le. Auftritte hatten der Kindergarten und die Schule aus Altmann-

neustädter straße 1 · 93336 pondorf · 08468 8049160 · www.grasmedia.com

froheweihnachten happy2019

jubelstimmung mediendesignzehnjahre grasmedia

An den zahlreichen Ständen gab es allerlei Weihnachtliches zu 
erstehen. 

ANZEIGE
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stein. „Viel-Harmonie“ aus Riedenburg, das Comeback Orchester 
des SBO Berching und die Benedictions aus Mendorf bildeten am 
Sonntag den musikalischen Rahmen. Gerade die Benedictions ha-
ben laut Moderator Andy Winkler eine neue CD aufgenommen, die 
es auf dem Wintermarkt zu erwerben gab. Drehorgelspieler Chris-
toph Sommerer aus Geisenfeld unterhielt die Gäste musikalisch im 
Hofergarten. Auch der Nikolaus besuchte die Kinder schon im Vor-
feld seines eigentlichen Gedenktages, des 6. Dezembers.

Kunsthandwerkermarkt „Winterzauber“

Wer im Hoferstadel und auf dem Gartengelände alles gesehen hat-
te, konnte wenige Gehminuten entfernt den Kunsthandwerker-

Donnerstag ist
Schnitzeltag:

Schnitzel mit Beilage
6,– M

Bahnhofstraße 15 • 93336 Altmannstein
Tel. 09446/10 30

Wir wünschen unseren Gästen, Freunden und
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest und ein

gesundes neues Jahr!

– Gutbürgerliche Küche
– Räumlichkeiten bis 200 Pers.
– Gemütliche Fremdenzimmer
– Sonnenterrasse
– Partyservice

Info unter 09446/10 30

Auf Ihr Kommen freut sich
Familie Neumayer





















 

Weihnachtsfloristik war bei der Gärtnerei Riedel zu bestaunen. 

Christoph Sommerer 
aus Geisenfeld unter-
hielt die Besucher im 
Hofergarten musika-

lisch mit der Drehorgel. 
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Auch Ponyreiten wurde auf dem Wintermarkt angeboten. 

Deko-Artikel, Liköre, Marmeladen oder Glühwein gab es an den 
vielen Ständen. Fotos: Meyer

markt auf dem Anwesen der Gärtnerei Riedel besuchen. Beim 
„Winterzauber“ – wie sich die dortige Ausstellung nennt - gab 
es Weihnachtsfloristik, Holzschnitzereien, Schmiedevorführun-
gen, Acrylmalerei, Porträtzeichnungen, Kosmetik, Schmuck und 
eine Weihnachtstombola. Ebenso waren Kinderschminken, ein 
Lebendzoo und Ponyreiten im Angebot. Jedes Jahr gibt es in Alt-
mannstein immer wieder etwas Neues zu entdecken. Sei es ein 
wechselndes Musikprogramm oder Variationen bei den Ausstel-
lern. Die Besucher haben es jedenfalls nicht bereut, bei optimalen 
äußeren Bedingungen sich schon einmal auf die bevorstehenden 
Wochen einzustimmen. Das Programm und die Ausstellerliste 
wurden wieder mit viel Sorgfalt und einer großen Bandbreite 
zusammengestellt. Man darf schon gespannt sein, was dann in ei-
nem Jahr beim 7. Wintermarkt in Altmannstein geboten sein wird.

ANZEIGE
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Ludwig Sieber
Schamhaupten

Neumarkter Str. 5 • 93336 Schamhaupten
Tel. (0 94 46) 3 43 • Fax (0 94 46) 91 06 36

Wir führten die Polsterarbeiten aus
und bedanken uns für den Auftrag.

Wir gratulieren zum
gelungenen Wiederaufbau
und bedanken uns für das

entgegengebrachte Vertrauen!

Felsenblick 8 · 93339 Riedenburg
Tel. 0 94 42/9 21 67 08 · E-Mail: mail@schlagbauer.de

Brandschutz + Architektur

HOFMANN Ingenieure

Leistung. Erfolg. Sicherheit.

Wir bedanken uns für den Auftrag
und wünschen den Steinsdorfern

Gottes Segen!

Kohlstattweg 2 • 83229 Aschau im Chiemgau
+49 (0) 8052 - 951 8-10 • www.hofmann-ing.net

GÜNTER SCHINN
R I E D E N B U R G

Allen Steinsdorfern
wünschen wir

Gottes Segen und
bedanken uns für die

gute Zusammenarbeit!

BAHNHOFSTRAßE 22
93339 RIEDENBURG
TEL. 09442.9202-0
FAX 09442.9202-20
INFO@GSTEIN-RID.DE
WWW.GSTEIN-RID.DE

Ein ganz besonderes Erntedankfest
Rückkehr nach dem großen Brand: Steinsdorfer sind 
glücklich über ihre wieder errichtete Kirche

Steinsdorf (ubs) Vor gut 
eineinhalb Jahren wur-
de die Kirche St. Martin in 
Steinsdorf durch einen ver-
heerenden Brand schwer 
beschädigt. Am 7. Oktober 
konnte dort endlich der ers-
te Gottesdienst nach dem 
aufwendigen Wiederaufbau 
gefeiert werden.
Den 3. März 2017 wird 
wohl kein Steinsdorfer so 
schnell vergessen. Es ist 
Freitagmorgen, als sich die 
Nachricht wie ein Lauffeu-
er verbreitet: Die Kirche 
brennt! Denen, die zum 
Gotteshaus in der Mitte 
des Ortes eilen, bietet sich 
ein fürchterlicher Anblick. 
Flammen schlagen aus 
dem Dachstuhl, Qualm und 
Rauch steigen in den Him-

mel auf. Mit als Erste vor Ort sind die freiwilligen Feuerwehren aus 
dem Umkreis. Gemeinsam kämpfen Einsatzkräfte aus Steinsdorf, 
Mendorf, Sandersdorf, Altmannstein, Mindelstetten, Riedenburg 
und Neustadt darum, den Schaden zu begrenzen. Doch das stellt 
sich als schwierig heraus. Kaum ist das Feuer an einer Stelle unter 

Kontrolle, lodert es an einer anderen Stelle aus dem Dach. Um den 
Brand unter Kontrolle zu bekommen, wird schließlich der gesamte 
Dachstuhl abgerissen. So gelingt es, wenigstens den Turm vor der 
Katastrophe zu bewahren – auch, wenn die Glocken nun für lange 
Zeit verstummen sollten und auch die Turmuhr die Erinnerung an 
diesen schrecklichen Freitagmorgen wachhält, an dem die Zeiger 
auf 7.25 Uhr stehengeblieben sind, weil zu diesem Zeitpunkt die 
Verkabelung verbrannte. Immerhin gelingt es Atemschutzträgern 
der Feuerwehr, Kreuze, Weihrauchkessel, Messgewänder und mehr 
aus der Sakristei zu retten.

Zum Erntedankgottesdienst am 7. Oktober kehrte die Gemeinde 
in ihre wieder errichtete Kirche zurück.  Fotos: Schmied
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Wir führten die Verputz- und
Stuckarbeiten aus und gratulieren
zum gelungenen Wiederaufbau!

Johann Lerchl GmbH · St.-Georgs-Weg 2 · 85253 Erdweg
Tel. 0 81 38/9 27 81· Fax 0 81 38/9 27 82 · Mobil 01 60/7 35 81 73

info@putz-stuck-lerchl.de · www.putz-stuck-lerchl.de www.goppold-bau.de

93339 Riedenburg · Tel. 09442/922060

Herzlichen Glückwunsch
zum gelungenen Wiederaufbau!
Günther Goppold & Team

www.goppold-bau.de

Wir bedanken uns für den Auftrag und
wünschen den Steinsdorfern Gottes Segen!

Am Görzenberg 16 · 93336 Sandersdorf · Tel. 0 94 46/79 48
93339 Jachenhausen, Obere Dorfstraße 15, � 0 94 42/15 30

Herzlichen Dank für den Auftrag
und weiterhin alles Gute!

Innenraum bot ein Bild der Zerstörung

Die Bilanz des Unglücks ist niederschmetternd: Der Dachstuhl der 
1770 erbauten und 1981 erweiterten Kirche ist völlig zerstört, Teile 
der Decke, geborstene Dachziegel und verkohlte Holzstücke über-
säen den Kirchenraum, in dem das Löschwasser steht und sich in 
die Wände und den Boden saugt. Die Orgel, hölzernen Beichstüh-
le und Kirchenbänke, die Elektrik, ein Großteil des Inventars – al-
les muss als Totalschaden verbucht werden. Die prächtigen bunten 
Fenster und die Altäre haben schwer gelitten, ebenso das Decken-
gemälde von 1916, an dem die Steinsdorfer besonders hängen, 
weil es die Dorfgemeinschaft beim Beten zeigt. Auf die Untersei-
te des Holzdachbodens aufgebracht, wurde es vom Löschwasser 
stark in Mitleidenschaft gezogen.
Fassungslos stehen die Steinsdorfer vor dem, was von ihrer einst 
schmucken Kirche übrig geblieben ist. In einer Andacht am Kirch-
turm verabschieden sie sich von dem Gotteshaus, das ihnen so 
vertraut war. Natürlich soll es wieder aufgebaut werden – doch 
jeder weiß: Ihre Kirche, in der sie Hochzeiten, Taufen, die eigene 
Erstkommunion, Heiligabende und mehr erlebt haben, wird sich 
verändern.

Mühsamer Wiederaufbau

Nach der Phase der Trauer und des Abschiedes folgt  nun die Pha-
se des Tatendrangs: In Zusammenarbeit mit dem Architekten Peter 
Pongratz, Experten der Versicherung und tüchtigen Handwerks-
betrieben aus der Region wird der Wiederaufbau vorangetrieben. 
Stets mit dabei sind Kirchenpfleger Wolfgang Roth, Kirchenrechne-
rin Marianne Thoma und Pfarrer Wolfgang Stowasser. Sie beglei-
ten den Weg der Brandruine zurück zum lebendigen Gotteshaus. 

In einem langen 
Zug marschier-

ten die Steinsdor-
fer am 7. Oktober 
gemeinsam zur 
Kirche, um dort 
den ersten Got-
tesdienst nach 

dem Wiederauf-
bau zu feiern.

Am 3. März 2017 wurde 
ein Großteil der Kirche 
St. Martin in Steinsdorf 
durch ein Feuer schwer 
beschädigt. Mittlerweile 
ist das hübsche Gottes-
haus wieder aufgebaut.
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Zunächst muss der Innenraum abgestützt werden, dann erhält St. 
Martin ein Notdach. Bänke und Beichtstühle, ja sogar der gesamte 
Boden, unter dem das Wasser zentimeterhoch steht, müssen kom-
plett entfernt werden. Nach dem erfolgten Rückbau und der Trock-
nung kann es endlich an den Wiederaufbau gehen. 
Und hier ist man entschlossen, das Beste aus der Misere zu machen: 
So soll die Kirche beispielsweise gleich einen neuen Strom anschluss 
und eine neue Heizung erhalten. Nachdem die Leitungen verlegt 
sind, kann der neue Boden verlegt werden, auf ihm werden Holz-
podeste errichtet, auf die später die Kirchenbänke montiert werden. 
Die Wände werden neu verputzt und erhalten einen hellen Anstrich. 
Die Restaurierung des Hauptaltars und der Seitenaltare, der bun-
ten Glasfenster und des Deckengemäldes übernehmen Spezialisten, 
auch eine neue Orgel wird in Auftrag gegeben. 
Auf die Gläubigen, die es gewohnt waren, den Gottesdienst in der 
hübschen Kirche zu besuchen, wartet eine große Umstellung: Die 
Heilige Messe findet nun im Dorfgemeinschaftshaus statt. Zwischen 
Zumba, Kartlerrunden, Proben der Schambachtaler Blaskapelle, Fei-
ern und mehr ist es gar nicht so leicht, einen Gottesdienst mit allem 
Drum und Dran abzuhalten – schließlich muss jedes Mal der Altar 
auf- und später wieder abgebaut werden und auch die nötigen sak-
ralen Gegenstände und Messgewänder müssen gebracht werden. Im 
Steinsdorfer Schützenheim finden sie eine vorübergehende Bleibe in 
dieser Zeit der Improvisation. 

Rückkehr in die Kirche

Knapp 100 Gottesdienste hat das 
Team der Kirchengemeinde auf die-
se Weise gefeiert, bis am 7. Oktober 
2018 die erste Heilige Messe nach 
der Brandkatastrophe in St. Mar-
tin zelebriert werden konnte. Und 
auch dieser Tag wird den Steins-
dorfern sicher in Erinnerung blei-
ben. Mit dem ersten Sonntag im 
Oktober hatte man für die Rück-
kehr in die frisch renovierte Kirche 
ein besonders passendes Datum 
ausgesucht – den Tag des Ernte-
dankfestes nämlich. So war der Al-
tar prächtig mit einer Erntekrone 
und Feldfrüchten geschmückt, als 
die Gläubigen erstmals wieder zum 
Gottesdienst in ihre Kirche traten. 
Die Messe stand ganz im Zeichen 
der Dankbarkeit. Insbesondere 
dankte Pfarrer Wolfgang Stowas-
ser noch einmal allen Einsatzkräf-

Bild links: Die Mitglieder des 
Singkreises begleiteten den ers-
ten Gottesdienst in der wieder 
aufgebauten Kirche musikalisch.

Bild rechts: Eigens für diesen 
besonderen Gottesdienst ließ ein 
neu gegründeter Kinderchor sei-
ne Stimmen erschallen.

G
M
B
H

HEIZUNG – SANITÄR – SOLAR

Herzlichen Dank für den erteilten Auftrag!
Wir wünschen allen Bürgern schöne

Gottesdienste in der neue Kirche!

Alfons Kraus GmbH
Am Steinbuckel 4a, 93336 Tettenwang, E-Mail: info@heizung-kraus.com

Danke für das
Vertrauen!

Hagenhiller Str. 25 • 93336 Altmannstein
Tel. (09446) 90140

info@schels-holzbau.de • www.schels-holzbau.de

E : Leben mit Fenstern

Küchen/Möbel

nach Maß gefertigt

SchreinereiKüchenstudio

93336 Altmannstein · Hagenhiller Str. 23 · 09446/2354
www.Schreinerei-Petz-Michael.de

Die Kirchenbänke und der Fußboden
wurden von uns gefertigt.

Wir gratulieren ganz herzlich zum gelungenen
Wiederaufbau der Steinsdorfer Kirche.

Wir bedanken uns für das entgegenge-
brachte Vertrauen und die gute

Zusammenarbeit.

Manfred Spindler Tel. 0 94 46/79 18
Brunnenstr. 2 Mobil 01 70/1 00 79 28
93336 Steinsdorf  schreinerei-spindler@t-online.de

Schreinerei
Spindler
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ten, die am 3. März 2017 stundenlang gegen den Brand gekämpft 
hatten und verhindern konnten, dass das Feuer auf den Kirchturm 
übergriff. Auch den Handwerkern sprach er seinen Dank und seine 
Anerkennung aus sowie allen weiteren, die an der Wiedererrichtung 
Anteil hatten. Zwei davon hob er besonders hervor und bedachte 
sie jeweils mit einem Blumenstrauß: Kirchenpfleger Wolfgang Roth 
und Kirchenrechnerin Marianne Thoma, die mit ihrer ganzen Ener-
gie und mit dem ganzen Herzen den Wiederaufbau begleitet hatten. 
Ihren ersten Gottesdienst in der „neuen alten“ Kirche gestalteten 
viele Steinsdorfer mit viel Freude musikalisch mit: Die Mitglieder 
des Singkreises ließen ihre Stimmen von der Empore aus ertönen, 
der neue Kinderchor direkt vor der versammelten Gemeinde und 

die Schambachtaler Blas-
kapelle begleitete vor der 
Messe den Zug zur Kirche 
und spielte auch später, 
als man draußen vor dem 
Turm das Agapebrot teilte.
Noch sind kleinere Restar-
beiten im Kirchenschiff zu 
erledigen, aber mit dem 
ersten Gottesdienst in der 
neu aufgebauten Kirche 
kehrt ein Stück Normalität 
nach Steinsdorf zurück. 
Die neue Orgel soll an 
Weihnachten zum ersten 
Mal zu hören sein und am 
Sonntag, 20. Januar 2019, 
findet zum Abschluss des 
Wiederaufbaus ein Dank-
gottesdienst statt, zu dem 
auch der Bischof erwartet 
wird. 

Kirchenpfleger Wolfgang Roth und Kirchenrechnerin Marianne 
Thoma hatten den Wiederaufbau mit ihrer ganzen Energie und 
mit dem ganzen Herzen begleitet. Dafür wurden sie vor der Ge-
meinde geehrt.  Fotos: Schmied

Wir bedanken uns für den Auftrag

und wünschen allen Steinsdorfern

Gottes Segen!

Schleifweg 107
D-89269 Vöhringen
Fon 07306-9256950 info@heiss-orgelbau.de
Fax 07306-9256951 www.heiss-orgelbau.de

Herzlichen Dank
für die gute

Zusammenarbeit

Herzlichen Glückwunsch zum
gelungenen Wiederaufbau!

Besuchen Sie unseren Online-Shop
https:/www.rakuten.de/shops/hbs-sicherheitstechnik

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund umdas
BAUEN •MODERNISIEREN • VERSCHÖNERN • RESTAURIEREN

89407Dillingen-Donaualtheim • Hackenbergstraße 8
Telefon 090713783 • Fax 090718667

www.schwertberger.com

•Dachsanierung
•Wärmedämmung
•Zimmererarbeiten
•Dachfenster
•BödenundTüren

Kapuzinerstraße 4 • 89407Dillingen
Tel. 090713783

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Beratung ◆ Sicherheits-Check vor Ort ◆ Verkauf ◆ Montage

• Rauchwarnmelder
• Schließanlagen
• mechanischer Einbruchschutz
• Videoüberwachungsanlagen
• Brandschutztechnik u. v.m.

seit 1969

Unsere Öffnungszeiten
Di. u. Fr. 14 bis 18 Uhr
Sa. 9.30 bis 13 Uhr

Nach dem Gottesdienst fand man sich draußen vor dem Turm 
zusammen, um das Agapebrot zu teilen.

Dieser Blick auf das 
neu errichtete Kirchen-
schiff bietet sich von 
der Chorempore aus.
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Peter Pritschet
Schmiedemeister

Kirchenweg 7 · 93336 Pondorf · Tel. 08468/240 · Fax 08468/805186

Simplicity SRD 300
Der leistungsstärkste seiner Klasse!

• 3 Jahre Garantie
• 107 cm Schnittbreite
• Briggs & Stratton 8270V-Twin
• Hydrostatisches Getriebe
• viel Zubehör erhältlich

ECHO SRM-420TSU
Unschlagbar in Preis und Leistung
• 5 Jahre Garantie
• inkl. 3-Zahn Messer
• Fadenkopf und Profischultergurt
• Leichtstart

Wir wünschen allen Kun
den ein

frohes Fest und ein gute
s neues Jahr!

SERVICE

Dorfgemeinschaftshaus zentrales Thema
58 Bürgerinnen und Bürger informieren sich / Baugebiet „Am Südhang“ wächst

Tettenwang (hhe) Viel getan hat sich in den letzten zwölf Monaten 
im Hopfendorf Tettenwang. Nicht nur, dass das grüne Gold der sie-
ben Hopfenanbauer bei traumhaftem Herbstwetter geerntet werden 
konnte – vielmehr standen zahlreiche Aktivitäten in dem 450-See-

len-Ort im Brennpunkt. Im Mittelpunkt des engagierten Einsatzes 
zahlreicher Bürgerinnen und Bürger stand der Abriss des 1860 er-
bauten ehemaligen Schulhauses und die Sanierung des Gemein-
destadels an der Sternstraße mit Installation einer neuen Sirene. 
Und seit einigen Wochen laufen die Arbeiten am neuen Dorfgemein-
schaftshaus, welches bis Jahresende 2019 fertiggestellt werden soll.

DGH-Bauarbeiten laufen an

Zum Auftakt begrüßte Marktgemeinderat Wolfgang Eberl (SPD/
FW) die zahlreich erschienenen Bürger – ein Beweis, dass den Tet-
tenwangern ihr geliebter Ort und die Gemeindepolitik sehr wichtig 
sind. Etwa 60 Männer und Frauen – darunter ein Dutzend Marktge-
meinderäte und Ortssprecher sowie die drei Bürgermeister Norbert 
Hummel, Hannelore Eichenseer und Josef Wagner – ließen sich in 
gut einer Stunde vom Rathauschef mit den wichtigsten Informati-
onen aus der Großgemeinde aus erster Hand informieren. Sicht-
lich erfreut zeigte sich Hummel, dass die aktuell 7.354 Bürgerinnen 
und Bürger in den 17 Ortschaften der Großgemeinde auf eine Pro-
kopfverschuldung von 150 Euro blicken können – nur ein Bruchteil 
des Bayernschnitts von 764 Euro. Erstmals hat der Gesamthaushalt 
die 25-Millionen-Euro-Marke erreicht. Zentrale Botschaft des Ge-
meindeoberhauptes war der begonnene Neubau des Dorfgemein-
schaftshauses. Nach den jahrelangen Planungen und insbesonde-
re der Finanzierungsaufstellung konnte im September der Abriss 
des ehemaligen Schulhauses beginnen. Hummel bedankte sich bei 
den Tettenwangern, die sich beim Ausräumen des 1860 erbauten 
gemeindeeigenen Gebäudes äußerst engagierten. „Zweimal wurde 
unser Antrag beim Amt für ländliche Entwicklung zur Bezuschus-

Es geht endlich voran: Nach dem Ausbaggern der Fundamente 
und dem Spunten der Südseite wurde bereits der Schotter aufge-
bracht. Bleibt das Wetter weiter schön, wird zügig am Rohbau 
des Dorfgemeinschaftshauses gearbeitet, damit bis Weihnachten 
der Rohbau fertiggestellt ist.  Fotos: Hegenberger
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AGRAR& LOGISTIK GmbH
RainerWagner
Kollerhof 1a · 93336Altmannstein

Tel. 09446 910381
Fax 09446 910380
Mobil 0170 3021558

E-Mail: info@wagner-kollerhof.de
www.wagner-kollerhof.de

Wir möchten uns für ein weiteres Jahr vertrauensvoller
Zusammenarbeit ganz herzlich bei Ihnen bedanken.

Bleiben Sie gesund und kommen Sie gut ins neue Jahr.
Fröhliche Weihnachten und alles erdenklich Gute wünscht Ihnen

Rainer Wagner und das gesamte Team der Agrar & Logistik GmbH .

kreissparkasse-kelheim.de

Kreissparkasse
Kelheim

Wir bedanken
uns herzlich ...

... für ein gutes Miteinander,
für das entgegengebrachte
Vertrauen und die angenehme
Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer
Familie ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest, viel Glück,
Gesundheit und Erfolg
im neuen Jahr.

sung des Projekts abgelehnt, da wir aufgrund des gesunden Haus-
halts und der demographischen Entwicklung in der Region zu we-
nig Punkte erhielten“, so Hummel. Schließlich wurde ein Zuschuss 
von 180.000 Euro laut Vorbescheid im Rahmen der kleinen ländli-
chen Entwicklung genehmigt, und zwar 150.000 Euro für den Ju-
gendraum und den großen Gemeinschaftsraum sowie 30.000 Euro 
für die Außenarbeiten. Aus den nicht immer einfachen Verhand-
lungen mit der Diözese Regensburg wurde schließlich die Finan-
zierung der kirchlichen Räumlichkeiten zugesagt. Finanziert wird 
dies aus der Vorauszahlung der jährlichen Miete über einen Zeit-
raum von 30 Jahren. Die Kosten für die Räumlichkeiten der örtlichen 
Feuerwehr übernimmt die Marktgemeinde. Dazu zählen ein Schu-
lungsraum, der Zwischenbau von DGH und bestehendem FFW-Haus 
sowie ein neues Garagentor am Feuerwehrhaus, in dem das Lösch-
fahrzeug untergebracht ist. Alle weiteren Feuerlöschgeräte und Aus-
rüstung kommen in den neuen Zwischenbau. Auch für den Un-
terhalt des Gebäudes wurden bereits Maßnahmen getroffen, diese 
werden von der Gemeinde sowie von der Pfarrei getragen. Zustän-
dig für die Verwirklichung der geplanten Baumaßnahme und de-
ren Bauüberwachung ist das Architektenbüro Berr/Schindlbeck aus 
Kelheim. Aktuell wurden bis dato folgende Aufträge vergeben: der 
Schulhausabriss, die Rohbauarbeiten an die Firma Dieter Goppold 
(Einthal), die Zimmererarbeiten an Karl Kernl (Pondorf), die Speng-
lerarbeiten an Martin Wirth (Jachenhausen), die Elektroarbeiten an 
Werner Eser sowie die Heizungsinstallation an Firma Alfons Kraus 
GmbH (beide Tettenwang). Sehr gut entwickelt haben sich auch die 
Aktivitäten der örtlichen Landjugend, die durch den Schulhausab-
riss bis zur Fertigstellung des DGH in vier Container am Sportplatz 
eine vorübergehende Heimat gefunden haben. 

Vorbildliche Baulandentwicklung und schnelles Internet

Durchweg positiv berichtete Hummel über die Baulandentwicklung 
mit zahlreichen verkauften Bauplätzen und über 200 geplanten Par-

zellen in verschiedenen Ortsteilen. Rege Bautätigkeit herrscht im 
Süden Tettenwangs „Am Südhang“, in dem zwei Einfamilienhäuser 
fertiggestellt und zwei weitere im Frühjahr mit dem Bau beginnen. 
Hummel zeigte sich sehr erfreut, dass derzeit Gespräche für ein wei-
teres Baugebiet laufen. „Bitte habt Verständnis, dass ich im Rahmen 
der laufenden Verhandlungen noch nicht mehr sagen kann“, so das 
Gemeindeoberhaupt. Die Fertigstellung des Trafohäuschens an der 
Einfahrt von der Sternstraße in das Neubaugebiet „Am Südhang“ 
ist erfolgt, ebenso die Pflasterung des Teilstücks bis zur Kreisstraße. 
Nach der Renovierung des bisherigen Marterls wird dies im Früh-
jahr eingeweiht. 

Rege Bautätigkeit herrscht im Süden Tettenwangs „Am Süd-
hang“, bei dem zwei Einfamilienhäuser fertiggestellt und zwei 
weitere im Frühjahr mit dem Bau beginnen.
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Biber 4  93336 Altmannstein

✆ 09446/1352  09446/7287

Mobil: 0175/2050512

FroheWeihnachten und
Gesundheit im neuen Jahr

wünscht
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�
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�

� � Wir möchten Ihnen. liebe Kunden und
Lieferanten „Danke“ für Ihre Treue sagen und
wünschen Ihnen ein gesegnetes Fest, sowie ein

gesundes und erfolgreiches Jahr 2019.

Ihre Diana, Heidi & Melanie

Der Cateringservice mit Herz und Geschmack.

Genießen Sie unsere Angebote für Ihre Brotzeit und Ihren Mittagstisch
zur Abholung oder nach Absprache mit Lieferung ohne Aufpreis.

Gerne unterstützen wir Sie kulinarisch bei Ihren Feiern und erstellen
Ihnen ein individuelles Angebot.

Wir sind für Sie da:
Tel. 09446/9195580 oder 0176/96511164

E-Mail: info@dianas-schmankerltaxi.de
www.dianas-schmankerltaxi.de

Für den Ort Tettenwang konnte der Breitbandausbau im Frühjahr 
fertiggestellt werden – und die Bürger sind sehr zufrieden mit dem 
schnellen Internet. Wie das Gemeindeoberhaupt ausführte, konnte 
kürzlich ein weiterer Vertrag mit der Deutschen Telekom über den 
Glasfaser-Breitbandausbau von 75 Häusern und Höfen im Gemein-
debereich geschlossen werden. „Von den Gesamtkosten in Höhe von 
910.000 Euro werden 90 Prozent bezuschusst“, freute sich Hum-
mel. Allerdings wird aufgrund der noch laufenden Arbeiten in meh-
reren Ortsteilen das Förderprogramm „Höfebonus“ bis 2022 fertig-
gestellt sein. In Tettenwang betrifft dies die Weiler Althexenagger, 
Bruckhof und Ziegelstadel.

Friedhofssanierung erfolgreich abgeschlossen

Kräftig in die Hände gespuckt haben in den letzten Jahren zahlrei-
che Tettenwanger, die sich an der Neugestaltung des 1976 erbauten 
Friedhofs beteiligten. In vorbildlicher Zusammenarbeit wurden grö-
ßere Bäume entfernt, Büsche und Hecken zurückgeschnitten und 
die Wege neu aufgeschottert. Schließlich wurden anstelle alter Bäu-
me neue Sträucher und Bäume gepflanzt. Der Bauhof verbreitete vor 
dem Leichenhaus für die Friedhofsbesucher die Pflasterfläche und 
brachte in den letzten Wochen an der Ostseite zum Jagdgenossen-
schaftsstadel einen neuen Eisenzaun als Schutz. Seiner Freude Aus-
druck gab Norbert Hummel, als er mit Walter Korb aus Altmannstein 
den neuen Wärter für den gemeindeeigenen Friedhof verkündete. 
Marktgemeinderat Stefan Koch (CSU/PW) bedankte sich bei den 
Bürgerinnen und Bürgern für die tatkräftige Unterstützung bei der 
Umwelt- und Friedhofsaktion. Im Gegenzug bedankte er sich bei der 
Marktgemeinde über die Reparatur der Straßenentwässerungsrin-
ne in der Gartenstraße, den restlichen Bauarbeiten an der Einfahrt 
zum Neubaugebiet „Am Südhang“ und die Erneuerung des Zauns 
am Friedhof. Lob gab es für die Erneuerung des großen Eichen-
kreuzes am Friedhof, welches Schreiner Reinhard Eberl kurz vor 
Allerheiligen anschaffte. Koch gab bekannt, dass der Schlüssel für 
das Leichenhaus bei Beerdigungen bei ihm abgeholt werden kann. 
Zum wiederholten Male gab es von Georg Koch eine Wortmeldung 
bezüglich der äußerst desolaten gemeindeeigenen Steinmauer ent-
lang der Sternstraße. „Die Mauer bröckelt immer mehr und zerfällt 
Stück für Stück“, so der besorgte Bürger. „Gibt es weitere Erkennt-
nisse zum geplanten Handymasten zwischen Hagenhill und Tetten-
wang“, wollte ein weiterer Bürger wissen. „Und wie sieht es im Ge-
meindegebiet mit einer Ladestation für Elektroautos aus?“, fragte 
Karlheinz Hecker. Bürgermeister Hummel meinte zu den drei Anfra-
gen, dass er dazu nichts Endgültiges sagen könne und er diese An-
liegen mit in die Gemeinde nehme. Zum Abschluss stellte sich das 
Gemeindeoberhaupt in den Dienst der Polizei bei seinem 15-minü-
tigen Fachvortrag über die Einbruchsprävention.

Nahezu abgeschlossen sind die dreijährigen Sanierungsarbeiten 
am gemeindeeigenen Friedhof. Kürzlich brachten die Mitarbei-
ter des Bauhofs einen neuen eisernen Zaun an der Ostseite des 
Friedhofs an.  Foto: Hegenberger
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−PARTNER
Verkauf und
Kundendienst

••• EEEllleeekkktttrrroinstallation • Homeeeautomation LLLoooxxxooonnneeee
••••• Miele – GGGGeräteverkauf • MMMiele – Kundennndiensttt

••• Neeeetzwerktechnik • Funksteuerunggg
• SSSatellitenanlagen • E-CCCheck

Inh. Johaaann Minch

Unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden
wünschen wir eine besinnliche

Adventszeit, ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gesundes

neues Jahr 2019.

Für das bisher entgegengebrachte
Vertrauen bedanken wir uns

sehr herzlich.

• Netzwerktechnik • Funksteuerung 
• Satellitenanlagen • E-Check

GGGleeeislhofstr. 1
933333339 RRRRRiiieeedenburg
Tel.: 09442 / 90 50 33
Faaax: 0944442 / 90 50 34
E-Mail: elektro@pfaller--r-riedddenburg.de

RESTAU RAN T

DEL P H I

Bahnhofstr. 1 · 93336 Altmannstein
Tel. 09446/918858

Geöffnet:
Montag – Samstag 17.00 – 23.00 Uhr

Sonntag& Feiertag
11.00–14.00 u. 17.00 – 22.00 Uhr

Dienstag Ruhetag

Jeden Mittwoch

Gyrostag
ab 17. 00 Uhr

mit beliebiger Beilage 7,50 €

Allen unseren Kunden,
Freunden und Bekanntenwünschenwir ein frohes,gesundes und glückliches
Weihnachtsfest sowie
einen guten Rutsch ins

neue Jahr 2019.

Alle Speisen auch zumMitnehmen!

Warme Küche bis 21.30 Uhr!

Am 24. 12. geschlossen.
1. und 2. Weihnachtsfeiertag

sowie 31. 12. offen.
1. und 2. 1. geschlossen.

neue Jahr 2019.

Kartenvorverkauf5.12.2018 + 14.3.2019 ab 19 Uhrim Bürgersaal Münchsmünster

Tel.: +49 151 548 53260
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Die Zahnärzte in der Zahnärztlichen Tagesklinik Dr. Eichenseer in
Riedenburg, bieten Ihnen alle zahnmedizinischen Leistungen und
einen ganzheitlichen Behandlungsansatz unter einem Dach.

IHRE ZAHNÄRZTE
FÜR RIEDENBURG UND UMGEBUNG

Hochwertige Kunststofffüllungen ohne Zuzahlung *

Behandlung von Angstpatienten unter Narkosemöglich

Implantologie zu bezahlbaren Preisen

Alle zahnmedizinischen Leistungen unter einemDach

ZAHNÄRZTLICHE TAGESKLINIK DR. EICHENSEER MVZ ll GMBH. KELHEIMER STR. 5 . 93339 RIEDENBURG

* für gesetzlich versicherte Patienten

Kelheimer Str. 5
93339 Riedenburg
Telefon 09442. 92 108-0

www.z-tagesklinik.de

Köschinger Stoffe
Bahnhofstr. 2 · 85092 Kösching

Tel. + Fax 08456/918168

Änderungs- und Mangelannahme

50 %

Lagerstoffe-Abverkauf

20 %
Alle
Lagerstoffe
bis
31.12.18

Reststoffe
bis
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Einblicke in die Berufswelt
Zweite Ausbildungsmesse an der Ignaz-Günther-Mittelschule

Altmannstein (ksh) Eine Ausbildungsmesse hat an der Ignaz-
Günther-Mittelschule in Altmannstein stattgefunden. In Zusam-
menarbeit mit dem Gewerbeverein konnten sich die Schüler der 
siebten bis zehnten Klassen über die verschiedenen Ausbildungs-
möglichkeiten in der Marktgemeinde informieren. „Im letzten Jahr 
haben wir damit sehr gute Erfahrungen gemacht, deshalb starten 
wir heuer in die zweite Runde“, sagte Schulleiter Richard Feigl zur 
Ausbildungsmesse. Der Vorsitzende des Gewerbevereins und Ini-
tiator der Ausbildungsmesse, Thomas Riegelsberger, ist ebenfalls 
überzeugt von diesem Konzept.

Acht Betriebe stellten ihre Ausbildungsberufe vor

Die in der Marktgemeinde ansässigen Firmen 
kommen direkt zu den Schülern und machen 
Werbung für die jeweiligen Ausbildungsberufe 
in ihren Betrieben. Im vergangenen Jahr waren 
sie mit fünf Firmen gestartet, in diesem Jahr 
waren es schon acht und es werden sich sicher 
noch weitere im kommenden Jahr beteiligen, 
da ist sich Thomas Riegelsberger sicher. Gera-
de im Handwerk ist der Bedarf an qualifizier-
ten Auszubildenden riesig und darum möch-
ten die Betriebe auch schon die Schüler in der 
siebten und achten Klasse ansprechen. Ferien-
praktikanten sind immer willkommen und ab 
15 Jahren auch Ferienjobber. Vielen Betrieben 
ist es auch lieber, dass die Jugendlichen vor-
her schon einmal bei ihnen reinschnuppern, so 

wissen beide Seiten, auf was sie sich mit Beginn der Ausbildung 
einlassen. Von der Gartenwelt Riegelsberger kam auch eine der ak-
tuellen Auszubildenden mit in die Schule. Anschaulich berichtete 
sie über ihren Alltag als Auszubildende zur Fachkraft für Lagerlo-
gistik, von der Berufsschule und ihren Aufgaben im Betrieb. Denn 
das erwartet ja auch die zukünftigen Azubis.
Neben anderen Firmen und Betrieben aus der Großgemeinde Alt-
mannstein stellten sich die Gartenwelt Riegelsberger und die Fir-
ma Zehentbauer den Jugendlichen an der Mittelschule vor. Für die 
Firma Zehentbauer stand die junge Generation vor den Schülern. 
So berichtete Max Zehentbauer junior von seinem eigenen beruf-
lichen Werdegang. Auch er begann mit einem Abschluss an der 
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Halten Sie
nicht an hohen
Strompreisen fest.
Wechseln Sie zum fairen
Stromanbieter aus der Region.

Bis zu

200€
spare

n!

www.sw-i.de/swi-regiovolt
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Mittelschule. Anschaulich zeigte er, gemeinsam mit seiner Cousi-
ne Sophia Zehentbauer, den Schülern mit Hilfe einer Power-Point-
Präsentation, was alles auf sie zukommen würde, wenn sie sich für 
eine der verschiedenen Ausbildungen in dem Betrieb entscheiden 
sollten. Und was für die angehenden Auszubildenden natürlich 
auch nicht uninteressant war: die Höhe der Ausbildungsvergü-
tung. So wanderten die Schüler mit ihren jeweiligen Klassenlehrern 
von Raum zu Raum und bekamen in jeweils zehn bis 15 Minuten 
einen Einblick in die Ausbildungsberufe der Gartenwelt Riegels-

berger, des Bauunternehmens Zehentbauer, von Heizung Kraus, 
Schreinerei Petz, Edeka Kubitzky, Sparkasse Altmannstein, Hei-
zung Klein und der Raiffeisenbank Altmannstein. Rektor Richard 
Feigl ist begeistert von diesem Projekt und dem Engagement der 
Firmen. Abschließend bleibt nach allen Gesprächen festzustellen, 
dass es sich für die Jugendlichen immer lohnt, ein Praktikum in 
dem Beruf zu machen, der sie interessiert. Die Betriebe stehen da-
für gerne zur Verfügung und freuen sich schon heute auf ihre zu-
künftigen Auszubildenden.

Neben anderen Firmen und Betrie-
ben aus der Großgemeinde Altmann-
stein stellten sich die Gartenwelt 
Riegelsberger und die Firma Zehent-
bauer den Jugendlichen an der Mit-
telschule vor. Fotos: Kellner
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Vielen Dank an unsere Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir freuen uns, Sie weiterhin bei uns
begrüßen und beraten zu dürfen.

Wir wünschen allen eine besinnliche
Adventszeit, frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr.

JOHANN SCHMID
BAUELEMENTE
BBBeeeiiilllnnngggrrriiieeessseeeerrr SSStttrrraaaßßßeee 888 · 99933333333333666 PPPooonnndddooorrrfff

Telefon: 0846668/381 · Telefax 08468/679
SSSccchhhmmmiiiddd-BBBaaauuueeellleeemmmeeennnttteee@@@ttt-ooonnnllliiinnneee...dddeee

www.johaaann-schmid-baueleeemente.de

FENSTER FERTIGPARKETT
ZIMMERTÜREN HOLZDECKEN
HAUSTÜREN MÖBELHANDEL

Wir bieten für das Ausbildungsjahr 2019/2020
folgende Ausbildungsplätze an:

Kauffrau/-mann
für Bürokommunikation

Anlagenmechaniker/-in
für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik
Bewerbung mit Lebenslauf und aktuellem
Zeugnis bitte an:

Alfons Kraus GmbH
z. Hd. Robert und Stefan Kraus

Am Steinbuckel 4a · 93336 Tettenwang
info@heizung-kraus.com · www.heizung-kraus.com
Für Fragen stehen wir unter 09446/1287
gerne zur Verfügung.

Lust auf Praktikum/Schnuppertag?
Meldet euch – wir freuen uns!

Derb, deftig und witzig
„Dahom is koa Ort, sondern a Gefühl“ – Liedermacher Vogelmayer zu Gast in Mendorf

Mendorf (mdh) Drei Akkorde und die 
Wahrheit – das ist der bayerische Lieder-
macher Vogelmayer. Der Mitterfelser hat 
am Samstag, dem 29. September, im Dorf-
gemeinschaftshaus in Mendorf mit seinem 
aktuellen Programm „Dahoam“ für aus-
gelassene Stimmung gesorgt. Wie es das 
Publikum von ihm gewohnt ist, nahm er 
wieder kein Blatt vor den Mund, als er die 
aktuelle politische Lage mit Witz, Musik 
und Charme zu einer kabarettistischen 
Darbietung machte. 
Zu Beginn konnte Thomas Wolfsfellner, 
Vorsitzender des Vereins zur Förderung 
der Dorfgemeinschaft Mendorf, neben 
Altmannsteins dritten Bürgermeister Josef 
Wagner und dessen Gattin, auch einige 
Marktratsmitglieder sowie die vielen Gäs-
te begrüßen, die nicht nur aus Mendorf 
kommen, sondern von der ganzen Groß-
gemeinde. So konnte Wolfsfellner den voll 
besetzten Saal des Dorfgemeinschaftshau-
ses an den „Vogelmayer“, der im bürgerli-
chen Leben freilich nur Mayer, ganz kor-
rekt: Thomas Mayer, heißt übergeben. 
Sarkastisch, ironisch und mit einer ordent-
lichen Prise Gesellschaftskritik schaffte er es, seine Meinung in 
den Liedern, die er selbst mit der Akustikgitarre begleitete, den 
Zuhörern sympathisch und authentisch kundzutun. Die aus sei-

nem Alltagsleben entsprungenen Anekdoten sorgten immer wie-
der für vergnügliche Heiterkeit. Zu Beginn des Programmes ging 
die politische Reise zurück bis zu Franz Josef Strauß und endete 

Bis auf dem letzten Platz war das Dorfgemeinschaftshaus beim Kabarett-Abend in  
Mendorf gefüllt.

ANZEIGEN
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FROHE WEIHNACHTEN!
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�
WIIIRRR WÜNSCHEN AAALLEN UNSEREN SCHÜLERN VIEL SPASS
BEIM WEEEIIIHHHNNNAAACHTLLLICHEN MUSIZIEREN!

Wenn auch Sie oder Ihre Kinder künftig die Weihnachtsmusik
selbst gestalten wollen, melden Sie sich gerne jederzeit bei uns.
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beim derzeitigen Bundesinnenminister Horst Seehofer. 
Auch gab Vogelmayer den Publikum den Tipp „je mehr 
ihr trinkt, umso besser gefällt euch mein Humor“. Mit 
dem Lied „Vogelmayer 1, 2, 3 – ’etz geht’s auf“ wur-
den die Gedanken des Liedermachers zusammenge-
fasst und dem Publikum überbracht. Zwischen 
den einzelnen Songs teilte der Künstler den 
Kabarettfreunden mit, wie er seine Schul-
zeit erlebte. Diese war bis zum Errei-
chen des Abiturs im Jahre 2002 nicht 
immer einfach. Nach der Ausbildung 
zum Großhandelskaufmann wechsel-
te der „Vogelmayer“ ins Landratsamt 
nach Straubing. Jedoch nur als Ange-
stellter und nicht als Beamter, denn ir-
gendwer muss auch die Arbeit der verbe-
amtenteten Kollegen erledigen, merkte er 
an. Mit dem Lied der „schwarz-weiße Rit-
ter“, der mit dem schwarz-weißen Sattel und 
dem schwarz-weißen Schwert im Wald den 
rot-grünen Ritter mit dem rot-grünen Pferd 
und dem rot-grünen Sattel und den rot-grünen 
Schwert traf, war das gelachter im Saal auf dem 
Höhepunkt angekommen. Als die beiden dann 
noch den blau-gelben Ritter mit dem blau-gel-
ben Pferd und dem blau-gelben Sattel und den 
blau-gelben Schwert trafen, konnten einige die 
Tränen nicht mehr halten, vor lauter lachen. Als 
dann noch der unsichtbare Ritter dazu stoß, war 

dies noch nicht genug. Als dann noch ein kun-
terbunter Drache, mit dem kunterbunten Ra-
chen, und dem kunterbunten Kopf und dem 
kunterbunten Schopf die Ritter im Wald 

traf, fraß er alle auf. Das zungenbre-
cherische Lied wurde 
zum Ohrwurm. Und 
wer nach knapp 
fünf Minuten den 

Text noch nicht 
konnte, der solle sich 

eine CD vom Vogelmay-
er erwerben und solan-

ge anhören, bis er den Text 
auswendig kann, so der Kabarettist.
Der Künstler, der neuerdings auch 
Goaßmaß-Botschafter ist, freute sich 
besonders, dass er es geschafft hat, die 
Goaßmaß in einem Bierzelt im Straubin-
ger Gäubodenfest auszuschenken. Wozu 
er eigens ein neues Lied in seinem Portfo-
lio aufgenommen hat, was er auch 
aufführte.
Mit viel Wortwitz und imposan-
ten Anspielungen auf Gott und die 
Welt schaffte es der Vogelmayer, 
die Besucher vom Anfang bis zum 
Schluss in seinen Bann zu ziehen. 
Diese belohnten wiederum seinen Auftritt mit vielen Lachsalven 
und begeistertem Applaus. „Der Vogelmayer ist einfach ein baye-
risches Unikat“, so das resümiert der Besucher. Mit ein paar Zu-
gaben, in Form von Witzen, verabschiedete sich der „Vogelmayer“ 
nach mehr als zwei Stunden von der Kleinkunstbühne im Men-
dorfer Dorfgemeinschaftshaus.

Mit viel sarkastischem und ironische Witz,  
sowie Gesang brachte der „Vogelmayer“  
das Publikum zum Lachen.  Fotos: Danhauser
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Thomas Wolfsfellner, der 
Vorsitzende des Vereins 
zur Förderung der Dorf-
gemeinschaft in Mendorf, 
begrüßte die Gäste.
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Jetzt auch in
Altmannstein

Nachhilfe und LSR-
Förderung in familiärer
Umgebung durch fachlich
qualifizierte Lehrkräfte in
allen Schulfächern (Mathe,
Deutsch, Engl. usw.) von
der 1. bis 12. Klasse.

Unterrichtsbegleitendes
Konzentrationstraining

Nachhilfeinstitut
MINI-LERNKREIS
bei Ihnen vor Ort
(08461)-9512

E-Mail: e.schmidt@
minilernkreis.de

Info und Anmeldung
0800-00 6 22 44
(gebührenfrei)

Kompetenz seit
1974
Mitglied im VNN e.V.
Bundesverband der
Nachhilfe- und
Nachmittagsschulen

Nachhilfe

Wir wünschen
unseren
Schülern und
ihren Eltern
ein gesegnetes
Weihnachtsfest!

wünscht allen Kunden
und Geschäftspartnern

eine besinnliche Adventszeit
und frohe Weihnachten!

Seit 1989 Ihr Partner des
Vertrauens in Sachen

Immobilien und Hausverwaltung
Hauptsitz

Arbostr. 28, 85055 Ingolstadt
Tel. 0841/85770

Zweigstelle Altmannstein
Adolf Krauser

Bahnhofstr. 11, 93336 Altmannstein
Tel. 09446/7319

★★

★

★
★

★ ★

★
★

★

Freudentag in Altmannstein
Neu renovierte Orgel in der Heilig-Kreuz-Kirche wurde gesegnet

Altmannstein (pa) Nun erklingt sie wieder: rund, schön und har-
monisch – die Königin der Instrumente. Der Organist kann sämtliche 
Register ziehen, ob solo oder als musikalische Begleitung des Ge-
sangs der Gottesdienstbesucher. Daher ist die Weihe der restaurier-
ten Orgel in der Altmannsteiner Heilig-Kreuz-Kirche durch den Orts-
geistlichen Wolfgang Stowasser für die gesamte Pfarrgemeinde nicht 
nur ein Freudentag, sondern zugleich ein großer Festtag gewesen. 
Die Arbeiten wurden von April bis Ende August vom Orgelbauer 
Rainer Kilbert aus Lampertshofen durchgeführt. Der in einem Blase-
balg erzeugte „Orgelwind“ bläst nach der gelungenen Restaurierung 

nun wieder ohne Schwierigkeiten die Labial- und Lingualpfeifen an. 
Stowasser freute sich, Kilbert auch zur Segnung der Orgel begrüßen 
zu dürfen. 
Mit dem „Festive Trumpet Tune“ von David German eröffneten An-
dreas Bäumler aus Floß im Oberpfälzer Landkreis Neustadt an der 
Waldnaab an der Trompete und Anna Schaller aus Hienheim klang-
voll den feierlichen Weihegottesdienst. Bäumler hatte während des 
gemeinsamen Studiums in Hof an der Saale eine Freundschaft zum 
Organisten Johannes Kammerl aufgebaut und war daher gerne sei-
ner Einladung nach Altmannstein gefolgt. Zum Lied „Nun jauchzt 
dem Herren, alle Welt“ durften dann die Gottesdienstbesucher kräf-
tig mitsingen. 
Stimmgewaltig präsentierte der Altmannsteiner Kirchenchor unter 
der Leitung von Wolfgang Schlagbauer das Gloria aus der Messe 
„solennelle en l‘honneur de Sainte-Cécile“. Die von Charles Gounod 
geschriebene Caecilienmesse ist der Schutzpatronin der Kirchenmu-
sik gewidmet. Die Uraufführung der Messe erfolgte am 22. Novem-
ber 1855, am Hochfest der Heiligen Cäcilia, in St-Eustache de Paris. 
Bei der Aufführung in Altmannstein glänzten vor allem die reinen 
und glasklaren Solostimmen von Karin Banzer (Sopran) und Martin 
Pickl (Bariton). 
„Herr, du hast Worte ewigen Lebens“ hieß es im Antiphon, dem 
Wechselgesang. Pickl trug dazu mit seiner gewaltigen Stimme eini-
ge Stellen aus dem Psalm 19, einem Psalm Davids, vor. Es folgte das 
Halleluja-Coda von Colin Mawby. Diesen kurzen und mitreißende 
Chorsatz sang der Kirchenchor mit dem Solisten Martin Pickl im An-
schluss an den Halleluja-Ruf der Gemeinde.  
„Manchmal ist es mit der Orgel so, wie bei bestimmten Menschen: 
Wir merken erst, wie wertvoll er ist, wenn er fehlt. Wenn alles nach 

Prächtig harmonierten Andreas Bäumler an der Trompete und 
Anna Schaller an der Posaune.
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IHRE
HEIZUNG
GEHT NICHT?
Wir lassen Sie nicht
im kalten sitzen!

Wir sind während
der Feiertage

immer für Sie da!

Frohe
Weihnachten

Plan läuft, fällt die wohltuende Nähe gar nicht auf. Aber wenn plötz-
lich die Normalität unterbrochen wird, entsteht buchstäblich ein Va-
kuum. Daher ist ein Gottesdienst am Herrentag ohne Orgel eine et-
was blutleere Sache“. Mit diesen Sätzen begann Pfarrer Stowasser 
seine Festpredigt. Jede Orgel bleibe schon von ihrem Namen her, 
recht bescheiden. Schließlich heiße doch „Oragon“ übersetzt ledig-
lich nur so viel wie Werkzeug. Von ihrem Anspruch her stelle sich 
die Königin der Instrumente allerdings in den Dienst einer höheren 
Sache, nämlich in den Dienst des Höchsten – dem Lob Gottes. „Und 
sie dient dem Aufbau der Gemeinde, die Gottesdienst feiert. Der Or-
ganist macht einer Gemeinde im Idealfall Appetit darauf, Gott in al-
ten und neuen Liedern zu preisen, ihn zu bestürmen und ihm auf 
immer wieder neue Weise zu sagen, du allein bist der Heilige“, so 
der Ortsgeistliche. Der gläubige Mensch könne, laut Stowasser, durch 
sein Spiel und seinen Gesang „das Ewige berühren“ und gerade in 
der Kirchenmusik „die kosmische Melodie anzapfen“ und so etwas 
vom Abglanz Gottes in der heutigen, oft so tristen und kleinkarierten 
Welt herüberklingen lassen. 
Die Orgel vereine ganz viele verschiedene Klangfarben und sei in die-
sem Sinne ein „Instrument der Integration“. „Von der kleinsten Pfei-
fe bis zum größten Bass haben alle ihre Berechtigung. Und die ganz 
leisen Register sind ebenso unentbehrlich wie die ekstatischen. Das 
merkt man spätestens, wenn man nach einer sanften Mixtur für eine 
Meditation sucht“, stellte der Geistliche fest. 
Aber auch der Humor kam nicht zu kurz. „Eine Gemeinde ist wie 
eine Orgel – es gibt große Pfeifen, es gibt kleine Pfeifen. Und unser 
Pfarrer ist die größte Pfeife“, zitierte Stowasser die durchaus zwei-
deutigen Worte aus der Antrittspredigt eines jungen Kaplans. 
Zum Schluss seiner Festtagspredigt bedankte sich Stowasser na-
mentlich ganz besonders bei Johannes Kammerl, Wolfgang Schlag-
bauer, Adolf Stadler, Beppi Wagner, Max Süß und Reinhard Schmidt, 
die immer zur Stelle gewesen seien, wenn Not am Mann war. 
Begleitet von den Ministranten und Ministrantinnen ging es dann 
hoch zur Empore, um der restaurierten Orgel mit dem Duft des 
Weihrauchs den kirchlichen Segen zu erteilen. 

Nach der Segnung sang der Kirchenchor den Choral von Dietrich 
Buxtehude „Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut 
alles im Namen Jesu, und danket Gott und dem Vater durch ihn“. 
„Christus, unser Erlöser“ lautete die Antwort der Gottesdienstbesu-
cher auf die einzelnen Fürbitten, in die sich auch der Organist mit 
einer Bitte einbrachte. 
Zur Gabenbereitung erklang das Ave Maria von Vladimir Vavilov 
und Giulio Caccini. Auch bei der musikalischen Untermalung der 
Kommunion mit dem Stück „Share my yoke“ von Joy Webb und Ivor 
Bosanko harmonierten Orgel und Bläser vortrefflich. Einen absolu-
ten Genuss für das Gehör bildete das große TeDeum. Stimmgewal-
tig überzeugten die Sänger und Sängerinnen dabei als Überchor. Die 
Festmesse endete mit der Auszugsmelodie des Bläserduos und des 
Organisten „Highland Cathedral“, einer eigentlich ursprünglichen 
Dudelsackmelodie, die Michael Korb und Ulrich Roever anlässlich 
der Highland Games in Deutschland komponierten.

Pfarrer Wolfgang Stowasser (rechts)  
konnte zur Orgelsegnung auch den  
Orgelbauer Rainer Kilbert (links) begrüßen.
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ROMAN Hunner
Meisterbetrieb

Holzbau-Zimmerei
Tel. 09442/9069506
Fax 09442/9069507

Mobil: 0160/3378077
E-Mail: hu-rom@t-online.de

Steildach-
eindeckungen
Terrassenbau
Bodenbeläge
Innenausbau
Trockenbau

Büro: Kirchstraße 6 · 93339 Riedenburg/Buch
Betriebsstätte: Ulrich-von-Stein-Straße 7 · 93336 Altmannstein

Mit dem Lied „Vom guten Kameraden“ stimmten die 
Musikanten die Gläubigen der Pfarrei St. Bartholo-
mäus Tettenwang am Volkstrauertag vor dem Krie-
gerdenkmal ein. Pfarrvikar John Joseph (Foto) betete 
zusammen mit den Pfarrangehörigen für die Gefal-
lenen und Vermissten der beiden Weltkriege im alten 
Friedhof am Kriegerdenkmal. Im Namen der Markt-
gemeinde Altmannstein sprach Marktrat Stefan Koch 
einige besinnliche Gedanken zum Volkstrauertag und 
legte zusammen mit Marktrat Wolfgang Eberl im Na-
men der Marktgemeinde Altmannstein einen Kranz 
für die 61 Tettenwanger Gefallenen und Vermissten 
bei den beiden Weltkriegen nieder.    
 Foto: Bernhard Hegenberger

Zu einer großen Pflanzaktion lud der Obst- und 
Gartenbauverein Laimerstadt/Ried am vergan-
genen Samstag ein. 18 freiwillige Helfer rüste-
ten sich mit Hacke, Schaufel und Spaten aus 
und brachten den neuen Friedhofsvorplatz wie-
der auf Vordermann. Es wurden auf dem Vor-
platz  neue Sträucher, Bäume, Blumen oder 
Bodendecker geplanzt. Das Rundell am Feuer-
wehrhaus ziert jetzt ein neuer Zierapfelbaum. 
Im Friedhof wurden die kaputten Thujen ge-
wechselt und am Schluss alles mit Rinden-
mulch bedeckt.  Foto: Waltinger
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Baggerweg 11 · 85051 Ingolstadt

 (08 41) 7 40 25 · Fax (08 41) 7 78 29
E-Mail: info@barth-teich.de · www.barth-teich.de

Rohre · Träger · Stabstahl · Ne Metalle · Bleche
Aluminium · Edelstahl · Doppelstabmatten

E Stahlrohre für Hopfensteher von 114,3 bis 219,1 mm
Gerne lassen wir Ihr Material auch verzinken.

STAHL · METALL+Service

Qualitätsbewußt und flexibel
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Baggerweg 11 · 85051 Ingolstadt

Wir wünschen allen

unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

ein frohes

Weihnachtsfest

und ein gesundes

neues Jahr!
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Betreuung für Pflegebedürftige
Pausenhof und Verein „Würde in Alter“ planen die Erweiterung ihres Angebots

Hagenhill (waf) Im Pausenhof in Hagenhill werden tagsüber pfle-
gebedürftige und/oder dementiell erkrankte Menschen betreut, mit 
dem Ziel die pflegebedürftigen Angehörigen  zu entlasten und dem 
pflegebedürftigen Menschen in familiärer Atmosphäre Sicherheit 
und Orientierung zu bieten. 
Bei einem Treffen mit der CSU-Bezirkstagskandidatin Maria Weber 
aus Stammham stellte die Leiterin Katharina Weber die Einrichtung 
und das Angebot vor. 
Frau Weber ist auch Vorstandsmitglied im Verein „Würde im Alter“. 
Zu den Kernaufgaben des Vereins gehören die Verbesserung von 
Lebenslagen von pflegebedürftigen und/oder dementiell erkrankten 
Menschen und deren Angehöriger durch Betreuung und Beratung 
sowie die Stärkung der sozialen Verantwortung in der Bevölkerung 
durch Aufklärung, Informations- und Fortbildungsangebote. 
Auf Initiative des Vereins „Würde im Alter“ soll in naher Zukunft 
auch eine Kurzzeitpflegeeinrichtung entstehen. Kurzzeitpflege be-
deutet, dass pflegebedürftige Menschen für einen bestimmten Zeit-
raum in einer stationären Pflegeeinrichtung versorgt werden kön-
nen. 
Der Verein möchte ein Angebot für pflegende Angehörige schaf-
fen, die kurzfristig Hilfe und Entlastung brauchen. Dieses Angebot 
wird von Pflegeeinrichtungen generell nur im geringen Umfang an-
geboten, dass es das Risiko einer Unterauslastung birgt. Diese Un-
terauslastung ist aber nötig, um Kurzeitpflege überhaut permanent 
anbieten zu können. Schon deshalb ist die Unterstützung durch 
die Politik und öffentlicher Hand dringend erforderlich. Bei dem 
Gespräch ging Frau Katharina Weber besonders auf die schwierige 
und herausfordernde Situation ein, vor der pflegende Angehörige 
gestellt sind. 

Maria Weber zeigte sich begeistert von der Einrichtung und auch 
den Ausbauplänen. „In bin sehr angetan vom Angebot, dem En-
gagement und der Hingabe, mit dem das ganze Team arbeitet. Das 
ehrenamtliche Engagement des Vereins „Würde im Alter“ mit ihren 
Vorsitzenden Bernhard Arbesmeier ist vorbildlich“.
Vor dem Treffen stellte sich Maria Weber zusammen mit Altmann-
steins stellvertretender Bürgermeisterin Hannelore Eichenseher 
und den Damen der CSU-Marktratsfraktion bei Kaffee und Kuchen 
den Fragen der Frauen im Sportheim in Ried.
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Katharina Weber erklärte Maria  
Weber die Ausbaupläne.  Foto: Waltinger
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Physiotherapie am Marktplatz

Helmut Bauer
Masseur
Physiotherapeut
med. Fußpflege

Marktplatz 8
93336 Altmannstein
Tel. (09446) 918537

Weihnachtsgutscheine: Lassen Sie
Ihre Liebsten von uns verwöhnen!

Das Team der Praxis Bauer
wünscht Ihnen frohe

Weihnachten
und einen
guten
Rutsch ins
neue Jahr!

Tagespflege für pflegebedürftige
Menschen mit und ohne Demenz.
Haben Sie Interesse Ihren Angehörigen
tagsüber gut versorgt zu wissen? Setzen
Sie sich ganz unverbindlich mit uns in
Verbindung.

Pausenhof,
Tagespflege
und mehr
Katharina Weber
Haberländerstraße 5
93336 Altmannstein – Hagenhill
Telefon: 09446/9198832
Fax: 09446/9198831
E-Mail: info@pausenhof-tagespflege.de

d

Wenn einer dem anderen Liebe schenkt,
wenn die Not des Unglücklichen gemildert wird,

wenn Herzen zufrieden und glücklich sind,
steigt Gott herab vom Himmel und bringt das Licht:

Dann ist Weihnachten.

d d

d

d
d
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„Zeit is a Matz“
„Da Huawa, da Meier und I“ begeistern Altmannstein mit ihrem Musikkabarett

Altmannstein (mby) Bei der 16. Auflage des Comedy-Abends 
hat der TSV Altmannstein wieder eine hochkarätige Truppe ver-
pflichtet. Da Huawa, da Meier und I sangen und spielten ihr ak-
tuelles Programm „Zeit is a Matz!“ und trafen damit den Nerv 
des Publikums.
Thomas Gogl begrüßte die zahlreichen Zuschauer und stellte die 
Formation kurz vor. Mit Christian Maier (da Huawa), Matthias 
Meier (da Meier) und Sepp Haslinger (I) stehen drei Vollblut-
musiker auf der Bühne, kündigte Gogl an. Und er sollte recht 
behalten. Das Trio ist in ganz Bayern unterwegs und sieht der 
Gesellschaft genau auf die Finger. In ihren Liedern finden sich 

hintersinnige und bisweilen derbe und hinterfotzige Textpassa-
gen über ihre Mitmenschen. Gogl bedankte sich bei allen Spon-
soren für die finanzielle Unterstützung des Comedy-Abends. 
Auch den Helferinnen und Helfern des TSV Altmannstein zollte 
er seinen Dank für den Aufbau in der Halle sowie für die Ver-
sorgung der Gäste.
Auf ihr Programm führten die Musiker mit einem Vorspann hin. 
Uhren drehten sich rasend 
schnell und dazu wurden 
verschiedene Glocken- und 
Wecker-Geräusche einge-

spielt. Die 
E i n s t i m -
mung zum 
Programm 
war gelun-
gen - der 
erste Song 
war dann 
auch gleich 
„Zeit is 
a Matz“. 
Manchmal 
vergeht sie 
zu schnell, 
dann bleibt 
sie wieder 
unerwar-
tet stehen, 
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Sonnenleite 11 · 93339 Riedenburg
Tel.: (09442) 1859 · Fax (09442) 3122

M A L E R F A C H B E T R I E B

 Fassadengestaltung
 Fliesen- und Plattenverlegearbeiten
 Farben, Tapeten und Fußböden
 Bodenleger – Teppichreinigung
 Vollwärmeschutz

ANZEIGE

die Zeit, die Matz. „De Uhr, de 
muaß vom Deife sei“, folgerten 
die Musiker daraus. Seit März 

spielen sie in neuer Besetzung, erzählte das Trio. „Uns fehlte ein 
I“, aber wo suchen? Auf dem Arbeitsamt gibt’s das nicht. „Viel-
leicht schauen wir mal beim McDonalds oder am Taxistand rein, 
wo üblicherweise studierte Musiker arbeiten“, frotzelte man. 
Sepp Haslinger haben sie quasi aus dem Lehrerberuf freigekauft. 
Als Leiharbeiter auf Zeit fühlte sich der Sepp, da er trotz Lehrer-

knappheit jedes Jahr wieder entlassen wurde und erst im folgen-
den Schuljahr wieder eine Anstellung fand.
In den leichten Bieranzug schmiss sich das Trio beim nächsten 
Lied. In „1516“ besangen sie aus ihrer Sicht die Entstehung des 
Reinheitsgebotes von 1516. Als Ritter, Henker und Mönch pran-
gerten sie die verworrenen Rezepturen vor der Verkündigung des 
Gebotes an.
An seine Kindheit erinnert sich da Huawa recht genau. Vor al-
lem, wie er mit acht Jahren ein original Bonanza-Radl bekam, 

Mit dem Bonanza-Radl geht 
es auf Nacktschneckenjagd. 
Die Übersetzung des engli-
schen Liedtextes übernahm 
der Meier mit Gebärdenspra-
che und mehrere Accessoires. 
Die Yoga-Übung der Baum 
wurde vom Huawa präsen-
tiert. Fotos: Meyer
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�� Wir wünschen

all unseren Kunden
eine besinnliche Adventszeit

und ein frohes Weihnachtsfest!

Veronika Besel

Dr. Jens Köhler e.K.
Riedenburger Str. 6
93336 Altmannstein

Tel. 09446 / 1041
mariahilf@email.de

Wir wünschen
unserer geschätzten

Kundschaft ein frohes
WeihnachtsfestWeihnachtsfest

und ein glückliches neues
Jahr

2019 und bedanken uns

herzlichst für das entgege
nge-

brachte Vertrauen.
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fühlte er eine besondere Freiheit. Mit einem Fuchsschwanz an 
der Chromstange ging es dann auf Achse. Als „Nacktschnecken-
killer mit dem Bonanza-Radl“ war er unterwegs.
Dass das Trio ein breites Repertoire an verschiedenen Musikrich-
tungen beherrscht, machte sich im Laufe des Abends bemerk-
bar. Eine Rap-Einlage über den „Pullover“ kam beim Publikum 
ebenso gut an wie das Lied vom bayerischen Gfui. Ob man mit 
40 langsam von zu Hause ausziehen sollte, war eine weitere Le-
bensfrage. Schließlich war der Entschluss gefasst und ein Haus 
wurde gebaut. Was man da alles mit den Handwerkern erlebt, 
wurde im Lied „Gestern war morgn no heid“ besungen. „Heid 
is glei wieda morgn und übermorgn is nimma weid“, hieß es im 
Refrain. Mehrere Handwerkerwitze wurden gerissen.

Von Lateinamerika über Yoga bis zu Rammstein

Ein Hauch von Lateinamerika lag in der Halle, als man zur 
Zumba-Stunde einlud. Da Meier kam in Leggings und vollführ-
te einen Spagat auf der Bühne. „Der optische Höhepunkt ist er-
reicht“, verkündete da Huawa, „Schlimmer geht‘s nimmer.“ In 
der Tat macht der Meier in Leggings nicht die allerbeste Figur. 
Es ist schon schlimm, wenn Männer ab 40 jetzt zum Yoga gehen, 
machte Huawa auf eine Zeiterscheinung aufmerksam. Allerdings 
bei dieser knackigen Yoga-Lehrerin müsse man da schon vorbei-
schaun. Auch er war dann dort und hatte einige Übungen mit-
gemacht. Den Baum mit dem Weißbierglas auf dem Kopf führte 
er dem Publikum vor. Als weitere Yoga-Übungen wurden „Der 
trinkende Hirsch“, „die aufgehende Sonne“ und „der bsuffane 
Aff“ beschrieben.
Auch Rammstein können sie: Mehrere Kinderlieder wie „Ba-
cke, Backe, Kuchen“, „Schneeflöckchen“ oder „Dornröschen“ 
stimmten sie im unverwechselbaren Rammstein-Sound an. Dem 
Country-Style huldigten sie mit einer Hommage an Woodstock. 
Damit die Zuschauer den englischen Text besser verstehen konn-

ten, „übersetzte“ da Meier in Gebärdensprache. „Lacht‘s ned ihr 
hobts‘n bloß heit“, kommentierte da Huawa die Einlage.
Beim Trucker-Lied beschrieb Trucker Hirschl Rainer (Huawa) 
seinen 35-Meter-Giga-Liner. Nikolai aus Osteuropa (I) erklär-
te den Schweinekreislauf, da er 200 Schlachtschweine geladen 
hatte. Als Dritter im Bunde war der Schieber Kurt unterwegs. Er 
schafft alles legal oder illegal über die Grenzen, ein echter Schie-
ber und Mann für alle Fälle halt.
„Die Heimat ist ein schwieriger Begriff. Als wir noch Weltmeister 
waren, gaben sich alle patriotisch. Jetzt ist des scho wieda vorbei. 
Schau ma, wos no kimmt, mir wissens ned“, gaben die Musiker 
zu. Als Außerirdische verkleidet schilderten sie eine düstere Zu-
kunftsvision. Beim „Zeitvertreib“ stellten sie die Frage, ob wir 
alle wirklich immer so wichtig sind. Keiner habe mehr Zeit und 
alle müssen immer alles machen. „Es war so sche, wenn ma wie-
da amoi derf.“ „Auf oamoi steht da Boandlkramer do, der koa 
Bargeld net nimmt“, heißt es in dem Lied weiter. Vor lauter Müs-
sen werde oft das Leben vergessen.

„Volljährig, aber nicht erwachsen“

Seit 18 Jahren sind die Musiker nun schon unterwegs und halten 
ihrem Publikum auf musikalische Weise oft einen Spiegel vor. „Wir 
sind zwar mittlerweile volljährig, aber noch nicht erwachsen“, lau-
tete der Kommentar zum 18-jährigen Bühnenjubiläum. In Altmann-
stein sind sie jedenfalls gut angekommen, Da Huawa, da Meier und 
I. Es wurde auch eine Zugabe gefordert, bei der die Musiker mit dem 
„Bauern-Blues“, „Bayernland“ und dem „blauen See“ noch einige 
ihrer Klassiker brachten. Dem Publikum hat es gefallen. Stehend 
wurde mitgeklatscht und mitgesungen. Aktuell arbeiten die Musiker 
an ihrem neuen Programm AGRAT, mit dem sie im nächsten Früh-
jahr auf Tour gehen werden. Auch in der Nähe sind dann Auftritte 
geplant. So spielt man am 5. April in Bad Abbach und am 6. April 
sind Da Huawa da Meier und I in Berching zu sehen.
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OPTIMAL
FÜRSANIERUNGEN

GERINGES GEWICHT, GROSSEWIRKUNG:
MIT EINEM PREFA ALUMINIUMDACH

SPAREN SIE ZEIT UND GELD.

PREFA Dachschindel P.10 anthrazit

WWW.PREFA.COM

EINER VON ZEHN GUTEN GRÜNDEN FÜR PREFA
Ein PREFA Aluminiumdach ist bis zu 10-mal leichter als ein herkömmliches Ziegeldach. Wenn Sie
beim Sanieren hohe Kosten für aufwändige Unterkonstruktionen einsparen möchten, fällt die Wahl für
ein PREFA Dach leicht: Das kann rasch und einfach auf den bestehenden Dachstuhl montiert werden.

* Bei der Farbgarantie handelt es sich um eine Garantie der Lackoberfläche gegen absplittern und Blasenbildung unter den im Garantiezerti-
fikat genannten Bedingungen. Mehr Informationen zur Material- und Farbgarantie finden Sie unter www.prefa.com/Garantie

IHR PREFA DACHPROFI

Franz Tischner

DACH & FASSADE

Tassilostraße 4 – Altmannstein
Telefon: 09446/2398

JOBBÖRSE
Hast du das
Steildach satt?
Dann bewirb dich bei uns im
Flachdachteam!www.tischner-spenglereiunddacheindeckung.de

Winter-Check für das Flach- und Steildach

ZUR VERSTÄRKUNG
UNSERES TEAMS
suchen wir:
FACHHANDWERKER (m/w) sowie
AZUBIS (m/w)
im Spengler- und
Dachdeckerhandwerk

Gesegnete Weihnacht und ein gutes neues Jahr
wünscht Ihnen Ihre Tischner GmbH

ANZEIGE
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Anlässlich des 35-jährigen Bestehens der 
Firma Horst Faulstich in Altmannstein 
wurden langjährige Mitarbeiter ausge-
zeichnet: Firmeninhaber Horst Faulstich 
dankte Edith Faulstich für 35-jährige Mit-
arbeit, Carsten Weiner für 25-jährige so-
wie Petra Spath und Anneliese Schneider 
für jeweils 20-jährige Betriebszugehörig-
keit (von links).  Foto: Faulstich

Im Rahmen der Aktionswochen zum zehnjährigen 
Bestehen von Edeka Kubitzky in Altmannstein 
wurde eine Tombola für den guten Zweck durch-
geführt. Patrick Kubitzky übergab nun 800 Euro 
für die Pflegeeinrichtung Pausenhof Tagespflege 
& mehr in Altmannstein/Hagenhill. Die Leite-
rin Katharina Weber bedankte sich sehr herzlich 
und freut sich über die Würdigung ihrer Arbeit. 
Verwendet wird das Geld, um neue Musikinstru-
mente und Material für die Bastelaktivitäten zu 
kaufen.  Foto: Edeka Kubitzky
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Allen Kunden
sagen wir ein
Dankeschön.

Wir freuen uns

auch im neuen Jahr

auf Ihren Besuch,

wünschen frohe

Festtage und einen

guten Rutsch!
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Polizei rät zu Vorsicht
Vortrag in Steinsdorf zu Einbruchs- und Call-Center-Kriminalität 

Steinsdorf (ied) Polizeikommissar 
Brückner kam im Rahmen der dorti-
gen Bürgerversammlung nach Steins-
dorf, um zu Eigentumsdelikten zu in-
formieren. Zur Vermeidung der zwei 
häufigsten Formen, Einbruchdieb-
stahl und Call-Center-Kriminalität, 

hatte der Polizeibeam-
te zahlreiche Tipps 
parat. 

Bei Einbruchsdelikten 
sei eine wichtige Re-
gel Augen und Ohren 
offenzuhalten, denn 
Diebesbanden pflegen 
ihre Ziele vorher aus-
zukundschaften. Des-
halb sollte man acht-

sam sein, wenn fremde Personen sich tagsüber in Wohngebieten 
aufhalten und verdächtige Fahrzeuge mit ausländischen Kennzei-
chen in Wohnsiedlungen kreisen. Brückner rät im Zweifelsfall Fahr-
zeug und Nummernschild zu fotografieren und an die Polizei zu 
schicken, denn oft wurden damit schon Banden aufgebracht und 
verhaftet. „Lieber prüfe ich 25-mal umsonst einen Hinweis, als ein-
mal zu spät“, so der Beamte. Diebesbanden recherchierten ihre Zie-
le über Google Maps. Beliebt seien Ziele am Ortsrand, die man über 
Feldwege anfahren kann, mit nahen Fluchtmöglichkeiten über Fern-
straßen und Autobahnen. Ältere Siedlungen sind oft beliebter als 
Neubausiedlungen, weil dort mehr Wertgegenstände vermutet wer-

den. Dunkle Häuser lassen vermuten, dass die Bewohner abwesend 
sind, was oft noch durch einen Kontrollanruf vorher abgecheckt 
werde. Bevorzugte Zugänge seien Terrassentüren oder gekippte 
Fenster. Verstärkungen und mechanische Sicherungen gegen das 
Eindringen bringen mehr Sicherheit, denn wenn ein Zugang nach 
kurzer Zeit nicht möglich ist, wird der Versuch oft abgebrochen. 
Ein abgebrochener Versuch sei für die Bewohner besser verkraftbar 
als ein erfolgreicher Einbruch, denn die psychischen Schäden ei-
nes Einbruches, das Gefühl, im eigenen Haus nicht mehr sicher zu 
sein, dürfe nicht unterschätzt werden, so der Beamte. „Was kann ich 
selbst tun?“, dafür hatte Kommissar Brückner eine Infobroschüre 
mit dem Titel „Ungebetene Gäste“ dabei.
Ein weiteres Feld der Eigentumsdelikte ist die sogenannte Call-Cen-
ter-Kriminalität. So bekannt der Enkeltrick, der falsche Polizeibeam-
te und das Versprechen auf einen Gewinn oder eine Erbschaft mitt-
lerweile auch sind, um an fremdes Vermögen zu kommen, entstehen 
immer noch jährlich Schäden in beträchtlicher Höhe. 
Während beim Enkeltrick das Opfer durch geschicktes Fragen des 
Anrufers selbst die Angaben liefert, wird beim falschen Polizeibe-
amten gerne mit dem Anzeigen falscher Telefonnummern wie der 
Notrufnummer 110 gearbeitet. Kommissar Brückner rät dazu, ge-
ben Sie am Telefon keine Informationen über sich und Ihre Vermö-
gensverhältnisse preis. Auch wird eine Bank nie Ihre PIN telefonisch 
abfragen. Überweisen Sie auch kein Geld auf ein Auslandskonto, 
um einen versprochenen Gewinn oder eine Erbschaft zu bekommen. 
Da die Kriminellen auch hier vorher recherchieren und bei älteren 
Vornamen auf einen älteren Menschen schließen, riet der Beamte im 
Zweifelsfall seinen Telefonbucheintrag bei der Telekom zu ändern 
und zum Beispiel den Vornamen abzukürzen.

ANZEIGE

Polizeikommissar Brückner informierte 
die Steinsdorfer zu Prävention vor Ei-
gentumsdelikten.  Foto: Schmied

Di & Do: 1000 - 2000

Mi & Fr: 0800 - 1700

Sa: nach Vereinbarung

Telefon
09446 / 348
www.thairesa.de
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im neuen Jahr 
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wünschen frohe Festtage und 
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Federn waschen, reinigen
und sortieren

Wir führen Inletts in allen gängigen
Größen und Ausführungen

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 8–12 Uhr

Fachgeschäft für Betten.
Moderne
biologische
Bettfedernwasch-
und Reinigungs-
anlage

Fa. Stadler GmbH
Altmannstein, Riedenburger Str. 2
Tel. (09446) 1483

Wandern wird immer beliebter
Geführte Wandertouren des Heimat- und Fremdenverkehrsvereins sind 2018 bestens angekommen

Altmannstein/Neuses (mby) Gut angenommen wurden auch 
in diesem Jahr die Wandertouren des Heimat- und Fremdenver-
kehrsvereins Schambachtal-Altmannstein. Auf den bisherigen elf 
Wanderungen waren im Durchschnitt 38 Wanderer unterwegs. Auf 
der Novembertour konnte Wanderführer Helmut Schellbach (Pon-
dorf) erneut 51 Teilnehmer begrüßen. Bei optimalen äußeren Be-
dingungen wanderte man von Neuses aus über den Römergrund, 
Weiherhof und Stenzenhof zunächst nach Winden. Über den Rad-

weg ging es dann nach Pondorf, wo im Gasthaus Bacherl die Mit-
tagsrast eingelegt wurde. Zurück nach Neuses marschierte man 
anschließend über den Thannhauser Weg am Pondorfer Windrad 
vorbei zum Ausgangspunkt. 

Letzte Wandertour des Jahres am 8. Dezember

Herbert Fischer (Hexenagger) sprach von einem guten Wanderjahr. 
Eine Rekordbeteiligung hatte man im Januar mit 60 Teilnehmern, 
aber auch nur 22 Personen wurden heuer schon gezählt. Bisher ist 
das Wanderjahr von Unfällen verschont geblieben. Den Jahresab-
schluss begeht man am 8. Dezember mit der Tour von Altmann-
stein aus über den Schambachtalbahn-Radweg und den Kreutberg 
nach Hagenhill, wo dann die Einkehr stattfinden wird. Fischer gab 
bekannt, dass wieder Personen gesucht werden, die den Jahres-
abschluss musikalisch unterstützen. Auch für Plätzchen werden 
wieder Bäckerinnen gesucht. Die Musikinstrumente und das Ge-
bäck werden in Altmannstein in ein Auto geladen und nach Ha-
genhill gefahren.

Seit 22 Jahren geführte Wanderungen in Altmannstein

Seit 22 Jahren werden die Wanderungen schon angeboten. Hans 
Maier aus Hexenagger machte 1996 den Anfang. 2001 übernahm 
Josef Kögl aus Sandersdorf die Führung. Als sich Kögl 2007 aus 
Altersgründen zurückzog, drohten die beliebten Wandertouren 
eingestellt zu werden. Arno Adam hatte damals die Idee, die Auf-
gaben doch auf mehrere Schultern zu verteilen. Mit Arno Adam, 
Herbert Fischer, Manfred Zurheide und Felix Gottwald hat man 

Weil es gemeinsam einfach mehr Spaß macht: Die Wander-
touren des Heimat- und Fremdenverkehrsvereins kamen auch 
2018 bestens an.  Fotos: Meyer
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damals vier Wanderführer gefunden, die sich ab-
wechselnd um die Touren kümmerten. Zurheide und 
Gottwald schieden im Lauf der Jahre aus. Helmut 
Schellbach aus Pondorf kam 2011 als neuer Wan-
derführer dazu. Nach zehn Jahren legte auch Arno 
Adam sein Amt als Wanderführer 2016 nieder. An-
gelika Dirsen (Dollnhof) trat seine Nachfolge an.

Strecken für 2019 stehen bereits fest

In der Regel werden pro Jahr elf Strecken angebo-
ten, die man für 2019 auch schon ausgesucht hat. 
Im Januar trifft man sich an der Kirche in Sollern 
und wandert über das Liebfrauental und Sanders-
dorf nach Steinsdorf. Nach der Einkehr geht es zu-
rück über den Schambachtalbahn-Radweg. Termin 
ist Samstag, 12. Januar. 
Am 16. Februar startet man in Wildenstein und 
geht über Schweinkofen zum Aussichtspunkt Breit-
felsen und weiter nach Mühlbach. 
Die Märztour führt am 16. März von Riedenburg 
aus nach Buch und wieder zurück. 
Am 13. April bricht man in Pirkenbrunn auf und er-
reicht über den alten Lobsinger Steinbruch Imbath. 
Das Pfandfinderlager bei Breitenbrunn ist der Ausgangspunkt am 
25. Mai, von wo aus man über Buch und Bachhaupt nach Brei-
tenbrunn wandert. 
Am 29. Juni startet man in Oberau bei Kelheim und marschiert 
über das Zieglertal und den Schlaufenweg 26 nach Kelheim. 
Von Hattenhausen aus geht es am 27. Juli über den Schlaufenweg 
24 nach Altmannstein und über den Zackwinkel wieder zurück. 
Im August findet keine Wanderung statt. 
Am Samstag, 21. September startet die Wanderung in Scham-
haupten bei der Kirche. Dollnhof, Schafshill und das Steinertal 
sind auf dem Streckenverlauf nach Altmannstein vorgesehen. 

Bei der Kapelle in Altenlohe nahe Jachenhausen geht es am 19. 
Oktober auf die Wanderstrecke. Auf dem Schwammerlweg führt 
die Tour vorbei am Waldbad nach Hemau. 
Am 16. November startet man am Sportplatz in Töging und mar-
schiert über die Schwedenleite, Grögling und die Kottingwörther 
Mühle nach Paulushofen. 
Den Jahresabschluss bildet im nächsten Jahr die Strecke um Lai-
merstadt. Von Laimerstadt aus geht es am 14. Dezember über den 
Ziegelstadel und Bruckhof nach Tettenwang, wo die Einkehr statt-
finden wird. Über Feldwege kehrt man anschließend nach Laimer-
stadt zurück.

51 Wanderer beteiligten sich an der Novembertour des Heimat- und Fremden-
verkehrsvereins Altmannstein-Schambachtal.
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Waschanlage

Kommen Sie vorbei – Wir beraten Sie gerne!

Beilngrieser Str. 21 · 93336 Pondorf/B299 · Telefon 0 84 68/80 47 40
www.msautoservice.de

Neuwagen aller Marken
zu TOP-Konditionen

 Qualität
 Service

 Fairness
 Kompetenz

Das MS-Team wünscht Ihnen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!


  

 






Reparaturen aller Art

Unfallinstandsetzung

TÜV- und DEKRA Abnahme

NEU- & GEBRAUCHTWAGEN

Leasing & Finanzierung möglich
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Wir suchen ab sofort einen/eine

Kundendiensttechniker/-in
und

Anlagenmechaniker/-in
für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik
und

Reinigungskraft auf Stunden-
basis nach Absprache
(Bewerbung auch telefonisch möglich)

Bewerbung mit Lebenslauf bitte an:

Alfons Kraus GmbH
z. Hd. Robert und Stefan Kraus

Am Steinbuckel 4a · 93336 Tettenwang
info@heizung-kraus.com · www.heizung-kraus.com

Für Fragen stehen wir unter
09446/1287 gerne zur Verfügung.
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Schwemm Veranstaltungsübersicht

2018/2019 in der

„Roßschwemm“

Karten, Anmeldungen und weitere Infos u.a. unter:
• www.foerderverein-dolling.de • Facebook:@rossschwemm
• 0152/54971996 (Anmeldungen) bzw.0171/3708850 (Karten)

Freitag,7.Dezember:
Lustig Bayrische Weihnacht

Freitag,4. Januar:
Helmut A. Binser – Ohne Freibier wär das nie passiert

Samstag,9.März:
Krimi & Dinner – Dinner für O(a)ne

Donnerstag,18. April:
Da Huawa, da Meier und I - Agrat

Samstag,29. Juni:
Stefan Leonhardsberger und die Pompfüneberer

Sonntag,22.Dezember:
Dellnhauser Musikanten –
Heilige Tage, Raue Nächte

Gemeinsam Welt-Kulturerbe entdeckt
Ausflug der Laimerstädter und Rieder Vereine nach Bamberg

Laimerstadt/Ried (waf) Die Laimerstädter und Rieder sind direk-
te Nachbarn – und als gute Nachbarn sind ihnen gemeinsame Un-
ternehmungen wichtig. Zu diesen gehört traditionell ein Ausflug. 
Nachdem man im vergangenen Jahr einen Zwei-Tages-Ausflug we-
gen mangelnder Beteiligung absagen musste, probierte man es heu-
er mit einem Tagesausflug. Obwohl alle Laimerstädter und Rieder 
Vereine den Ausflug gemeinsam organisiert und auch dazu eingela-
den hatten, nahmen leider nicht mal 30 Teilnehmer die Gelegenheit 
wahr, die fränkische Bierstadt und das Welt-Kulturerbe Bamberg zu 
besichtigen. Dabei war es wieder ein sehr schöner und gemütlicher 
Ausflug bei idealem Reisewetter – dieses Fazit zogen jedenfalls die-
jenigen, die mitgefahren waren, am Ende der gemeinsamen Unter-
nehmung.

Nach e inem 
Frühstück im 
Reisebus kam 
man am Vor-
mittag sehr ent-
spannt  und 
bester Lau-
ne in Bamberg 
an. Erster Pro-
g r a m m p u n k t 
dort war eine 
knapp einein-
ha lbs tünd ige 
Hafenrundfahrt 
auf der Regnitz 
und dem Main-
Donau-Kanal . 
Schon die Anle-
gestelle schmei-
chelte den Au-
gen: Der glitzernde Fluss, mittendrin eine künstliche Insel mit Blick 
auf des berühnte Bamberger Brückenrathaus. Dass Bamberg auch 
als Klein-Venedig bekannt ist, konnte man an den Häusern, die teil-
weise ins Wasser gebaut wurden und oftmals eigene Anlegestellen 
haben sowie an den sehr niedrigen und vielen Brücken feststellen. 
Flußaufwärts ging es dann regnitzaufwärts, wo nach einem kurzen 
Schleusenaufenthalt – der Schleuse 101 des alten König-Ludwig Ka-
nals – der erste Kanal mündete, der die Donau und den Main verbin-
det. Hier konnte man die stilvollen Fachwerkhäuser, alten Fabriken 

Auf den Stufen vor dem Portal des Bamberger 
Doms stellten sich die Teilnehmer zu einem Grup-
penfoto auf.  Fotos: Waltinger

Die Häuser von „Klein Venedig“ liegen direkt am Fluss und  
haben meist eigene Anlegestellen. 
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 INNENRAUMGESTALTUNG  TAPEZIERARBEITEN
 FASSADENGESTALTUNG
 BODENBELÄGE  GARAGENBODENBESCHICHTUNG
 WÄRMEDÄMMVERBUNDSYSTEME

Am Hang 18, 93336 Altmannstein
Telefon 0 94 46 3 2700 39

E-Mail: maler@eckerlein.com, www.maler-eckerlein.de

Wir wünschen allen ein geruhsames Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2019.

sowie die neumodernisierten Gebäude von einer ganz anderen Seite 
besichtigen. Langsam glitt das Schiff auf der Regnitz dann wieder 
flußabwärts vorbei an „Klein-Venedig“ mit seinen schwimmenden 
Gärten. Bevor man die Markusbrücke unterfuhr, hieß es „Kopf ein-
ziehen auf dem Oberdeck“. 
Hier konnte man nicht nur die wundervolle Gegend genießen, son-
dern auch das ein oder andere Rauchbier schon mal probieren oder 
auch einen Kaffee zu sich nehmen. Weiter zog die Reisegruppe 
durch die Stadt Bamberg, wo man einem in einem Restaurant beim 
Mittagessen die fränkische Küche, wie zum Beispiel ein Schäuferl, 
genoss. 
Mit einer professionellen, aber dennoch romantischen Altstadtfüh-
rung ging es danach weiter. Bei einem ausgedehnten Rundgang 
konnte man erleben, wie einmalig Bamberg eigentlich ist. Im histo-
rischen Stadtkern mit seinen vielen Brauereien, Kirchen, Klöstern, 
Brücken und auch den engen Gassen und Plätzen konnte man die 
Vergangenheit der Stadt noch deutlich spüren. 
Nicht fehlen durfte eine Besichtigung des berühmten Kaiserdoms, 
der nach dem Abbild von Alt-St. Peter in Rom von Kaiser Heinrich 
II. errichtet worden war. Im Inneren des Doms fanden die Teilnehmer 
des Ausfluges vor allem die Skulpuren des Bamberger Reiters, das 
Hochgrab des Kaiserpaares Heinrich II. und Kunigunde, geschaffen 
von Tillmann Riemenschneider, sowie das Papstgrab von Clemens 
II sehr interessant. 
Nach einem gemeinsamen Gruppenfoto ging es weiter zur alten Hof-
haltung und zur neuen Residenz, beide ebenfalls am Domplatz ge-
legen. Vom Rosengarten der Residenz aus genoss man einen herrli-
chen Ausblick über die Dächer Bambergs. Schließlich ging es wieder 
nach unten an den Fluss, wo man nochmals die Fassaden von Klein 
Venedig und zum Schluss der Führung auch das alte Bamberger 
Rathaus, das sich mitten im Fluss befindet, bewundern durfte. 
Im Anschluss hatten die Laimerstädter und Rieder Zeit, die Stadt 
auf eigenen Faust zu erkunden oder den Nachmittag in einem Bier-
garten gemütlich ausklingen zu lassen, bevor man am Abend wie-
der nach Hause fuhr.
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Cranio-Sacrale
Entspannung AnjAWölfl

Regeneration von
Körper, Geist & Seele

85104 Pförring
Terminvereinbarung unter: (0171) 3572331

Die Cranio-Sacrale Entspannung
wirkt unterstützend bei:
• Rückenschmerzen &Verspannungen
• Stress, Burnout & Erschöpfungszuständen
• Schlaf- &Verdauungsstörungen
• Kopfschmerzen & Migräne
• chronischen Erkrankungen

Regeneration von 

• Schlaf- & Verdauungsstörungen
Verschenken Sie
einen Gutschein
zu Weihnachten!

Verschenken Sie 
einen Gutschein 
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Gerhard Euringer
Auf der Biber 8
93336 Altmannstein/Biber
Tel.: 09446/1692
Mobil: 0176/70815898
gerhard.euringer@web.de

• Fichten-Briketts, rund
• Buchenholz-Briketts, rund
• Buchen-Briketts, eckig
• Pellets EN 15-kg-Sack
• Rückearbeiten
• Grasbekämpfung

(Pflanzen, Mähen)
• Brennholz

(Schneiden, Handel)
• Industrieholz

(Fixlängen, Langholz)
• Baumfällungen

(jeder Art)

Forst- und
Gartenbedarf
Schärf- &
Schleifdienst

Max Zwickl e.K.
Inh. H. Vasall

Tel. 09446/305
Fax 09446/919493
Bahnhofstraße 27
93336 Altmannstein

ANZEIGEN

Mit Weitsicht zur modernsten Schule
Ignaz-Günter-Schule wurde 1965 eröffnet – Festakt zur 50-Jahr-Feier

Altmannstein (ais) Es ist mutigen Männern, wenn nicht gar 
Visionären zu verdanken, dass in Altmannstein die Ignaz-Gün-
ther-Schule steht. Bei ihrer Eröffnung vor 50 Jahren war sie die 
modernste Schule der gesamten Region. Im November wurde ihr 
runder Geburtstag mit einem Festakt gefeiert.
Es ist das Jahr 1965. In der heutigen Großgemeinde Altmannstein 
gibt es viele kleine Dorfschulen - in Steinsdorf, Hagenhill, Tetten-
wang, Laimerstadt und natürlich in Altmannstein selbst, um ei-
nige zu nennen. „Die Schulen waren in schlechtem Zustand“, er-
zählt Altmannsteins heutiger Schulleiter Richard Feigl, der sich im 
Rahmen des Jubiläums eingehend mit der Thematik beschäftigt 
hat. So heißt es beispielsweise in einer Beschreibung des Schul-
hauses Laimerstadt aus jener Zeit: „Schulhaus reparaturbedürf-
tig (klaffende Mauerrisse), letzter Verputz nicht feststellbar.“ Und 
weiter: „Beide Schulräume mit veralteten, wackligen 4-Sitzerbän-
ken ausgestattet.“ Für Tettenwang heißt es beim Turn- und Sport-
platz: „Sehr unebene und felsige Ödung, 400 Meter vom Schul-
haus.“ Außerdem gibt der Lehrer in seinem Bericht an: „Dach 
schlecht.“ Ähnlich steht es auch um die anderen Dorfschulen. „7 
Landkarten, 4 davon beschädigt“, sagt der Lehrmittelbestand in 
Altmannstein, dazu „Schulhof beschränkt“ und „Turnplatz wenig 
brauchbar“. „Sie hätten erneuert werden müssen“, fasst Feigl zu-
sammen.
Stattdessen tun sich die Gemeinderatsgremien von Altmannstein, 
Berghausen, Hagenhill, Laimerstadt, Lobsing und Tettenwang zu-
sammen, am 1. Juli 1965 wird ein Schulverband gegründet - und 
noch am gleichen Tag beschließt der Marktrat Altmannstein un-
ter Leitung von Bürgermeister Anton Müller den Bau einer neuen 
Schule. Schon im Jahr darauf beginnt der Bau, der bezuschusst 

wird von der Bundesrepublik Deutschland, dem Freistaat Bayern 
und dem Kreistag Riedenburg unter Vorsitz von Landrat Franz 
Lang. Baulastträger ist die Marktgemeinde Altmannstein. Rund 
2,5 Millionen D-Mark kostet der Neubau damals. Die Schule ent-
steht auf dem Schindlberg - „da oben war noch pure Juraland-
schaft, die Schule stand ganz einsam“, zeigt Feigl auf einem Foto, 
das Teil der Ausstellung über 50 Jahre Ignaz-Günther-Schule ist, 
die ab heute in der Aula zu sehen ist.
„Das waren mutige Leute“, zeigt sich der heutige Schulleiter von 
der Tatkraft der damaligen Politiker beeindruckt. Alleine so ein 

Das erste Lehrerkollegium der Ignaz-Günther-Schule ist eben-
falls in der Ausstellung zu sehen. 
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Projekt umzusetzen - aber auch das Werben um Zuspruch in den 
Dörfern: Schließlich waren sicher nicht alle Bürger begeistert, die 
Kinder nicht mehr in die eigene kleine Dorfschule zu schicken, 
sondern diese stattdessen zu schließen und die Schüler mit dem 
Bus in die große Verbandsschule nach Altmannstein fahren zu 
lassen.
„Das ist rasend interessant“, begeistert sich Richard Feigl für das 
Thema. Im Zuge des Baus einer Verbandsschule wurden mit den 
kleinen Dorfschulen auch deren Strukturen aufgelöst. Statt Klas-
sen, in denen die Kinder aller Altersgruppen zusammen lernten, 
sollte es plötzlich Jahrgangsklassen geben. Die Kinder, die unter 
dem Jahr zum 1. Januar die Schule wechselten, fanden sich also 
alle in neuen Klassen wieder, die nur aus Gleichaltrigen bestan-
den. Dazu bekamen die meisten von ihnen einen neuen Lehrer, 
denn viele der Dorflehrer wechselten zwar mit an die neue Schule, 
doch ihre Klassen bestanden eben nicht mehr in der alten Form. 
„Für die Kinder war das Stress“, weiß Klaus Heining, der selbst 

im September 1968 zusammen mit seiner Frau als Lehrer an die 
Schule gekommen war.
Die Geschichte der Schule ist auch eine Geschichte der Rektoren, 
wie die Ausstellung deutlich macht, die den einzelnen Führungs-
kräften der Schule viel Platz widmet. Der Erste von ihnen war Jo-
sef Perras. „Das waren noch Herren, Würdenträger – ich hatte das 
Glück, ihn kennenlernen zu dürfen“, erzählt Feigl. Klaus Heining 
pflichtet ihm bei: „Perras war ein Vorbild.“ Heining selbst leitete 
die Schule von 1991 bis 2005 als Rektor. Eine Zeit, in der über sie-
ben Jahre viel saniert und umgebaut wurde. Er erinnert sich noch 
gut an das Jahr 1968, als der Neubau gerade eröffnet worden war. 
„Solche Schulen gab es sonst nur in Städten“, sagt er - für einen 
Dorflehrer aus Mendorf war es vollkommenes Neuland. Altmann-
steins Bürgermeister Edmund Riepl, der bei den Kommunalwahlen 
1966 seinen Vorgänger Anton Müller ablöste, habe zusammen mit 
Landrat Franz Lang den Schulbau vorangetrieben - und sei dann 
auch „sehr stolz auf seine Schule“ gewesen.

Für die Wintersaison:
 Streusalz in 25kg u. 50kg
 Sonnenblumenkerne
 Sägekettenöl 5ltr. u. Aspen 2 Alkylatbenzin
 Feuerbällchen, Briketts, Holzpellets

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
eine schöne, besinnliche und friedliche Zeit

sowie einen guten Start ins neue Jahr 2019.
Bei dieser Gelegenheit bedanken wir uns

recht herzlich für die gute Zusammenarbeit
und das entgegengebrachte Vertrauen.

Unser Betrieb ist am 20. und 21. Dezember wegen Inventur Unser Betrieb ist am 20. und 21. Dezember wegen Inventur Unser Betrieb ist am 20. und 21. Dezember wegen Inventur 
sowie von 22. 12. 2018 bis einschließlich 1. 1. 2019 geschlossen.sowie von 22. 12. 2018 bis einschließlich 1. 1. 2019 geschlossen.sowie von 22. 12. 2018 bis einschließlich 1. 1. 2019 geschlossen.sowie von 22. 12. 2018 bis einschließlich 1. 1. 2019 geschlossen.sowie von 22. 12. 2018 bis einschließlich 1. 1. 2019 geschlossen.sowie von 22. 12. 2018 bis einschließlich 1. 1. 2019 geschlossen.

RAIFFEISEN WAREN GMBH HALLERTAU-JURA
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Schulleiter 
Richard Feigl 

und Klaus 
Heining, 

sein Vorgän-
ger im Amt, 
unterhalten 
sich an den 
Schauwän-
den über 50 
Jahre Schul-
geschichte.
Fotos: Ammer, 

Schule Altmann-
stein (Archiv)
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Bezahlen mit dem  

SchambachTALER
Währung aus der Region für die Region:  
Mit dem Schambachtaler bleibt der Euro im Ort
Altmannstein (ubs) Ende 2016 hat der Gewerbeverein Alt-
mannstein den Schambachtaler als neue „Währung“ aus der Re-
gion für die Region präsentiert. Inzwischen sind die praktischen 
Gutscheine bereits fleißig verschenkt und auch bereits ausge-
geben worden. Die Region gewinnt mit dem Schambachtaler 
doppelt: Zum einen macht er das Schenken leichter und zum 
anderen bleibt der Euro im Ort. Das freut die Bürger und die Ge-
werbetreibenden gleichermaßen.

Geschenkidee zu  jeder 
Gelegenheit – jetzt 
in neuem Layout

Wer nach einem sinnvollen 
Geschenk sucht, das zu je-
der Gelegenheit passt und 
über das sich garantiert jeder 
freut, muss nicht lange grü-
beln: Schambachtaler sorgen 
bei allen Heimatverbundenen 
für Freude. Und sie kommen 
bei den Altmannsteinern bes-
tens an – inzwischen wurden 
so viele Schambachtaler aus-
gegeben, dass ein Nachdruck 
nötig wurde. Zu dieser Gele-
genheit hat die beliebte „Regi-
onalwährung“ ein neues, fri-
sches Layout erhalten.
„Außer dem Layout hat sich 

natürlich nichts geändert – unsere Schambachtaler können weiter-
hin bei allen Mitgliedern des Gewerbevereins eingelöst werden“, er-
klärt Gewerbevereinsvorsitzender Thomas Riegelsberger. „So kann 
daraus beispielsweise ein schönes Essen werden oder ein Einkauf 
in einem der örtlichen Geschäfte. Auch für das Begleichen von 
Rechnungen unserer Handwerker können sie verwendet werden.“ 
Teileinlösungen der praktischen Gutscheine sind leider nicht mög-
lich, denn das wäre in den einzelnen Geschäften schwer umzuset-
zen. Aber dafür kann der Schambachtaler in der Raiffeisenbank 
Altmannstein auch in Euro umgetauscht werden. Zehn Scham-
bachtaler entsprechen dabei 10 Euro. „So wird der Schambachtaler 
tatsächlich zu einer echten, regionalen Währung“, findet Thomas 
Riegelsberger. 

Unterstützung der regionalen Wirtschaft

Wer Schambachtaler kauft und verschenkt, sorgt nicht nur für 
eine gelungene Überraschung, sondern unterstützt damit auch die 
Wirtschaft vor Ort, denn der Euro bleibt in der Großgemeinde und 
stärkt den Standort Altmannstein. Der Schambachtaler hat einen 
festen Wert von 10 Euro und ist in der Marktgemeinde und in der 
Raiffeisenbank Altmannstein erhältlich. Alle Mitglieder des Gewer-
bevereins Altmannstein, bei denen mit der „Regionalwährung“ be-
zahlt werden kann, sind auf jedem Exemplar abgedruckt. 

ÄRZTE, APOTHEKEN, GESUNDHEIT

Freecross Altmühltal, Rupert Schmidt
Forscht Hören und Sehen
Mariahilf-Apotheke, Dr. Jens Köhler
Fitnessstudio by Oliver Riess
Naturheilpraxis Gabi Stark
Wellness- und Transformations- 
therapeutin Anja Hengl-Vlk

FINANZEN & VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung, Rainer Banzer
Raiffeisenbank Altmannstein
Kreissparkasse Kelheim
Steuerkanzlei Sandra Mühl
Steuerberatung Bernhard Winkler

DIENSTLEISTUNGEN

DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH
Donau Immobilien GmbH, Hans Hirmer
GrasMedia Kreativbuero, Jens-U. Gras
Hecker Handels GmbH
Gabriele Veit – Werbeagentur & Druckvorstufe

GARTEN & HAUS

Blumen Riedel GbR
Holzmarkt & Gartenwelt Riegelsberger e.K.

Raumausstattung Sieber
Max Zwickl e.K.
Erdbau Franz
Lagerhaus L. Koch

GASTRONOMIE & BRAUEREIEN

Restaurant „Delphi“
Diana’s Schmankerltaxi
Gasthaus „Zur Klause“, Sollern
„Zur alten Brauerei“, Hexenagger
Landgasthof „Zum Gaulwirt“, Tettenwang
Schlossbrauerei „de Bassus“
Landgasthof Neumayer
Schlagbauer GmbH, Sandersdorf
Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid
Landgasthof Wild, Hagenhill
Kochschule „Kostprobe“, Ulrike Baer

HANDWERK

Metallbau Robert Betz
Bucher + Kelch GmbH
Bauunternehmen Eichenseer e.K.
Altmannsteiner Gold- und Silberschmiede
Schuh- und Lederwerkstatt Geiger-Thumann
Malerbetrieb Kaindl
W. Klein GmbH, Nußhausen

Kobler Gas-Wasser-Heizung GmbH & Co. KG
Schreinerei im Schloss, Manfred König
Kalkbrennerei Körndl
Friseursalon Kreutzer
Besenbinder Hans Küsters
Mack Fenster und Türen
Friseursalon „Thairesa“
Bau- und Möbelschreinerei Michael Petz
Schlosserei Pritschet
Elektrotechnik Ramsauer
Heizung-Sanitär-Solar Roth
Schels GmbH
Malerfachbetrieb Werner Schmid
Sanitärinstallation Schmidtner
Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert
Spenglerei & Dachdecker Tischner GmbH
Wiegel Feuerverzinken GmbH
Friseur Haarglanz, Veronika Besl
Malerfachbetrieb Eckerlein

LEBENSMITTEL

Bäckerei Grundei
Metzgerei Kloiber
Frischemärkte Kubitzky KG
Metzgerei Streitberger

REISEVERANSTALTER

Bäuml-Reisen GmbH & Co. KG
Hengl-Reisen

RUND UMS FAHRZEUG

Autohaus Rudzki GmbH
Autohaus Busch
Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen
Autohaus Faulstich
Kfz-Lackiererei Kryschak
Autoservice + Landtechnik Schneider, Berghausen
Autohandel Spragalla
MS Autoservice + Autohandel GmbH, M. Stopfer
Agrar & Logistik GmbH, Rainer Wagner

SONSTIGES

Forstdienstleistung Gerhard Euringer
Verlag Bayerische Anzeigenblätter GmbH
Gemeinde Altmannstein, Bürgermeister Norbert Hummel
Kaufhaus Körndl
Raiffeisen-BayWa Waren GmbH
Geschenkboutique Schels
Thermomix Repräsentantin, Sonja Eberl
Werbeglobus Schneider
Karla Werthammer
EDV-Beratung Wolfsfellner

Der Gewerbeverein handelt auf Namen und Rechnung der Mitglieder des Gewerbevereins Altmannstein. Die Zahlung bzw. Einlösung erfolgt auf fremde Rechnung.

Teilnehmende Altmannsteiner Fachgeschäfte:
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All unseren Kunden
frohe Weihnachten...

...mit den besten
Wünschen für 2019.

Sonntags Frühschoppen
und Mittagstisch

Heinrich Faulstich
Am Steinertal 6 · 93336 Sollern/Altmannstein
Tel.: 0151/42311799 · E-Mail: zur-Klause-sollern@web.de

Einfach bayrisch,
einfach guad!

Sonntags Frühschoppen

Gasthaus
„Zur Klause“

Wir wünschen unseren Gästen, Freunden
und Bekannten eine besinnliche
Adventszeit, frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

SILVESTERTANZ
MIT GROSSEM BUFFET
Familie Faulstich freut sich auf Ihre Reservierung.

Wir haben am 24. und 25. Dezember geschlossen.
Am 26. Dezember sind wir wieder für Sie da!

– seit 2002 –

❤ Betreuung der Patienten
im ländlichen Umfeld

❤ Pflegeleistungen nach SGB XI u. SGB V
❤ Unterstützung pflegender Angehöriger bei

der Pflege zu Hause
❤ Essen auf Rädern
❤ Beratungsbesuche nach §37 SGB XI

für alle Pflegegrade
❤ Ausbildungsbetrieb in Kooperation mit den

Altenpflegeschulen im Landkreis
❤ Ständige Rufbereitschaft

Am Kochfeld 3 · 93336 Altmannstein

Tel. 09446/919100
www.gabis-pflegeteam.de

Wir wünschen
allen Menschen
eine besinnliche
Vorweihnachts-

zeit und
eine gesegnete

Weihnacht.

t
tt

t
t

t
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Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten wünschen
wir ein frohes, gesundes und glückliches Weihnachtsfest

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019.
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�

�

�

�

�

Marienplatz · 93336 Sandersdorf · Tel. (09446) 1059

�
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�
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Brot- und Feinbäckerei

Inh. Andreas Grundei
�

Aktive Jugend packt an
Mit vereinten Kräften wurden die Jugendräume in Steinsdorf generalsaniert

Steinsdorf (ied) Seit Ostern 
haben die Mitglieder der KLJB 
Steinsdorf daran gearbeitet, die 
in die Jahre gekommenen Ju-
gendräume in der Alten Schule 
wieder auf Vordermann zu brin-
gen. Was die bis zu 25 Helfer 
gemeinsam koordiniert durch 
ein zehnköpfiges Kernteam in 
mehr als 3.000 Arbeitsstunden 
geleistet haben, kann sich se-
hen lassen. 
Mit Unterstützung des aktiven 
Rentners Alexander Below wur-
de der Putz in allen Räumen des 
Obergeschosses erneuert und 
dabei 650 kg neuer Putz auf-
getragen sowie die Wände neu 
gestrichen. Zwei marode Türen 
wurden durch neue ersetzt und 
die Haupttüre zum ehemaligen 
Klassenraum abgeschliffen und 
mit neuer Farbe versehen. Erhalten geblieben ist auch die Tafel 
des Klassenraumes, in dem Generationen von Steinsdorfern ers-
te Schritte im Lesen und Schreiben gemacht haben. Auch der Bo-
den im Hauptraum wurde durch einen Profibetrieb abgeschliffen 
und neu eingelassen, wofür Kosten von ca. 1.500 Euro anfielen, 
die von der Gemeinde Altmannstein bezuschusst wurden. Im Auf-
enthaltsraum steht jetzt ein Getränkeautomat, der allzeit gekühl-

te Getränke bereitstellt. Der 
Bodenbelag im kleinen Auf-
enthaltsraum ist neu und die 
Fenster sind mit Rücksicht auf 
die Anwohner mit einem pfif-
figen Schallschutz versehen, 
der vorgeklappt werden kann, 
wenn es einmal lauter werden 
sollte. 
Der Speicher des Hauses wur-
de entrümpelt, um Stauraum 
für die Utensilien der Landju-
gend zu gewinnen. Ebenfalls 
neugestaltet sind die Toilet-
ten im Erdgeschoss. Nach der 
Entfernung der Badewanne 
eines ehemaligen Mieters gibt 
es nun je zwei Räume für die 
männlichen und weiblichen 
Besucher. 
Nicht mehr geschafft wurde 
die alte Treppe zum Oberge-

schoss abzuschleifen, neu einzulassen und den Vorratsraum im 
Obergeschoss, der bei den Arbeiten als Stauraum gebraucht wur-
de, neu herzurichten. Dies sind die nächsten Maßnahmen auf dem 
Plan der aktiven Steinsdorfer Jugend, die bisher rund 13.000 Euro 
Eigenmittel für ihr neues Zuhause aufgewendet hat. 
Mit einer neuen Hausordnung wollen die Jugendlichen sicherstel-
len, dass ihre Arbeit geschützt wird, indem in Zukunft mutwillige 

Im neuen großen Aufenthaltsraum ist aus Nostalgiegründen immer 
noch die aufklappbare Tafel des einstigen Schulhauses geblieben.

ANZEIGE
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RAINER BANZER
Allianz Generalvertretung
Bahnhofstr. 20, 93336 Altmannstein
banzer.rainer@allianz.de
www.banzer-allianz.de

Tel. 0 94 46.91 00 20
Fax 0 94 46.91 00 21

Zum Ausklang des Jubiläumsjahres „Zehn Jahre DGH in 
Steinsdorf“ haben die Organisatoren des Dachvereins noch ein 
Schmankerl parat. Am Sonntag, 2. Dezember, kommt der Kel-
ler Steff mit seinem Soloprogramm „a runde Mischung“ nach 
Steinsdorf. Der Abend beginnt ab 16.30 Uhr mit einem Glüh-
weinausschank vor dem Dorfgemeinschaftshaus zum Aufwär-
men und Ratschen. Im Saal wird dann ab 19 Uhr der Keller 
Steff den Besuchern einheizen. Für das leibliche Wohl der Be-
sucher ist den ganzen Abend gesorgt.   Archivfoto: Schmied

Martin Schmailzl, Christoph Schmidt, Josef Federhofer und 
Christoph Straßburger (von links) zeigen stolz die neuen Ju-
gendräume, hier der „Barraum“.  Fotos: Schmied

Beschädigungen an Räumlichkeit und Ausstattung dem Verursa-
cher in Rechnung gestellt werden. „Wenn wir jetzt noch den Au-
ßenputz sanieren, wissend, dass dies viel Arbeit ist, haben wir 
nicht nur eine Heimat für uns Jugendliche geschaffen, sondern für 
den Ort auch ein erhaltenswertes Gebäude erhalten“, erklärte Josef 
Federhofer die weiteren Pläne des Organisationsteams. Demnächst 
wollen die Jugendlichen dazu die Expertise des Bauausschusses 
im Marktgemeinderat einholen. „Wenn der Marktgemeinderat die 
Materialkosten übernimmt und uns die Steinsdorfer wie beim DGH 
bei den Putzarbeiten fachmännisch unterstützen, werden wir auch 
diese Aufgabe stemmen“, sind sich die Jugendlichen einig. Steins-
dorf kann auf seine aktive Jugend ziemlich stolz sein. 

ANZEIGE
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* gutbürgerliche Küche bis hin zu
feinen Spezialitäten *

* hausgemachte Brotzeiten *
* Saal für verschiedene Veranstaltungen

(Hochzeit, Familien-, Betriebsfeier) *
* moderne, komfortable Fremdenzimmer *

Landgasthof

Sebastian Forster
Sternstraße 14 · 93336 Tettenwang

Telefon (0 94 46) 5 78 · www.zum-gaulwirt.de

Zum Gaulwirt
Landgasthof

GaulwirtZum„ “

Allen Kunden sagen wir ein herzliches Dankeschön.
Wir freuen uns auch im neuen Jahr auf Ihren Besuch,

wünschen frohe Festtage und einen guten Rutsch!

Unseren
Kunden und
Bekannten

wünschen wir
ein gesegnetes
Weihnachtsfest
und alles Gute

im neuen
Jahr!

Kunden und 

wünschen wir 
ein gesegnetes 
Weihnachtsfest 
und alles Gute 

Alfons Kraus GmbH
Am Steinbuckel 4a · 93336 Tettenwang

Tel. 09446/1287 · Fax 09446/2598
info@heizung-kraus.com · www.heizung-kraus.com

��

�

��

�

��

��
�
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Etwa neun Zentner Äpfel sammelten und 
pflückten die Kinder auf einer Streuobstwiese 
in Ried.  Fotos: Waltinger

Danke
unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden für die gute und
erfolgreiche Zusammenarbeit, für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.

FroheWeihnachten und
ein gutes neues Jahr!

• Neuwagen – Jahreswagen –
Gebrauchtwagen

• Leasing – Finanzierung
• freie Tankstelle
• Unfallinstandsetzung
• Achsvermessung
• Haupt- und Abgasuntersuchung

(Mittwoch, Donnerstag und Freitag)
• Klimaservice
• NORA-Stützpunkt

(Ersatzteileverkauf mit Anlieferung)

93336 Sandersdorf · Tel. 09446-1288 · www.autohaus-rudzki.de

ANZEIGE

In einer Mosterei durften die Kinder zusehen, wie aus 
ihren mitgebrachten Äpfeln Apfelsaft wurde.

Wie wird der Apfel zu Saft?
Herbstliche Kinderaktion des Obst- und Gartenbauvereins Laimerstadt/Ried

Laimerstadt/Ried (waf) Zu einer weiteren Kinderaktion lud der 
Obst- und Gartenbauverein Laimerstadt/Ried im Herbst die Kinder 
aus den beiden Dörfern ein. Diesmal ging es um Äpfel und darum, 
wie aus ihnen Apfelsaft wird. 
Elf Kinder trafen sich bei schönstem Herbstwetter auf der Streu-
obstwiese bei der Familie Waldinger in Ried. Zusammen mit der 
Vereinsvorsitzenden Monika Walser und einigen Müttern sammel-
ten die Kinder fleißig herumliegendes Fallobst. Mit Apfelpflückern 
wurden zudem die reifen Äpfel von den Bäumen geholt. Einige 
mutige Kinder kraxelten sogar auf die Bäume, um an das Obst zu 
kommen. Insgesamt wurden etwa neun Zentner Obst gesammelt. 
In einer Pause, die sich 
alle redlich verdient hat-
ten, wurden Apelsaft 
und eingene Weintrau-
ben verkostet. Schließ-
lich schmeckt heimisches 
und frisches Obst am Bes-
ten. Danach begaben sich 
die Kinder nochmals auf 
die Obstwiese, um sich 
die Bäume genauer anzu-
schauen. Mit einem klei-
nen Rätsel konnten sie 
erst ihr eigenes Wissen 
testen und später erfuh-
ren sie noch die genauen 
Namen der verschiedenen 
Obstsorten. 

Anschließend ging es für alle auf nach Neu-
stadt in eine Mosterei. Dort durften die Kin-
der die Maschinen, den Einfüllvorgang, das 
Pressen ihrer Äpfel und das Abfüllen und Ver-
packen des frischen Apfelsaftes genau beob-
achten. Zum Abschluss durfte jedes Kind als 
Belohnung für das eifrige Äpfelsammeln und 
-pflücken einen Karton mit drei Litern frisch 
gepresstem Apfelsaft mit nach Hause nehmen.
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Senden Sie uns Ihre Termine
und Meldungen

Vereine, Einrichtungen und alle Interessierten sind dazu
eingeladen, ihre aktuellen Meldungen und Termine an den
Altmannsteiner Anzeiger zu senden.*
Sie können Ihre Informationen unter Angabe des Absenders
direkt im Rathaus Altmannstein abgeben oder einfach eine
E-Mail senden.

Kontakt

Markt Altmannstein

Marktplatz 4

93336 Altmannstein

Tel.: 09446/9021-0

Fax: 09446/9021-21

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, Do.13.00–17.30 Uhr

E-Mail: redaktion@altmannsteiner-anzeiger.de

*(Veröffentlichung unter Vorbehalt)

Von der Stadt auf den Hof
Obst- und Gartenbauverein Sollern unternimmt 
Vereinsausflug nach Landshut und zum Winklhof

Neuenhinzenhau-
sen/Sollern (waf) 
Auch in diesem 
Jahr organisierte 
der Obst- und Gar-
tenbauverien Sol-
lern wieder einen 
Vereinsausflug. Bei 
bestes Ausflugs-
wetter machten 
sich 43 Personen, 
darunter 2 Kin-
der mit dem Bus 
auf den Weg nach 
Landshut. In der 
Niederbayrischen Stadt angekommen, teilten sich die Gartler in 
zwei Gruppen auf für die „Kennenlerntour“, einer professionellen 
Führung durch Landshut. Hier erfuhr man viel Historisches  und 
über die weltweit bekannte Landshuter Hochzeit. Die Stadtfüh-
rerin brachte ihre Begeisterung von der Stadt sehr gut rüber und 
zeigte die verschiedensten Gebäude und erzählte zu jedem eine 
Geschichte dazu. Am Schluss der Führung genossen die Ausflüg-
ler noch ein Orgelkonzert in der Martinskirche, welche den höchs-
ten Backsteinturm Europas hat. Anschließend hatte man Zeit, 
die Stadt auf eigene Faust zu erkunden. Manche nutzten dies für 
eine Shoppintour, andere ließen sich Kaffee und Kuchen bei son-
nigstem Wetter schmecken. Weiter ging es dann nach Winkl zum 
Winklhof. Der Seniorchef erzählte den Werdegang des Hofes, von 

der Viehzucht über Kompostierung zur Apfelplan-
tage. „Aus den Äpfen wird Saft gepresst, Apfel-

chips, und verschiedene Apfelbalsamessige hergestellt“. Als zwei-
tes Standbein hat der Winklhof noch die Aroniabeeren, welche von 
besonders gesundheitlichem Wert sind. Nicht nur für die Kinder, 
sondern auch für die Erwachsenen war die Besichtigung der vie-
len Alpakas und Lamas, die auch auf dem Hof leben. Weiter ging 
die Hofführung in eine Halle, wo die verschiedensten Maschinen 
zur Abfüllung oder Trocknung der Äpfel standen sowie ein großes 
Gärfass. Im Hofladen gab es dann die Produkte aus Äpfeln, Aronia 
und aus Alpakawolle zu erwerben. Bevor die Fahrt wieder zurück 
nach Oberbayern ins Schambachtal ging, saßen man noch gemüt-
lich bei Kaffee und Kuchen zusammen und ließ den Tag ausklin-
gen. Auch dieser Tagesausflug war wieder ein unvergesslicher, so 
die Organisatoren, und ein voller Erfolg.

In Landshut lernte man bei einer Führung die Stadt kennen.

Auf dem Winklhof erfuhren die Sollerner Gartler 
viel Wissenswertes zum Anbau von Äpfeln und 
zu deren Verwendung.  Fotos: Waltinger
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VERKAUFSSTELLE PFÖRRING:
BIBURGWEG 28
85104 PFÖRRING
08403 - 1228

BÄUME AUS DER REGION –
DIREKT VOM ERZEUGER

 FICHTEN

 NORDMANNTANNEN

 BLAUTANNEN

(AUCH ZUM SELBER SCHNEIDEN: STÜCK 18 €)
 BÄUME AUCH MIT BALLEN ERHÄLTLICH

VERKAUFSSTELLE SAAL:
EHEMALIGER EDEKA HEINTZ,
NEBEN NETTO, HAUPTSTR. 68
(KEIN VERKAUF AM SONNTAG)

VERKAUF

AB 07.12.2018
–AUCH SONNTAGS–

JETZT AUCH ONLINE
WWW.CHRISTBAUM-SEIDL.DE

autohausbusch
Max-Pollin-Str. 2 · 85104 Pförring
Tel. 08403 92780
www.autohausbusch.de

Autohaus · Werkstatt
Waschcenter · Tankstelle

Danke für das entgegengebrachte
Vertrauen in 2016!

Wir wünschen ein frohes Fest!

GLÜHWEIN + WÜRSTL
WEIHNACHTS-AKTION:

RUNDUM-SERVICE FÜR IHR AUTO

Am 23.12.2016 gibt es wieder Glühwein.
Außerdem leckere Würstl vom Grill.

· TÜV/AU · Klimaanlagen-Service
· Unfallinstandsetzung
· Nachrüsten von Stand-, Sitzheizung,

und Einparkhilfe
· KFZ-Reparaturen aller Fabrikate
· Reifen-Service

(Neureifen, Wechsel, Einlagerung)

EU-Neufahrzeuge bis
zu 35% günstiger

21.12.2018

2018 27

und Steaksemmeln
vom Grill.
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Wir wünschen allen
Bürgerinnen und Bürgern
eine besinnliche Adventszeit,
frohe gesegnete Weihnachten
und ein gesundes
und erfolgreiches neues
Jahr!

Zwei neue KLJB-Mitglieder in Tettenwang
Neuer Rekord: 90 Vereinsmitglieder / Weihnachtsfeier und Jahresversammlung am 15./16. Dezember

Tettenwang (hhe) Gut 
gefüllt waren die Kir-
chenbänke am Vorabend 
des Volkstrauertags in 
der Pfarrkirche St. Bar-
tholomäus – und hier 
gab es wahrlich keinen 
Grund zur Trauer, son-
dern Grund zur Freude, 
denn bei der Eucharis-
tiefeier wurden die bei-
den neuen Mitglieder Ve-
rena Hecker und Paul 
Eisenmann in die Ge-
meinschaft der Katholi-
schen Landjugendbewe-
gung aufgenommen. 

Kreuz und Pflug –  
Zeichen der KLJB

Pfarrvikar John Joseph 
gab seiner großen Freu-
de in den Begrüßungs-
worten Ausdruck über 
die zahlreich erschiene-
nen Jugendlichen: „Es 
freut mich sehr, dass ihr 

Jugendlichen das gan-
ze Jahr über in der 
Pfarrei so aktiv seid“. 
Mit Weihwasser seg-
nete der Geistliche die 
Anstecknadeln der 
KLJB. Der Pflug ist 
ein Zeichen für Um-
bruch, Aufbruch, Ver-
änderung und Vor-
wärtskommen. Das 
Kreuz stehe für JESUS 
CHRISTUS, der durch 
sein Leben, Sterben 
und seine Auferste-
hung den Weg in eine 
neue Zukunft berei-
tet habe. Kurz dar-
auf steckten die KLJB-
Vorsitzenden Jonas 
Treffer und Johannes 
Fischer die KLJB-Zei-
chen an die Revers 
der zwei Neuen. Mit 
Handschlag begrüß-
ten sie Verena He-
cker und Paul Eisen-
mann – sie hießen sie 

Dank des Zuwachses von zwei Mitgliedern erhöht sich der Mitgliederstand bei 
der KLJB Tettenwang auf einen Rekord von 90 KLJBler. Auf dem Bild (jeweils 
von links) vorne: KLJB-Vorsitzender Jonas Treffer, Verena Hecker und Paul Ei-
senmann sowie Johannes Fischer; hinten: Sarah Forster, Thomas Resch, Siegfried 
Beck, Pfarrvikar John Joseph, Markus Koch und Jakob Hegenberger. 
 Foto: Hegenberger
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Die Adresse für

Text, Bild, Grafik, Gestaltung, Textiles
denn schon bald ist Weihnachten … !

Bis bald ☞

Ichhc wüüw nnü ssn ccs hhc eeh eiie nni frrf oor hho eeh sse Weiie hhi nnh aan cca hhc tth sst ffs esse tts ,
Glüül ccü kkc unnu ddn Gesse uus nnu ddn hhd eeh iie tti füüf rrü daad ssa Neuue eeu JaaJ hha rrh

2019 Telefon 0 94 46 / 919 30 31
Mobil 0171/ 21736 23

gabriele.veit@t-online.de

Gabriele Veit

VEIT-DESIGN

Industriemeister

Eselgarten
Pondorf

Eseltrekking – Eselwandern – Natur erleben
Wissen über Esel erweitern – Esel erleben

www.e se lga r ten -pondo r f .de
Tel. 0 84 68 80 45 88 · 0160 186 55 59

Stallweihna
cht im Sten

zenhof

9. Dezemb
er 2018 ab

16 Uhr

Wir sind da
bei!

Vor Kurzem stellten sich vier junge Karatekas des FC Laimer-
stadt, Luisa Marie Feigl, Lia Kürzinger, Hannah Feigl und Ka-
tharina Feigl zur Gürtelprüfung. Vier Monate lang bereiteten 
sie sich auf diesen Tag vor. Nicht nur die Grundschule, Bewe-
gungen vorwärts und rückwärts mit verschiedenen Techniken, 
Partnertraining und viel Theorie mussten sitzen, sondern auch 
die Disziplin, der Respekt, wie es beim traditionellen Shorin Ryu 
Seibukan gelehrt wird, sind dabei ein Teil der Prüfung. Alle vier 
Teilnehmer legten die Prüfung erlorgreich ab und tragen ab so-
fort den Orange Anwärter Gurt. Sensei Oliver Riess bereitete 
die Prüflinge bestens für diese Gürtelprüfung vor und prüfte sie 
auch. Unser Foto zeigt die vier erfolgreichen Prüflinge mit ihrem 
Sensei Oliver Riess.  Foto: Waltinger

in der aktiven Tettenwanger KLJB herzlich willkommen: „Schee 
das eatz bei uns seids“. Die KLJB-Vorsitzenden ermutigten sie für 
den Dienst in der jungen und äusserst aktiven Gemeinschaft, die 
in den letzten Jahren auf eine beträchtliche Anzahl von 90 Vereins-
mitgliedern angewachsen ist. Dass sich die Jugendlichen bei ver-
schiedensten Anlässen in der Pfarrgemeinde einbringen, beweisen 
Aktivitäten wie z.B. die Altkleidersammlung, die Teilnahme mit 
Fahnenabordnungen bei Fronleichnam und Erntedankfest. Zudem 
bietet die KLJB alljährlich den Nikolausdienst für die ganz klei-
nen Pfarrangehörigen an. Zudem gestalten sie mit den Priestern 
Jugendgottesdienste und wirken bei der Landjugendaufnahmefei-
er mit Fürbitten, Lesungen oder Meditationen mit.  Gemeinsam 
mit den Gläubigen sprachen die Jugendlichen das „Landjugend-
gebet“: „Mache uns bereit am Aufbruch der Guten teilzunehmen“ 
und „Herr, lass die Jugend denken wie du und leben in dir“. Hoch 
her ging es für die KLJB-Mitglieder bei der anschließenden Auf-
nahmefeier und „Kennenlernfeier“ im Container-Stüberl. Bei def-
tigem Essen, Spielen und Unterhaltungen wurde noch lange im 
Jugendraum gefeiert.

Jahresversammlung mit Neuwahlen am 16. Dezember

Traditionell bieten die Jugendlichen alljährlich den Nikolausdienst 
für die Familien an. Dieses Jahr werden die Kinder am 6. Dezember 
besucht. Familien, bei denen der Nikolaus kommen soll, können 
sich ab sofort bei Jonas Treffer, Telefon (09446) 2402, anmelden. 
Zum Ausklang des Jahres stehen den Jugendlichen der Tettenwan-
ger KLJB noch einige Veranstaltungen ins Haus. Die Weihnachts-
feier steigt am Samstag, 15. Dezember, im Wirtshaus „Zum Di-
onys“ in Gut Schwaben. Dabei marschieren die Jugendlichen in 
einer Fackelwanderung ins fünf Kilometer entfernte Gut Schwaben. 
Tags darauf, am Sonntag, 16. Dezember, treffen sich alle Mitglie-
der zur Jahreshauptversammlung im Vereinslokal Michael Forster. 
Hier wird Rückschau gehalten und die Termine 2019 festgelegt.
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Deisenrieder GmbH & Co.KG
Neuseser Weg 12b Telefon 08468.340
92339 Wolfsbuch info@deisenrieder.com
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������Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches Jahr 2019.

Melanie Wiese . Friseurmeisterin

Landshuter Straße 8 . 93336 Sandersdorf

Tel. 09446 . 1607 Bitte um Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten

DI 8.30–19.00
MI 8.00–17.00
DO 8.30–19.00
FR 8.30–18.00
SA 8.00–14.00

10 %
Bei jedem
8. Besuch

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

ANZEIGEN

Wir wünschen allen unseren
Patienten und Kunden ein
geruhsamesWeihnachtsfest
und immer „gut zu Fuß“ im

Jahre 2019

Christa, Kathleen, Alexandra
Michaela, Sandra

und Bettina

Weihnachtsurlaub
24.12.2018 – 04.01.2019

Am Gewerbepark 2 b
85104 Pförring
Tel. 0 84 03/9 39 24 99
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Fit für den Winter? Wir haben die Lösung.

Alles rund ums Auto
• Service und Inspektionen

nach Herstellervorgaben
• Modernste Motorendiagnose
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Räder und Reifen
• HU und AU
• Quads von ACCESS und AEON

A. Schneider
Kfz-Landtechnik, Berghausen 5,

93336 Altmannstein, Tel: 09446/380
www.schneider-autoservice.de

Land- und Forsttechnik
• New-Holland-Vertragspartner
• Valtra Servicepartner
• Motorgeräte von Stihl
• Verschleißteile und Zubehör
• Forsttechnik
• Hydraulikservice
• und vieles mehr …

Wir
wünschen
ein frohes

Weihnachtsfest
und ein gutes
neues Jahr.

Ihre Fachwerkstatt für Pkw und Landmaschinen, Gartengeräte und Forst

Stephan

BAGGERBETRIEB

Gerüstbau
Gmbh

Am Gstöggert 15A - 85095 Dörndorf
E-Mail: baggerbetrieb-werner@t-online.de

Mobil: 0170/9353466

Erdbau – Abbruch – Transport
Baumaschinenverleih

Ein herzliches Dankeschön all unseren Kunden und Bekannten
für die angenehme Zusammenarbeit und

das erwiesene Vertrauen, verbunden mit den besten Wünschen
für ein frohes besinnliches Weihnachtsfest und

ein glückliches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr.




























ANZEIGEN



Altmannsteiner Anzeiger – 58 – Nr. 4/2018

ZZZu WWWeeeihnachten
KKKrippenfiguren von den

führenden Schnitzern
wie Ulrich, Kostner, Bergland,

Deur, Lepi . . .
Dazu die passenden Krippenställe

selbst ausgewählt
selbst importiert

B. Kööörndl, Inh. Schels Altmannstein Tel. 09446/2272

FROHE

WEIHNACHTEN
JAHR!EIN GESUNDES NEUES

UND

WWW.ALTMUEHLGOLF-BEILNGRIES.DE

Mit unserer Beilngries-Golf-Karte für nur 19,95 € ein Jahr lang
auf unserem Übungsgelände den GESUNDHEITSSPORT GOLF ausüben!

Bei herrlichem Spätsommerwetter war der Gemüt-
lichkeitsverein Neuenhinzenhausen/Sollern mit 30 
Wanderern bei seiner alljährlichen Herbstwanderung 
unterwegs. Nach knapp eineinhalb Stunden auf dem 
Schambachtalbahn-Radweg über Sandersdorf kamen 
die Wandergruppe in Tettenagger an, wo der eigens or-
ganisierte Versorgungstrupp an einem windgeschütz-
ten Platz schon mit Kaffee, Kuchen, Brotzeit und 
Getränken wartete. Nach der Stärkung und einem ge-
mütlichen Ratsch ging es am späten Nachmittag über 
Mendorf und die Raufer-Kapelle wieder auf den Heim-
weg nach Neuenhinzenhauen.  Foto: Waltinger

Ein neues Spielgerät hat der Kinderspielplatz in Neu-
enhinzenhausen bekommen. Der Schnupfclub Neu-
enhinzenhausen/Sollern hat eine neue Nestschaukel 
gestiftet und hierfür die Kosten übernommen. Sie wur-
de bereits aufgestellt und kann gerne von allen Kin-
dern genutzt werden. Das Bild zeigt (von links) den 
örtlichen Marktrat Thomas Buchner (CSU) und die 
Vorstandschaft des Schnupfclubs Josef Hilger, Johann 
Eichenseher und Anton Haid, sowie schon einige Kin-
der, welche das neue Spielgerät rege benutzen und sich 
daran freuen.  Foto: Waltinger
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Service

rund um’s Auto

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir
ein frohes, gesundes und glückliches Weihnachtsfest sowie

einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019.

x

Rainer Hammerer
Riedenburger Str. 21· 93336 Altmannstein · Tel. 09446/919653 · Fax 09446/918637

x
x

x
x

xx
x

x
x

x

x

Schöne Festtage und einen
guten Rutsch ins neue Jahr 2019

. . . wünschen wir Ihnen und allen unseren Freunden und Bekannten

Am Ende des alten Jahres
möchten wir uns bei allen unseren Fans
und Sponsoren für Ihre Treue
und die gute Zusammenarbeit bedanken.

Spannende Schnupfmeisterschaft
Schnupfclub Neuenhinzenhausen suchte den Vereinsmeister

Neuenhinzenhausen (waf) Höhepunkt des Jahrespro-
gramms des Schnupfclubs Neuenhinzenhausen ist die all-
jährliche Schnupfmeisterschaft. Mit Spannung wird schon 
darauf gewartet, wer in diesem Jahr Schnupfmeister wird.
Vor Kurzem war es wieder so weit und der Schnupfclub lud 
seine Mitglieder zum Wettschnupfen ein. In diesem Jahr si-
cherte sich Michael Spranger den Titel zum besten Schnupfer 
und löste somit Peter Bierschneider als Vereinsmeister ab.
Etwas zurückgegangen ist die Beteiligung beim Schnupfen. 
So waren es im vergangenen Jahr noch 19 Mitglieder, die 
daran teilnahmen, heuer waren nur 14 Schnupfer am Start. 
Die Vorstandschaft war aber trotzdem sehr zufrieden. Auch 
heuer war es wieder ein fairer Wettkampf um den soge-
nannten Schmai. Die Regeln sind einfach. Aus eine schmu-
cken Holzdose, gefüllt mit exakt fünf Gamm Schnupftabak, 
musste jeder Wettkämpfer innerhalb von einer Minute so-
viel wie Tabak in seine Nase bekommen, wie möglich. Un-
ter den Dosen werden neutrale Blätter ausgelegt, denn der 
Rest und das was verstreut wurde, wird zurückgewogen 
und abgezogen.
Nachdem alle „geschnupft“ hatten, wurde es spannen-
de bei der Bekanntgabe des diesjährigen Vereinsmeisters. 
Mit stolzen vier Gramm Tabak schnupfte Michael Spranger 
am meisten und versteute am Wenigsten und wurde somit 
neuer Vereinsmeister des Schnupfclubs Neuenhinzenhau-
en. Auf den zweiten Platz mit 3,62 Gramm kam Vorstands-
mitglied des Vereins Anton Haid vor Martin Hilger mit 3,25 
Gramm.

Wer bugsiert sich den meisten Tabak in die Nase? Am Ende setzte sich 
Michael Spranger (hinten rechts mit rotem Hemd) gegen die Konkur-
renz klar durch und sicherte sich den Titel als Vereinsmeister. Insgesamt 
waren 14 Schnupfer zum Wettbewerb angetreten.  Foto: Waltinger
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Geschichtliches und Geschichten  
aus der Großgemeinde Altmannstein

Schambachtaler Heimat

Rot-Kreuz-Str. 24, SCHAMHAUPTEN
www.geiger-thumann.de

handgefertigte
Taschen & Rucksäcke

Individuelle
Einlagenversorgung

Schuh- und
Lederwarenreparaturen

Mo & Do: 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung möglich

09446 / 2406

Schuh- &
Lederwerkstatt
Geiger-Thumann

Fliesen- und Naturstein-
Fachbetrieb IRRLER in Dietfurt

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Fachhandel für: Fliesen, Natursteine, Mosaike, Bordüren, Terrassenplatten, Verlegematerial

Industriestraße 47
92345 Dietfurt
Telefon: 08464 8670
www.fliesen-irrler.de · fliesen@irrler.de

Ein Juwel am Ortsrand feiert Namenstag 
Die Kirche Mariae Empfängnis in Sandersdorf feiert im Dezember Patrozinium

Sandersdorf (az) Die kleine Kirche Mariae Unbe-
fleckte Empfängnis – oder kurz: Mariae Empfäng-
nis – in Sandersdorf liegt innerhalb einer weiträu-
mig ummauerten Friedhofsanlage. Das Gotteshaus 
lässt in seinem schlichten Äußeren nicht unbe-
dingt auf die prachtvolle, sehenswerte Innenaus-
stattung im Barock- bzw Rokokostil aus dem 18. 
Jahrhundert schließen. Auf die Barockzeit aber 
deutet der niedrige Turm mit der Zwiebelhaube hin.  
Wer von Osten, von Neuenhinzenhausen her 
kommt, dem fallen neben dem dreiseitigen Chor 
zwei Anbauten mit flachen geneigten Dächern auf, 
die das Kirchlein von dieser Seite aus sehr breit er-
scheinen lassen. An der Nordseite ist dies die Sak-
ristei, an der Südseite das Herrschaftsoratorium der 
Familie De Bassus, die über Jahrhunderte die Herr-
schaft auf Schloss Sandersdorf innehatte und sich 
sich stets viel um kirchliche Belange kümmerte.

Von Osten her 
gesehen er-
scheint die 
Kirche durch 
die seitlichen 
Anbauten des 
Herrschafts-
oratoriums im 
Süden und der 
Sakristei im 
Norden sehr 
breit.
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Schambachtaler Heimat

AUTOLACKIEREREI KRYSCHAK
QUALITÄTSLACKIERUNG

IHR SPEZIALIST FÜR BLECH UND LACK

Auto-Lackierung
Industrie-Lackierung

E-Mail: lackiererei@kryschak.com
93336 Altmannstein  OT Neuses 9  Telefon 08468/258  Telefax 08468/623

8. Dezember: Mariae Unbefleckte Empfängnis 

Die „Unbefleckte Empfängnis Mariens“ ist ein Dogma der 
Glaubenslehre der römisch-katholischen Kirche, nach dem 
Maria von jedem Makel der Erbsünde bewahrt wurde. Da-
mit hat Gott Maria vom ersten Augenblick ihres Lebens 
zur Mutter Gottes auserkoren. Viele Gläubige beschäftigte 
schon immer naturgemäß die „Jungfrauenschaft Mariens“. 
Doch diese ist weit mehr als eine medizinisch-biologische 
Aussage. Ihre Grundlage finden wir bereits im Alten Testa-
ment: Bereits im Buch Jesaja im Alten Testament wird da-
rauf hingewiesen: „Seht die Jungfrau wird ein Kind emp-
fangen, einen Sohn wird sie gebären und sie wird ihm den 
Namen Immanuel geben.“   
Ein eigenes Fest Mariae Unbefleckte Empfängnis lässt sich 
seit dem 9. Jahrhundert nachweisen. Heute hat es den ge-
nauen Namen „Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria“.

In Österreich, Liechten-
stein, Spanien, Portugal, 
Italien und Malta sowie in 
den katholisch geprägten 
Kantonen der Schweiz ist 
Mariae Empfängnis heu-

Die drei prächtigen Barockaltäre stammen aus der Zeit um 1730.
 Fotos: Heining

ANZEIGEN

Die zentrale Figur der Maria als 
Himmelskönigin mit Krone und 
Zepter ist wesentlich älter als der 
Hochaltar selbst, stellt aber offen-
sichtlich keinen Stilbruch dar.

Mendorf-
Altmannstein

☎(09446) 910866

Wir wünschen unserenKunden,
Bekannten und Geschäftsfreunden

frohe, friedlicheWeihnachten
und viel Glück im neuen Jahr!
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Meinen Kunden und Geschäftspartnern wünsche ich ein frohes
Weihnachtsfest, erholsame Festtage und ein erfolgreiches neues Jahr.

Ortwin Franz
Minibagger & Erdarbeiten

Ammerbauerweg 2
Altmannstein/Hagenhill

Tel.: 09446 7399 · Mobil: 0171 8266360

Weihnachtsfest, erholsame Festtage und ein erfolgreiches neues Jahr.

� �

�

�

�
�

te noch ein gesetzlicher Feiertag, ebenso in Argentinien und 
Nicaragua. In Bayern war dieser Tag bis zum Jahr 1969 ein 
staatlich geschützter kirchlicher Feiertag ohne als gesetzli-
cher Feiertag, anerkannt gewesen zu sein.
An diesem Tag nun feiert die Kirche in Sandersdorf, die 
heute eine Filialkirche von Schamhaupten ist, jedes Jahr 
ihr Patrozinium. Der kirchliche Begriff „Patrozinium“ be-
deutet, dass diese Kirche unter die himmlische Schutz-
herrschaft eines oder einer Heiligen, in diesem Fall unter 
die Schutzherrschaft Mariens, gestellt ist.

Außen schlicht, innen prächtig

Die Ursprünge der Sandersdorfer Kirche reichen nach-
weislich bis in das Jahr 1475 zurück. So handelt es sich 
im Kern um einen gotischen Bau, der aber zu Beginn 
des 18. Jahrhunderts erneuert bzw. erweitert und so dem 
damaligen Stilempfinden angepasst wurde. Die jet-
zigen Altäre stammen aus der Zeit 
um 1730, der Zeit des Frühroko-
ko. Eine Inschrift auf der Rücksei-
te des prächtigen Hochaltars nennt 
als Altarschreiner Johann Schwäbl 
und das Datum 1731. Vier Säulen, 

Die Hl. Barbara und die Hl. Katharina von Alexandria stehen der 
Himmelskönigin zur Seite.

Die Figur des 
Hl. Nikolaus 
ziert, wie in 
vielen Dorf kirchen, 
eine Seitenwand.
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Gewerbeweg 4, 85098 Großmehring
Tel. 08407/9392120
E-Mail: kontakt@pure-energien.de
Homepage: www.pure-energien.de
Internetshop: www.pure-energie4all@jimdo.com

Wir wünschen unseren Kundenund Geschäftspartnern einebesinnliche Adventszeit undfrohe Weihnachten!

• Photovoltaikanlagen
• schlüsselfertige Photovoltaik- und Speicheranlagen
• Solarspeicher
• individuelle Speicherberatung

 















die äußeren gedreht, tragen den Oberbau mit seiner weit auskra-
genden Gesimsverkröpfung. Darüber, im Auszug, in einem 
Strahlenkranz, hält Gottvater die Erdkugel. Im Mittelpunkt 
des Altars, in einer flachen Nische, steht die Gottesmutter 
Maria. Diese Marienfigur ist älter als der Altar selbst. Es 
handelt sich um eine spätgotische Madonna mit Kind auf 
der Mondsichel. Sie ist um 1470/80 geschnitzt worden 
und wird dem Umkreis der Eichstätter Schnitzwerkstät-
ten zugeordnet. Bis ins 18. Jahrhundert war diese Mari-
endarstellung ein hoch verehrtes Gnadenbild, wie erhal-
tene Votivbilder bezeugen. Maria zur Seite, über zwei 
an den Hochaltar angesetzten Bogengängen, stehen die 
die spätbarocken Figuren der hl. Barbara mit dem Kelch 
und der hl. Katharina von Alexandria mit Rad und 
Schwert aus der Zeit um 1700. Natürlich dürfen bei ei-

nem Rokokoaltar auch die kleinen Engelchen, die Putten 
nicht fehlen. Sie tragen Rosen als Symbole der Schönheit 

und der Liebe.          
Seit dem Einbau der drei Altäre wurde der Stil der 
Inneneinrichtung kaum mehr verändert. Das Al-

tarblatt des linken Seitenaltars zeigt Maria und ihre 
Mutter Anna, rechts ist die Pflege des verwundeten 

hl. Sebastians durch die hl. Irene dargestellt. Beide Sei-
tenaltäre sind gleich aufgebaut und in engem stilistischem 

Einklang mit dem 
Hochaltar geschaf-
fen worden.

Die Schlossher-
ren de Bassus als 
Gönner und För-
derer der Kirche

Obwohl die Fami-
lie de Bassus auch 
über eine schöne 
und relativ gro-
ße Schlosskapelle 
verfügte, lag ih-
nen das Gottes-

Das Wappen der 
Familie de Bas-
sus als Förderer 
ist öfter in der 
Sandersdor fe r 
Kirche zu finden. 
 Fotos: Heining

Die Figur des 
Hl. Nikolaus 
ziert, wie in 
vielen Dorf kirchen, 
eine Seitenwand.
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Bauunternehmen
Altmannstein-Schafshill 2 • Tel. 09446/919930 • Fax 9199330

Allen unseren Kunden und Geschäftspartnern wünschen
wir ein frohes und ein glückliches neues Jahr 2019!
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Die beiden Seitenaltäre wurden, 
wie der Hochaltar, um 1730 ge-
fertigt.
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• Weihnachtlich dekorierte Topfpflanzen
• Geschmackvoll bepflanzte Weihnachtskörbe
• Liebevoll arrangierte Frischblumengestecke
uuunnnd Weihnachtssträuße

• GGGeschhheeennnkkkgggutscheine von Blumen Riedel und Fleurop
• OOObstkörbccchen für die Extraportion an Vitamin C
••••• WWWeihnachhhtsaccessoires

Bessssstellungeeen werden gerne unter Tel.: 09446/1421 entgegengenommmmen. www.blumenriedel.comwww.blumenriedel.com

haus am östlichen Rand des Or-
tes stets am Herzen. So wurde 
der linke Seiten altar von Frei-
herr Peter de Bassus gestiftet. 
Deshalb ist dort auch das Wap-
pen der Barone de Bassus zu se-
hen. Die Familie nahm auch an 
den Gottesdiensten teil, konnte 
dies aber in ihrem Herrschaftso-
ratorium direkt rechts neben 
dem Hochaltar tun. Das Herr-
schaftsoratorium mit seitlichem 
Blick auf den Hochaltar ist ein 
Raum mit eigenem Außen-
eingang und war einst schön 
ausgestattet. Heute hat es die-
se frühere Zweckbestimmung 
nicht mehr und wird teils als 
Abstellraum genutzt. 
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Geschichtliches und Geschichten  
aus der Großgemeinde Altmannstein

Schambachtaler Heimat

FFFFFüüüüürrr dddddaaaassss eeennntttttgggeeegggeeennnnggggeeebbbbbrrraaaccccchhhhhhhtttttttttteeeeeee VVVVVVVVVVVVVVVVeeeeeeerrrrrrrrtttttttrrtrrraaauuueeennnnn
bbbeeedddaaannnkkkeeennn wwwiiirrr uuunnnssss rrreeeccchhhttt hhheeerrrrzzzzllliiiccchhh uuunnnndddddd
wwwüüünnnnssssccchhheeennn IIIhhhnnneeennn eeeiiinnneee bbbeeesssiiinnnnnnllliiiccchhheee AAAdddvvvvveeeeennnnntttttssssszzzzzeeeeeiiiiittttt,,,
eeeiiinnn fffrrrooohhheeesss WWWeeeiiihhhnnnnaaaaccchhhtttsssfffeeesssttt
uuuuuuuuuuuuuuuunnnnnnnnnnnnnnnnnnnndddddddddddddddd eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeiiinnnnnnn ggggggggggggggggggeeeeeeeeeeeessssssuuuuuuuuuunnnnnndddddddeeeeeeeeeeessss nnnnnneeeeeeeuuuuuuuueeesss JJJJJJJJaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaahhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr!!!!!!!

Caritas-Sozialstation
Kösching e.V.

Schlehensteinstr. 2a
85092 Kösching

Telefon: 08456-98830-0

FRISÖR KREUTZER
DAMEN- UND HERRENSALON

FRISÖR KREUTZERFRISÖR KREUTZER
RIEDENBURGER STR. 3
ALTMANNSTEIN

TEL. 09446/1313
FAX 09446/919956

YOGI.KREUTZER@WEB.DE

Im Herrschaftsoratorium (Oratorium = Gebetsraum) direkt ne-
ben dem Hochaltar konnten die Mitglieder der Adelsfamilie den 
Gottesdiensten separat beiwohnen.  Fotos: Heining

Im Bogen des Herrschaftsoratoriums ist dieser Spruch in der 
Sprache des 18. bzw. 19. Jahrhunderts angebracht. Er lautet: 
„Ewiger! Unsere heiße Bitte ist erfreue de Bassus Haus, erfreue 
treue Untertanen dass Thomas Freiherr von de Bassus zu 50 
heut erlebten Jahren noch 50 Jahre lebe.“ Dieser Wunsch in einer 
schönen Kartusche angebracht wurde im Jahr 1792 gemalt, als 
Thomas de Bassus (1742 – 1815 ) seinen 50. Geburtstag feierte.
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Schweres Sudoku

Leichtes Sudoku

Witze

1. PREIS:  Schambachtaler  
im Wert von 100 Euro

2. PREIS:  Schambachtaler  
im Wert von 50 Euro

3. PREIS:  Schambachtaler  
im Wert von 30 Euro
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Senden Sie das richtige Lösungswort an 
Verlag Bayerische Anzeigen blätter GmbH 
Altmannsteiner Anzeiger 
Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt*
Mit etwas Glück gewinnen Sie einen der Preise, die in Schambach
talern ausgezahlt werden und in den teilnehmenden Altmannstei
ner Geschäften eingelöst werden können. Einsendeschluss ist der 
15. Januar 2019. *Adresse und Telefonnummer nicht vergessen!

„Ach Omi, die Trommel von 
dir war wirklich mein schöns-
tes Weihnachtsgeschenk.“ 
„Tatsächlich?“ freut sich Omi. 
„Ja, Mami gibt mir jeden Tag 
fünf Euro, wenn ich nicht da-
rauf spiele!“

Vater: „Fritzchen, zünde doch 
bitte den Christbaum an!“ 
Nach einer Weile fragt Fritz-
chen: „Vati, die Kerzen auch?“

Eine Schnecke kriecht im 
Winter einen Kirschbaum 
hoch. Kommt ein Vogel vorbei 
und fragt: „Was machst Du 
denn da?“ Die Schnecke: „Ich 
will Kirschen essen.“ „Aber 
da hängt doch nichts dran!“ 
sagt da der Vogel. „Wenn ich 
oben bin, schon,“ antwortet 
die Schnecke.

Hier finden Sie die Lösungen:

Sudoku leicht Sudoku schwer
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Dohn & Frey GmbH | 93339 Riedenburg | T. 09442-920610 | www.DOHN.deDohn & Frey GmbH | 93339 Riedenburg | T. 09442-920610 | www.DOHN.de

\|/ Bautafeln
\|/ Gerüstplanen
\|/ Bauzaun-PVC
\|/ Kfz-Folierung
\|/ Werbeschilder \|/ Werbeagentur

\|/ Werbetechnik

\|/ Digitaldruck

\|/ Neue Medien

Dohn & Frey GmbH | 93339 Riedenburg | T. 09442-920610 | www.DOHN.de

Beratung, Hilfe und Einrichtung der
Social-Media-Kanäle für Ihre Firma.

www.xxxxxxxxxxxx.bayern
Zeigen Sie Regionalität mit einer
bayerischen Domainendung.
Wir hosten diese TLD direkt auf
unseren deutschen Servern!

PROGRAMMIERUNG
ContentManagementSystem
CMS · JOOMLA! · WORDPRESS

INTERNETSEITEN
Web-Shop-Systeme
HOSTING · SERVER



93336 Altmannstein
Galgenbergring 19, Tel.: 09446/918547
E-Mail: edeka.kubitzky.sb@edeka.de
Internet: www.edeka-kubitzky.de

Kubitzky
Frischemärkte Kostenlos Geld abheben, ganz ohne Bank!

So einfach geht‘s:

✔ zahlen Sie einfach per EC-Karte
✔ nennen Sie uns Ihren gewünschten Betrag
✔ Sie erhalten die Differenz zum Einkauf

in bar ausbezahlt
✔ Mindest-Einkaufswert 10 €
✔ Maximal-Auszahlungsbetrag pro Einkauf 200 €

Heiße Theke
im Bistro-Café

Montag
1/2 Hähnchen
Stück

Hähnchenschenkel
gebraten, Stück

2,77
Dienstag
Schweinehaxe gebraten,
Rohgewicht
ca. 700-g-Stück2,77

1,50

Täglich wechselnde Gerichte...

XL-Leberkäs-
Semmel

Schweineschnitzel oder ofengebackener
Leberkäs mit bay. Kartoffelsalat (Marke Anse) 2,97
1,50 je Portion

Dauertiefpreis:

2,60
Mittwoch

1,90Stück

1,60

Schnitzeltag

Freitagsknüller ab 11 Uhr

DonnerstagDonnerstagDonnerstag

Leberkästag

• zum Selberbacken
oder gebacken 500-g-Schale

• zum Selberbacken
1-kg-Schale

2,97
5,94

Freitag
Spareribs aus
dem Backofen 100 gdem Backofen  100 g0,67
Fleischpflanzerl-
Semmel Stück 1,75

Kubitzky
Frischemärkte

Kubitzky
Frischemärkte

informiert . . .

Ein Haferl Kaffee und

Sehr geehrte Kunden,
am Mittwoch ist

Sie erhalten bei einem Einkauf ab 75.- Euro einen

GUTSCHEIN im Wert von 5.- Euro*,
den Sie einfach bei Ihrem nächsten Einkauf

an der Kasse einlösen können.
*ausgenommen Tabakwaren, Pfand Be-
und Entlastungen, Tchibo, Zeitschriften

Kubitzky-Tag
Bitte tragen Sie Ihren Namen und Adresse ein. Vergessen Sie nicht,

Ihre Kundenkarte immer mitzubringen, Nachtrag nicht möglich.
Die Karte gilt nur bei einem Einkauf in unserer Metzgerei

und Feinkost-Bedienungsabteilung.
artennummer:

ame / Vorname

traße

LZ / Ort

hr BOnuS:

0,- € einkaufsgutschein

gültig bis:

Galgenbergstr. 19
93336 Altmannstein
Tel.: 09446/918547

Fichtenstr. 1
85098 Großmehring
Tel.: 08407/939502

max-Pollin-Str. 4
85104 Pförring

Tel.: 08403/938639

Öffnungszeiten
mo - Sa: 7.00 - 20.00 uhr

Ihre treUe wird BeLOHnt!

Sammeln Sie zu Ihrem Vorteil.

Ist die Karte voll, erhalten Sie
einen einkaufsgutschein im
Wert von 10-, €!

Bitte tragen Sie Ihren namen
und Ihre Adresse ein. Vergessen
Sie nicht Ihre Kundenkarte
immer mitzubringen.
nachtrag nicht möglich.

Die Karte gilt nur bei einem
einkauf in unserer metzgerei- u.
Feinkost-Bedienungsabteilung.
(mindesteinkauf 10,- €)

es LOHnt sich für SIe!

Treuekarte

Kubitzky
Ihre Fachmetzgerei vor Ort!

Kubitzky
Ihre Fachmetzgerei vor Ort!

Ka

n

t

P

h

1

HOLEN SIE SICH IHRE TREUEKARTE!
IHRE TREUE WIRD BELOHNT!

Ist die Karte voll, gibt‘s einen
10.- Euro Gutschein

DRY AGED BEEF
SCHONEND GEREIFT
Unglaubliche Zartheit, ausgezeichnete Qualität und ein intensiv ursprünglicher Fleisch-
geschmack: Dry-Aged-Beef ist ohne Zweifel die Königsklasse des Rindfleisches und bei
Steakliebhabern sehr begehrt. Unsere Reifekammer ist mit Salzkristallen aus dem Himalaya
bestückt, die für optimales Klima sorgen und eine keimhemmende Wirkung
haben. Das Fleisch trocknet so vollkommen natürlich, ohne jegliche Zusätze.

Qualität beginnt bei der Herkunft ...
...und deswegen verwenden wir für unser Dry-Aged-Beef
ausschließlich geprüftes Jungbullen-Fleisch aus Bayern.

Kubitzky
Nur in Altmannstein
T-Bone, Porterhouse,
Rib-Eye, Flanksteak

Öffnungszeiten: von Montag bis Samstag 6.45 bis 20.00 Uhr

Backstube und Bistro
Mo. bis Sa. 6.45 bis 20.00 Uhr

Chicken-Wings oder Chicken-
Drumsticks
4 Stück

Chickentag

Paketshop im
Getränkemarkt
Geöffnet bis 20 Uhr

2-fach punkten –
immer donnerstags
auf die
DeutschlandCard

Vom 01.12. bis
zum 24.12.2018
Täglich mitmachen &

gewinnen!

Vom 01.12. bis
zum 24.12.2018
Täglich mitmachen & 

gewinnen!

Großer
Adventskalender

Genießen Sie Spitzenkaffee aus unserer eigenen Rösterei!

NEU IM SORTIMENT

Heiße Theke

Große Auswahl an großen und kleinen
Torten und Törtchen, Windbeuteln,

Cupcakes in verschiedenen Geschmacks-
richtungen. Lassen Sie sich überraschen!

Spaghetti bolognese
Portion

2,97

Schnitzel
Stück

Kostenlos Geld abheben, ganz ohne Bank!

 nennen Sie uns Ihren gewünschten Betrag

€

Kostenlos Geld abheben, ganz ohne Bank!

• gefüllter, pikanter Schweinelachsbraten
mit Gemüse oder Schinken-Käse

• Roastbeef - rosa gebraten

... eine Spezialität
des Hauses

Aus unserer Fachmetzgerei

Große Auswahl an Bauernbratwürsten:

• Bauernseufzer von Kloster Plankstetten

• schwarz o. hell geräucherte von der Metzgerei Kraus, Neustadt

• pikant hell geräucherte von Südbayerische Fleischwaren

3,45 €

nur5,95

Bayerische halbe Ente
vom Backofen
Rohgewicht 1,2 kg

Gewinne im Gesamt-

wert von 1.000,– €

hier bei uns
im markt! Bitte um Vorbestellung,

so lange Vorrat reicht!
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